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a Dfo Jt.evcitkcnmg w1)r(f(I im IAaufe des Ere.ten W E>l tkrifc~e n~~h Mftt.elitnl:~n 
e ,.·tdruie,1•t , waa den eig-eutUchen Ut·,tergang de! ZJmb:rtSdtt'll J t! r 'Sctte C<imuni' 
bede\1t;ete. In RQo, nn, d~$Cll .Mu.111:b1rt; in ein-tm Wortcrbuch eine$ 9.ltet'(!tl 80.r-
2ers, de-r jah.r.iehnwlang in Australien gewegen war. i11 letzte)· Stunde wfa!lt 
wurde: (ÜmhmW Martdlu I\t:1rU~ar. l)i.· .. Umcrdl) (Ullla lit.,g«a c-itttbro dc-;i StttU 
Ccmt.141ti Viceittfoi, Roana I91J), bemüht e..kh del' Kulw.rve-crfth~ 'Agl):, tino D.il 
Pot.7.t{ oon (lfo f-1-flcige dt!t. !<pr.kehliehCJn .f.ti.M.!".s, .aber 1:11!- ti..andeh. ~c:h nkht mehr uin 
lo~ndigm Dialek:;. sondern um d.aa Neuerlernen einer t,nt-n Sr,rllc-~. 

8 \Yoo der A.;.1~fl'w! 1842 en,.t:hfon ~nläßllch der L'1ipx.ige:r Buc:hgi!w~rbe;aus 
steUuog \'On 10H ein 1:1.namtiseher Nt1<-bdruck, d er tibox niti in den Handel kam 
u nd in1:wi,-chcn tweh k lt~1l<' r ist al~ du, Origin3). 

~ G, Nal!i. Epil/.mtfl di flo.;ioiii ~torfohe tcotwmi,tlu: d.,.,i $.c!,k Ccmnmi V1Cc!1Ui· 
ui, \lfe(:l')j(;i. 1895. 263-2:b'.i. 

11 0 6"' Kloa1ta S imbri.sc411 Ccrt6'Ch.il,nto, H.orti 1977. 
6 „Die 'J'ext.gttlaltun,a e ri'.:it.gte durd1 :twet tOchdge und a1ubltfoni~rt<l Lehrer, 

d i" d un:h diese Aufgabe jedoch :!>icbtlkh Oberfordrrt w·u.rdcn • • .• Dazu kommt 
efne Uru.ahl ~-On LT. si.nnatö.-enden Dl'llcklehlem" (M:i.rb. Hornung, OerSchl<:rn 
62. 1978, 628). 

1 W. l1ie1d/K. BeUf;.r, /tol-&tttillche l1>Ut,f#.'rlmun i'.ti d~Y laiidic/u;f.!$tr11.ktur dc,r 
Z i?1"16,,-itt.h~. Wien L979 (cf. R('Z, v c.>n J . K.nlm8r, ;trP 100, l!'RW, 607- 609); W . 
Meid, J)er Kettthi,m~ i-on 160~ u.,;d Jk 1;pro.ehlic/teSit.1aM.o-~ dfa Zim~luin 
im 1;•. 1md J8. Jh., in: W. Mf:idlK. lli!JJer {edd,), ,&),1"(1<:ki;o,itQJ:t ul.s Ur$a.ch.~ von 
·Vi»'<lnde;rro~gtStl der Spl'O.Ch· lffld Beu.n,ßu,timatJ'UkhtY, Innsbruck 1981, 
149- lSO (it;ali,,m i•che Vm~ion: AJ\A 7G. 198'.?, 9&-l 3S}; W. lt~i(I, AU$Yt1 .ti"mbri-
8C.M S-v,rockdexktrtltUr. Wien l!IB-1. 

<I l>lll:> \Viqn.~r u nd da.« l rln$\1rucker Exa.mphtl' $ind n icht ~ h.at l(!(lntii;('b, weil 
im Wiener Bxemplar ein Bogen (p. 1.S/U u.nd p. 35/S6) einen Neu93.tz do:-~t.,(IIJt; 
di(! tnt.,p,-oi.fo:ndeu Sc:lt.en we-rden il'J dtJr Aus1r$be Ul bc.ich:m Venionen geboten 
und mit,efaa.nder vergtkhen (p, 18- 19). 

SI H ier und im folgend"n lndn.t. J di<: Au1,~b,c d\!$ .:i~tA.m ~11)d / / die Ai,,;s~be 
des zweiten KaW<:hie:nwi. 

u, .. zW1.!(;l< d4T Ed!th'.m is.t. •• . die H<ir$tdlu n~ cl,"~ von Dna::kf1;1blw-n und 
VerMlhen a.owie von ii:u;igniftk,;inoon lrreguJaritAten dea &hriftl:JJd~ berein{ste11 
Le::ielc:<W~. wobei h1u.N<:h tlic::l1 Zu.<j.un.men- <Klc;r Oc.:t.rcnnuichreibul'.12 oder dc5 
Geb1·11,ucbs von Sat:cze:ichen eine Anpas1mng 1m die Gepi\ogenheit~n der moder, 
ll(!n d-0.ut;schen Rceht$du·Elibt.U'lfr v~r j[(lhbinml".n w urd~ .. (20J. 

11 E. KnmzMaye:r, op. eil... 259, .. nie Stei.gen.utg kann auch nach wälscbtt Art 
. . . 1:rl'Ol&en, bOliond~ b<?i llini,;cnm 1:h!l<l.&l;'h~ u.nd wt.1I11-:hcn W(lrW-.:n•. 

zt Die englische Fauatregel, daß alle ei:t'uiifbigen Ul'ld die tMi.swn twebilbigen 
A(ijel'IIJvt ·gei·m.u,i~h'. nllt }dn~rcn Adj~t.ivi~ - und (luw ~hörcn ,•or allem 
solche rom.s111ische.i• He1•kunft - '-romanJsch• srni.gem . elinoert durcl1llus 1111 di1t 
V<'..rbllll:nb;!l:iO im Z.imbrii<chtl.n. f~ N~ncinanrfe..r bcitfcr ~'t~gei:unp:typen i i;t 
a)&O k-eines:wega als Zeichen für Spracbve:rfall 21.1. be\\•erten. 

13 1 m Letr,c;b1.1crge:schen we«ten lliJ,c Ad.itkt.ivf: mit mti &esteigert: ~ . BruC".h, 
Pt'6ciir poptli4.i"6 de gra.rnttUtiru li.:xetnbo1crg.wist, Luxembou:rg llt9TS, 58 (§' 
lS,4). 

" Zu de:n Problemen der E1•scbfü•.ßu.11y \•(In Qud!w 1'1r das 'ftaliano p,ulatci' 
,:w-l)el:dic.:g eMtr Ep<:1chcn er. F.:. Rou:fth, Zur Qut:lknl(l(J~ f,ir dU F;1:f~t;/lw;.g 
de• gaP'f'(Jehone," IW.füni,~A i?t, der· Spra<:l,gti11cltü:ltle vo:r 186-0. l t l.\fümlsch l2, 
1984. 20-25. 

Sieg-eri J()HANN88 l<RAMER 
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Zum Inhalt 

Mit flr;i 18 der Vereir.s;,eiuchr(fi •. Cimhern/a11d" schließeu wir dir keilie 1988 und dami; den 
ßildtr~yklu.s W V(J/k$S(;hule J~o Veron~ dies.mal mit ei11em Bifd wm •. IV'uuerjreude11 auf der 
Purp,.,.ri.A lrn" (1u$ ({c, fUmd des Poma~ $11no,1t ab. Der Jullresrllckblick dm; GeschlJjrsjchres 
1989 schfk/ft sich a,1. At.ts du „Siinger· und Musikanttnttlri.mg .. \·(Jm Miln 1970 bringen ·w;, 
einen mpd,u des SQnderhefte.,; ,.Tnro Cimbria" mif Bei(rägen v<m Mux Glei/11. cimbriMhen lic:
(ler?I uus der Samm/1111g -.-on Hi,go Rexh 1md Mada lformmg. dem Vate.tm!St'r des u,wergeßli· 
(·h<m Silvi() Rmsche.r, der Siigen1mlll~>r ill C,iauu ;,,rt"r, und Bfldem w,n Eli_gf(i tuid Emilio Rig
gioni. l~ine.n Aw:zug aus dem im D11,\ ·to11t-Verlag Köln tr.;chlentn<-n Buch ,,Fri(nJI Triest 
Vime1ien" vnn EwJ Bakrn ~Die Italiener xomex dfe Sprodw <,.J'mbrisc:li" m()chwn wir uM·lt"n 
kn„isclum Lesem nleht w,remholum. Da)J mar. in Rr.A niclit mehr cimbrisr:h spricht ur.d duß 
A#<1J:c> fin ersten HtltJ.•, fei! rt:$dQS u-rs11J,r ~'Olde.n wo,; st:helm die Au1orin ebenso ,wmig be
merkt zu hoben. wie die Stirat:hi!lsdn Srll)(Xtda·l'lu~n 1111d Tütum,TiSthl'K'tl/1.X., Im lfe.rbsl )98J 
e11i.st1111den die lm~ssio11en von einem ,.Besuch im Fersental': ,.,SwJtil()/ in Jl~rt und Bild" bt
richlet von def „ A rtJeif des r)ml)rl.rd1e11 K11/1urlmtit11te' im Bell'ich df!r 1He111Jner Sprochbut!n 
J"+:rstmul und l14Strn. Zwel lkrichte allS Zeit1111xen dts l,a11()krrdses &td Tölt-U~,f/rtJIShausert 
beri<J1te11 •·on einer „R<ise auf df!n SpuNn der Vo,fal1m1". dlf J.mUltr1f imd ßürgqrmcisu:r im 
Herbst 1989 i11 die . .Sieben" und ..Drekef:n Geml!inda1"' u111ernomm,m hatten. Dr. Rkhatd 
.l Btuflllet' von de,, U111\"tt$/rüt (Jim schrr:H;r a/H!r .,Sdun,d!ers Erf-0rsc/1ung de.\' Zimhrist:hen, • 
und tlbt auch flinwcist iibtr ehre SthmC'llct-Ausstelbmg ir. der Bayerischen $lß{JtsbibHoll:eJ:, 
die tudem Norize11 )-01'1 der erStl!n Zim/Mrnrrtise rnit ph~li#he, $<:hri/1 (JlS l~l($iml~ i,.'ieJ/e,,. 
gibt. Im italienischen Originolfe.d steht eine Besprechung von A,rgdo Rigoni-S!un ülxtr 
Sch,m.>llt:rs Atbeit. Dipl. Jng. 8.runQ Westermeier Oll$ Bn:genz. wm dem wieder eini_i;e 11111.srra· 
1io11cn d~ fleftqs ~am,ru:,i, brir,SI d~ri lx:!>"Of'8ten Aufruf „Rellet de.11 Dl,rfb,unnen ·von PtJlci 
im Fer,wmrul': .,8i'1r soin Cimb(Jm" berichtet l1i!rl>trt Ot'Jntl iibe, e/rie.Auss1t/111ng in dtr l;U/. 
gangsha/le des Simperl·Kraeme.r-Oyrmursium tu Krumboclr in Schwaben. .Dr. 1-/elmut Grimm 
enJJhll ~-on einem Au$/fug der Terra Cyml;ro VOrarll)erg ins Friaul. Vo11 Hugo Resch stamnu 
(kv ["4--Wchr ,'()n .z~\Ji Swdl(tnjaJmen (/C$ Ktu()tQT/ums ,.Ir. den Drei%.ehn (;emelxd(fn Um::dum 
gt'ilQl/e11 ·: Chroni:mmR/lichl ist es aud2, über die Vcrl.-i/:1mz ('iflt'S CimbriSr:hcn Ehrtn(ittfs /iir 
den lm1d.fhuter Umdrat t ll f}ericl1tt!h . • ,lf-Os f-ar ein sr.haner Wilrteru.rlaub in Lusern."' sr:hwärmi 
Dr. lttg. Oilnter l.udwig aus 0/)(!rhtntl'-n im R!ielnland. Vom wwergeß!ic!wt Umbeno Marte{/o 
uus Mezu,s,-J~v $/Qmmt dit "~ihna<:htsgesthlt./it~ ,.An JtQ(}ligo Nacht In l!tm11kJ1ot", ,·on Sergio 
!Jonato ,.RobiJa,r amme bimare'; beides -;cn Hugo Rc:,v:h im NV<:J,dculsdle ti~rlro.f{e.n, Ein 
.,.,Neujal1reswiut.rch aus Sappada" wurde ~'Oll Bena Barrusstk <111S Bad Reidumhall a11fge:,eid1· 
11er. /)as BC~J>I t:(m den „Krlschki!an" sum,ml wm AHn.omuria Gaffer au.\· Suppoda. ,?Mm' die 
<.mder1:,r mtint,r„ in/ömr;e,t fJbtr die bt-idt•fl v<ln Wo(/g(illfl Mel(J herm,Sgetefx:nen timbri.'tC!tcM 
Katechismen. Zahlre.iche J.,eser.s1immen runden das fielt ub, MtNaike11 (IUS den ,.DrdzcJ111 Gt-
meinde,r" steuert. Arrange/o Gaspari otlt der' Linte wm Rovere itronese twi: Vignetten aus der 
,.,1em, Cfmtm:r" komme,, 1,c>n Rotx,1<> e 8uflt1ri•Sous1 OILt K(}/11. Eine Auji1ahme wm 1903 
~gl den Cimbtm Cris.tifmo lkmmi Biistukhetse aw A.slagt,. Sthmtnli<'h fiir \•i(!),:; Fmmde 
war der J~lust des Plall;Wines von Lusern, lwdy NkV>lussi-lMS5i, der dem Bay4!7iSt.:hen 
Clmhernk11ra1ofiw11 seü /98,I ongeJlijrte. 

l.andsltut, Ende lku:mbc.r J9S9 /fu,o P. Rt'S<h 
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Dr. Siegfried Mews 

• 4. Dezember 1904 

t 1. Januar 1990 

Überrascheud ·•crscbit d am 1. Jaouar 1990 ein Grandse.igneur uo
seres Kuratoriu,ns. Dr. SfogJricd Mews cH,s Bad Wörishofen. Oe
boren wurde er am 4. Dezember 1904 in St::hwessjn Kreis l<öslin in 
Mccklcnbwg. Am humanistischen Gymnasium in KösUo machte 
er nach dem Besuch de.r Volksschule in seinem Heimatdorf das 
Abitu(. Nach ei.uer Volontärieit bei der Deutschen Reichsbank in 
Berlin studierce er an der dortigen Universität und promovierte 
zum Doktor der Philosophie. wurde wegen sei.ocr hervorragenden 
Sprachkenntnisse wis.~enschaftlicbe( Mitarbeiter der damaligen 
Reichsregierung, bis er in den höhereo Dienst des .Reichs!uftfahrt
m.inistcriums überv,-echselte. Im letzten Kriegsjahr zur Flak cinge
zo.i;;en. erlebte er das Kriegsende in Bayern. Nach kurzer amerika~ 
nischer Gefangenschaft fand er im hessischen Bad Hersfeld seine 
Familie \vieder und erhielt eine Bcsc:häftiguog beim Kali-\\~rk in 
Heringen an de.r Werra und später bei der Hauptvcnvahung der 

\Vjntcrshall AG in Kassel. 1957 wechselte er wieder i.n den höheren 
BeamtendiensL und war bis 2\J seiner Perisionierung 1969 bei de:r 
BundesvermögeossteJJe in l\•1.Uncben tätjg. Mit seiner vor einein
halb Jahren verschiedenen Gattin verbrachte er wiederholt Ur
laubstage in Bad ·Wörishofen~ das ihm so gut gefiel, daß er l982 
von München dorthin übersiedelte. Seine besonderen Lcidenschaf• 
ten waren Gebirgs- und Hochgcbirgswandcrunseo, denen er viel 
Zeit widmete. Begeistert wanderte er in Elappe11 von Bayern bis an 
die ita.licni.scbe Riviera. Se.iL Sommer 1984 war er Mi(.8,ljed des 
Bayerischen Cimbernku,·ar.oriuins. inLel'es1sier te sic.h lebhaf, für die 
Sprachinseln im venedisch-fliauJer Alpenbogen und ihre Litetatu( 
und nahm mehrmals an Studienfahrten, zuletzt 1987. teil. Uns 
aJleo bk:ibt er in seiner Güte und Beschcidcnhcit anvcrgc.ssen. 

Rndy Nicolussi Rossi 

• 9. Juni 1945 

t J 3. November 1989 

Hart traf uns die Nachricht, daß der Platzwirt von l..usetn, Rudy 
Nicolus~i Rossi. nach heimtückischer Krankheit am 13. Novembe,· 
1989 im Krankenhaus von Thiene, ,,nidar ka 'ßchcnn", vo11 uns ge
gaogcn ist. Er war ein Symbol seiner Heimatgemeinde. sein Gast
haus am Platz neben dem Rathaus ein Treffpunkt vieler Freunde 
det treuen Sprachinsel hoch über dem AS1achtale. Seit 1984 war 
Rudy Nicolussi Rossi .Mitj;[ied des Kunuoriums. Kullur und lradl
tion zuliefst ve.rbundcn . .Er wird uns und vkleo~ die ib.n im Alpen
land kannten und schät?.ten, [ehJen und unverge.~en bleiben. 

Huso F. Resch 

Cimbtmlar.d Z45 



GdOrderl wurde auch die „Holmod::11r" ·r;.n:r;vup~ in Pl ;den 

Jahresbericht 1989 
Wi«I~ bietet uns der Ja.hfeswcchs,el Aobf) 1100 

Gi:l,cgt11bcit.. t inro Ri)t:k.Nidc über die :n.eri;<;kbc• 
gtndeit zw->!f Mot1a1e det \'ctcJns.,ecscbtl,e1u VJ ,:e
bto, A.us.eeftllh t1lit Ereigoisseß Ofl.-d Al;1ivitil:en, 
.,,.~n:n rie fu1 da.:i; K1.1.1:1(ori1,m:i und dill: bttu:vu:n 
S~..chit1sel:1 erfo~rdclt uod -iufricdtn«dk nd. 
f'fdlkh ko~mten nkht alk Plo10Ul\!W. llod Projek
te nus zciLl icbco und föJ.:uuid !c:, Crfü1do:.11 ah-gi:· 
sc.l!.lo~r, 11.~rden. D.e 8weuun1? umfaßl all'° a lt· 
bairiSoll.h,c:n Sptaclliosctn im veoedi~ (Ji.aukr A.I· 
pettbr,gcn, 'Y.lfl dto Siebe•• 1mcl 01't--ir.i:hn Otmtir'I· 
den mit d~i Toct\1trdedlut1itn im Camill,)io Uh« 
U13e111 uocl das ftnent11J bi:s h iti .r.u. den Onc,, 
Sa1,p.;dit,Pl:ulm, S;iuti~·iCah,e und: Tim.au· 
'rtwbtw:rng l:o K:itn!oo. 

rne zahl dtt Ml!glkd<f erbOhte s!>lch auf 500. 
$~ ocue ,\tilttitde1 ,iod detn J(ur.i:t()l'iun; bcigcitrc
t ... n, nC"lm nu~c111:bicdcn, darunter d1ti durd, ' föd. 
Die oc:ueo M!~tlctler kamea n~h! nur aus. dem 
Rundc~cbii:c, rondcrn :.11KI-. aus ()$1~1rcicl,, fk:I. 
gien, Luxi:mbu1s und et« Scb"ffi, &OWk ~us dem 
Spracbim cl,:ebiet sclbsL 

246 Cimbtfnlan.d 

Die PublikalJooen dc.s Kurat,:,rhi:1~, 1:onrtti:n doetl 
MilJ!ticdern !1'(18cn1clls lci.tger(cht tuJCm:Ut w«fi 
den, 110 d~ Hd'le IS nlil 1$ dec \'cn;insiciuchrift 
,.Cinlbcrnlaod". dro."l! driner KJ01:k mit Khido.'t• 
1,cich.t1UQ[1,Ct1 d« \\llL:n,chu.lc \tlo \ ,:01ollClc tt~ 
J(h:11l1d:1 tSt. Dt1 i:.-ei.-lpt3Chige U;i_tJd Wll Marw 
~no \ICrtbl?CJt '-Kb, d~ si(h bd ~n Druck~orla· 
.&-eo Orutimlf.llg~ciren er&d;cn haben. die berdniet 
we1.ien 1.11i!S.l?fl. 

Oi.e wi,.~cny,;l\l'fOkhen Arbeiten dt.'$ KuntOfi· 
11m~ OOi e$ :lnt~e-1 Vc1t1,ll:ie hende,1 WQrte;buc:h, 
. sei es an fl\itOIUMMaitllnlut'*::11 dct Si.:btn und 
Orcizcbn Gtmcin-ckn u1~ io den R.aumcn f'o.<liria, 
V.die dei S iitoorl und Ri'C03.l0, .,,urtli:n <!!wtit~t. 

Die Koottkle mit Ul'li\'ersiilltc.1. 8lbliotl1cte:n und 
l.nsi:it~1cn i:n Pc1;1~ t11nd, ösu:nckb. dct Sd1weiz 
und li:di-en blX'bcn !riihaf1. Emc111 llim es xu i:i, 
ocm fruchtbaren Erfahru.1~- u11d Literatmau1· 
un11d1. 

f1na11lleU te.f{k-.:ln-1 wurden dt1 Kulttirvtfeln 
Lu~n n1i1 cinem bs-vhuß wm ,,Cbubet,n}:akodcr 
1990", di,e in~wi:,chcn CJ$-.:hi<:r;coc FbiritA11!CJJ• 

~nun!mtg \'011 T:mo bd Scllio. dtC Ober das kunt
torior:n 2~e:ncioe Sd1utzg,eb,11b1 Y\ln ')0,00 DM bc.
wgco w.:tdcn l;un11. Zuwtoc!ungcn ~1l!iel~t1 aucb 
d,e „Hollhockar" lim:grupp~ in S;lppada
pt1.1,dcn, d<1 Cbor in S,1uris-7~'lh1c uucl di-t Kin, 
den:inzgni;pc ~-is g,üJl::ma pea:I" in iim.au· 
T.iscl1J„-a1~ zu11.~ Ab!;chluß der ~lltenemeut· 
rung. Einen vrj,(lcrc.Q Zt.\Sdlu.6 btbm :iutb dle 
(jc:meindc Sauri$·Zalu-c f>lr d11 dCl.ll5dl$p~lli&<-.<1 
fülmatbudl und d« Xuln.1r-m:-in Tim.-iu, 
1'i.s<=MWME. filr d ie 2'.ci1se111m ,..A!&J ieat~··. E.iu.: 
zu,.,et1du11g w r Htrstd long V(lll Videoeas«tcn mit 
Sp1acltaufnahmco $~ R.011,01,\, Gi~z11, lit!<".ro un,d 
t!cm FcrseatiJI ffhiclt lcl1li~.Ol!cl1 n«h das KullUr· 
i11:ni tut in l«'lallll. 

Aucb 1989 ~b et ..,,,100~ .i:afllr~-.ehtiSwdk>n.f\abr· 
ttu io das Si,rachlrud&cbicc. l)n$ Kutalorium vc,. 

:1.mwhetc drei eiBCUI.'- Rl:i':ltn, hn M~i und Juni 
1989 f\lht1«i ste j,;-weUs In die- fJrei z.e.tin Gemtlnden 
mit Standoct \\::fo und nach Verom.1. Ende Seoti:01• 
ber t u <Len l,'.,11mjschCl1 Si,T.1Cbinsth1 itlit Stikz• 
p~mkt S~pp:tda ,Plad-t11. U11tffltOttt durch das t{;u
nuo1hun fl:lhrei t v.ei Kla:ssen dct Re.,hdlulc Ei· 
t,.olding n.ich SUdlito l und \'t:ntlien. 111 Vktnla 
..,'l!,dto Jio: von cltt Provhu.faJre&it't'1.mg Mlpfan. 
eer=. Ebc:nfofl~ \-Om Kul'iltor\u.m mit l;,c,Jn;cn, fuhf 
d k ,;11:rrn C)iralx-i:l. ßit.gl?!l1.i"t mll S1U1:>:pw!k11t)l
rr.tu() nadi SaPl,sda· Pfack. Sa1JM-Zahrc-, sowie 
iu das Kllnaltal und nach rckoom und Fclttc 
O=i.m;:un mi1 dem Kunitm-ium Sl:trtete das Ka, 
d ,oJiseltt Oitdu.~-;;.'(·tk 8C'fcb1<:sfadCtt<1 La1Kf 
,'Om 1, mit 10. Septe~ Z'' dtn K.11mi1S1;1)c:111 
S(,,':irhinlli:ln. 1.:n gleicl)('I\ MOrlllt 1-ei:s.(t, nai::.·h. Vot• 
bertituog do!'th da.s Ku.t1t:ofium, ciue Cn1ppc 81111 
Sc.ho11ga11 zu deo Citttlx:ni u.id m,c-Jt Vi«:iu:11. 
l!l:e1r:-tl l1: im Scpiellber b.;-ruclu.:dir l(r,:b:vert:.od 
L.a,~ot f(lr Oane,tbau und Lll.n<behaft.Sl)fl(Be 
die „Slel>en Gc:mci.~". Anl!l81ich t!t:r7.ehnj!ihri
g.m Witd<rhhr do:r V;t1tr,n-,c1,an roll dl't Pr<willl 
Vkl<.-IWI fuhr der Landkreis Landshut in die ..St· 
ben (icmdndca„ und n:tch Vioe:11-r.il, b'1;w. P"Ul.'113 
und Udino::. Einsdadeii -Alrd.l d.11s .Kutatotiu:m i1n 
,ekktu:·n i\foßal au.eh tu ei.tt«- Falm clcr Si.zdi 
Ncwt:l<l;.-l)Qnau nfld.1 ~nl 11-fOle. wo d&S tt• 
.ut JaJuc.,jubll!lu:n du Pat111e:1scll3h a.cftkn wur
de. Zur .sd100 tradilioodteo Faiu1 rn.it 6cm Verein 
rur Hcimatlul)dc ß:id Reichenhall jt:l.Jtt! c Hu.i;o 
Rt:-.cl, in ~ f:o:.-m1:11u.L s.:r.-ic nadt Trient \tOd Lt•· 
.sttn. Oet Motcl1«1(hor &d ~,;.b«1ll.11l führte 
nnlliO!ldl. einer Ko,uertrrir.e die O,ieln~lli' ~'On 
Hayd,t i:i:i Dorn ni As~ auf, Ln Oktobct 1989 
crw.te1dcnc eUI Fas1en .... .-ndcr;'(:ftin die ..,Hocht:t>c• 
l'IC voo As;ligo" ,vn Trieat bis nas~o. Jföt:1.falh 

bu Oktober erfolgte - a.cfolm ''On Hueo Resch -
d er 8 1!1ge111lti:Ste,au..flu3 dh L3ndL:1dses Bad 
'C'öl1-Wolftatth.n\l5'Cn in die „Sid,c,n ~rocU'ldm" 
mit Sc01ipui,k1 R.0:11.Ul. .w.--ie niKh Viocnu1 t1t1d 
fäaua, wo es 1:11 Xorualnen 11:1l1 ßlll'8tt'111cls1e, 
C1:1udio LuectJ 1,1nd ,c:imm Amtskolt,t,ieO aus Bc
nc.dil:.11;,c\1f'W\ bm. Eine $1a.ti.ct1f.a.h1t d« Kl:tj,t 
10 n des Oymnadums Vibblburt Zlll Panoenchu
lc Asiuao i;.::hloß den .RciE.CI\ der hhncn in die 
,,Ten;1 Cimbra" !b. 

U:Deut gab !:'.$ a1.tCb w~r Gc.g_atbo:iuclle. lk· 
rc:i1s Anfilng ,-\ pi1J kain dne S:lu.1.l :klfls1,;-.dc; \\11rt· 
s~·ba/1sgymJ1arit1m5 .-Ui11;1q lm R.iho1~1 eilte$ ~ il 
r.wölf J:shr<v funk'll.:mktt·lW~1, Au!l!:auK.hd tur 
rat1n<tschuk oach Vi:llibibmr;. Kuratoriu1mmh· 
,ticd H;am f-1itzc1 bcrmihle .OCb ttm ~ri K)l.1$~1 
<.lcr Hotctf::id1$ehule- Asi~s~ die- ,vm 2. bi.s 6. 
A11tl! ös1cncich und das 8erd1tmadel)C( Land 
t,eJ1,1d;1cn Ul)l! dabei kontn.k&t: n:ii1 det ßcn1hf11ch, 
$tbi:!e Freila.si,1n; a11fn:ilu:1ct1. Jlo:tr-eu! ~au Hugo 
Rt:,.;ch und ' rbeo kcubel·Cfani 2)01 dtc Jabreuur 
tlt1s der Miudldmlc RoYC:l"C ¼ro.ne@e .:ms ~, 
0 1eb;chn Ci.:iisi:inden m.il nlX-1· 40 Tuilac!uocrn 
diesmal nach Lar.d$l1111, NUrnbeq:. Hohtm!lann, 
\\'cJ1cnbmi tmd Kelhd111. D..-r C~1 ,,..,qua a:.r.11'' 
v()n l~,o Tunnc u111e-rnah1t1 tiile Jfon~rireisc 
In die f'.tnnmul.<11 Ncus1.ad1 an der Donau. Mille 
J'ulj bc1e ilig1e 11k b eine Kapdle nus Rteo;uo ;un 
Altbaizisdzn-i Stad:fc..l in Neustad t. Mill( AU..e:mt 
ic.,m tim: L:hrcq:,vp.pe iOJ der Lcssini.i mi1 Kl>ra-
1oriwnsmitglltd P,of. C:irlo C:-.pobfanco n$Ch 
l..ftmbhut \i!ld fttnd tm \¼>lmh-:im des Krebl.ran· 
k~!lauses. Un1cslu.1o r1. 

Ao(I\ fllf 1990 $lod wieder Kullur· oml 8il
dm;gi,1ei~1 ln d:c. ßtlltuung~gtbitl ll'<"!,l:lll l, d3.f• 
unltt drti Pabn:en d es l(ura,odu11u. Dlemte fl1hr1 
••om 24. bil U, fcbro:ir (99(1 lUr ,,Chi.1m.11111 di 
M.uu,'' 11~h ~-osro Tt unc. d ii' 2Yli'i!~ ictit ,'Om 
M. mit 21. Mal fo die .. Sieben Gerocindeß' ' wkl 
rur „Rop1,ioo , ·on A.$~1.iO", E:iuedritte isc ,vm 2:7. 
tn)I JI). Juli i~ <Ue „D1cill'~lm Gcmeb1d<l1" 1.md 21l 
d,,, ()pen:ifüsl.<ipldcn lz) \~1a {1.\-plem. Voin (; • 
bih 9. Sq,t~mt:cr i$t Cll'..c ie:mein$;m1e f ;ihrt mit 
dec,i Wl\'il1 ru, Hti.m::i1k~HSI' xom J listO!ischen 
Scbitcl,sl)ld nad1 Marosrica mi! Suwdot1 Rc(oaro 
,.'Oflt:Sdleo, Oie ttt~e F~hrl .s.dlt. ,x,m U. miJ J6. 
Scptcrober in t.fa, l~ $Ctlt:tl und n-'Cb Lmcni mit 
Stiil?.punkl Palak Das \baks.t>lld\lnl;;i"'-"«k Bicße:o· 
hoCto will die berti1$ <'inmlll ,1e1diobenc StudEcn
n,bu in die ,,SX'bei1 C;:n:c-iad«1", da.s N'TJtl'llal 
und IJJscm nun ,001 28. April bis r. Mai J990 
oacllhokn. Oie ,\.CL:cc-m:mo-Ge:mei.1}1k P',1Wn 
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Ein sctr,>,erct \ 'tdu:H wa, der V.:; h,u,'t voD Etigio f:i.se.iool tn.is Giaua 

ili.11rt vom 7. mj1 JO, Jun.i .1990 ip d ie „On:i.t..eho. 
~mdod.?n'' mu Stützpunkt \~o Vt101me-. Oiie 
Sinss.cn,.cin¾'.h.ilf1 f..Qiunkirdlen pbint ''00' 31. 
Mg\lst bb 2. St:ptcmba 1990tim~ l¼m.c,J1!::alt11 i.11 
<kn K.arniscbe-n Sprachlnsclo mit StütZr>un.kt 
S:iuris.Zal11~ Weitere Fabrtai, zum BtLsoicl ,x,n 
Neust:tdc/Dl)n:lu nach R~l)ar() Tome, 5itid n(lcll 
jo der PJanU.1!$, Oer SchUlmusu1.usch ·211rbch\'.!l 
den <J)'IMMkil \'00 Asiago w\d Viubiburg wird 
fongc.sctu. 

l!i'ecut die ,tc:i:i Vartrise d t:r Information ül)cr 
dieSpra(:t.inseln. Huto kcst--h $()1'&Cb dabd bd deu 
S~lbib:iQJl\c-\cn '11.lQ M,.1rqstic11 ;.ind SC"Jifo. K1m 1-
1.xh:imst11iQ1:lkd Dr. Scsio Bou,iltO in \li o::1:a und 
\fcn«Jjg, 8ci den \ 'tfans.1al1unero des Cimbrbctica 
K.iJtur.nsdtuts in Rm1:1:l :1pr.khen Mm1siaoote
tu.lal Sa:101>-Tult, lfoi...CNit.1.L1profä:UQ1i.n Gina 
Fu,ioti ur.d Dr. Dioni&i Rizrolo 7.U Spracltln· 
$!-llfien,en. 

6il:e bt:Wl)(icre Chrullß wurde dem 1. Vorsit:i:en· 
dea de> Kruatorium~ i uitli. Hugo Rcs:eb ~ hi.:11 -
nath Roana. ß!ldUI Cala\'too. Seh•a di Pro;1to und 
1:uurn ,.. Ok l;'1;cnbt)rl!,cnchaf1 von Sappada uod 
Sawn du,o:h d.it Bü7ttnntis1cr 'Nctni 1ac,u und 
Adri.ino Ptuis "'ttlfohc:n. Bei dem Empra.ng in den 
lUllt!iu ~ m d<1J1Jinier1en plQde1i!',Ch Ul)t.l nluisch. 
eine Dokut11-tntttioo dt:t U l>eJ!d.:ißU'1t d« Mutter-. 
~;:11:bc. Aor Vo,sdlia& von Hu,o Re!ch wo«le.dtt 

248 Ciml)qm!vntl 

t..:a.nd!<hUtt:t Land•~d L11dwtg: M(l)\'f hn ;\Uau« 
198:9 auf der Pooesttib. da:-m h&h..\1gclee,o::iw 
Vidlni.1rk.t Ewopas. t.\llD •. n~n dctla l.e.uinia". 
~oe1 .sefttnen l:hru11,g der ,,Dl-eitehn Cxrodnden" 
Jel.'Urt. 

llcl ,gcmd.nsan1en \ tcrn11Stalruostrl t\1\1111Clkt 
\~rcin.i.auo.gcn im Srrticbioselßd>itt ~a1 tiuch d~ 
KurJ.to-riu:r. gelade;,. Mc:hrf.xh belclli,te.:iltb Hu-
10 Rc$dt a,i \ bri11ands~iuuu~n ur1d Ge.nef:;eNer
$.'1mri,lung(!l;, d~ O mbri~~n Kultutfostituls ifl 
Ro:111.."I ,1ud do:t Curllh)riums Cimbrioum Veroocn
se in Verona. fm Okcober Jl),W wunle Jer EN1e 
\'M,1:il:1.mdc w einem Jl)1cr:o.aüocakn Symp-0siu.m 
t i.fl:$elad(on, da.i h1 Udhit 1A1.s,, Tl;em.- ,;Thtotffl· 
.sdl~ ui:id metllOdo!oglscbe Aspd:te der Erro,. 
~ mng der MfflNpn.chigkci1 111,1.( dem Gebiet \'~I\ 

Alj)«l·Adrla'" ~aufand. im Der..e.mber ror Oene
nil~n;unOlh1112 der ,,Sprachiruielfteunde" und 2·11 
Voruilgep .i.n der Unhmi1it in Witn, Bdm „Pre
mtO F\latdieo" iil M l.ag<> k.am es 1.-'I einer Bcice
r,un.e n,i ; Senator Proi • .Matiatlo ·Rumot. Da.0 e, 
d ie leti:ic sein s<,>!lt.:, ah;ite n:ieot.tod, 

Rci der Oener.tl~~3mi,,]1)t1ß d~ 8ayeris:,eJ,~n 
Cu~be1ol:unuoiiut1u &.m 15. Ap1i:I 198? i.n Kum
hausct1 wnm, 59 ~füe.lieder und 6 G:L11e au-.-e,. 
ieod, d::mm!i."l' d,:r :ieus,~))l1c ß0"2Cltllritlet \'O(I 

Kumhaus.t11. Ncu...alllo:o gab ~ 11ic.b... Auf a:roOer 
Uinw;md wwd('JI VidC"o-FUme des K'Ulturinui1uu 

Rw,na mtl Spnu.:hsu.1'1~al1t1)C11 aus Roa1~a und .Met· 
1.-asd..-a, OJaua, IJ.1sctn und dem f.erS<"ot,,I ßt:l,cie,t, 
ein k t>eod.ig:s $p.r11cllges,:tikh11i1:M, Doki:me-ai. 
()!dclm:titi.g. u dltt i1, dtn Rltuu1e,~ <kl Volkiballk
kai1fd1tf)banl; Landshut der M ;tlq f-1,11.,,io Pu.i, 
-<:~ a11-1 ,S:ipp/lda.P!ad~n stint Uilikr vor. übrl , 
get13 wm trstenmnl außcthaJb fud ien.1. 

Es pb w~ ~bl,-richr A1bei~csprltbt mh 
der ua;,e,-rseheo St.aaukan1Jd. das dfo A.1b,;i1w 
des Kuratori\lm.$ dut\'.b Zuwc:1dm1s,t•n ir1 Hö.'I~ ,'()q') 

4$ 000 OM 1,1nt.eri::ütu,;. mit Vtrltetl!'rn des land· 
kl"ris:es U..'ld Tol1.-Wolfraishauscn, dc-1 S1adt 1100 
dctn Landkreis Ul.114shu1, dm St:l<l!eti Sct,io, Ma.~ 
M lieli, NCU$ll!dt/01.mae1 Uild (<eco.aro 'lhmc. 80· 
Wle t,'r.l.u OnlwJ'Si:Wl1-l»OfCS$Or D r. Miui.a Hc>r, 
11\ln! ,oo Wieo. 

StiindJgc Korit.iJ;(t wurd.:,.i wied1:c mit drm Pr'.i• 
sidct11tfl dts Sd1wts1ttnkuratofb.mts In Verona. 
Or. Lino Di,rcli:, d~ Vi~~Qdcl)t\l) der J)l'l)\•i.n:t 
\'cmna. Agru ,{rig. fnu:1~ a Mmiola, M.:w..110 
Amonk> f'isbbtk •'Oßl \X>lksk.undcmustum Oia·aa. 
dem Heim;,1ilich1er ßligi(I fa.ggi(lni bit, m \;ci:iem 
pJ()t~ljd )tit TQ<!c im ~i;n.st 19~ (Hui;<> Reseb k g· 
te l't1t stillell Fi'cu,)d am OJab dt5 F'tkdhof'5: YOO 
Ci~ cit>cn Kranz~), 8w,t(f'-,ici~er Cl;rn„ 
dfo Lut:chi YQn $ch 11 lli l'rllit,nO. lmrgern,dste, 
Flav10 8ke,-o von ~"'11? Veronese, Museum~cilC'f 
Arutlmo S11,1no ~\)f.l a.:»cochiC$i1nuQ"O·o1 und A1til:O 
llci1ati YQf1 <;:11mp(xd lvar.o.. f'1tt ft~01 EtiO Hono
ml VOI) Sa.n Vkalo?, AltMJ2'("r mth tc-r Pkro AmbtO· 
$j von Jtad;i.a Qil11Nc::,11.i und Gclmini PcloJO „oo 
Ca1npofon1a.'1a s.epnegt. al!o? ilfl Vtionese, lt..1:,n. 
Im Btn-ich VI~ •.-a,cn es o,or alkm Profcswr 
Dr. Seq:io Soii.,to und ,\(:,estro 11,it,o Rcbest:bim 
\'0111 Cimbi-i~ hea Kultutl.nsti!UI i:n Roana. dct 
PW!sident der ~tabilc kl:af.CJtUI d'(;j Seue Coom
ni, tcorioldo .Pifa.ti, Otitscrmd.11er r.u11,u:im On,, 
1}0:\10 '1011 AS!S:(10 \iO\I \ '3,.'(,tliJ'lO Fl.1Q:o '10 (1 Roaoa. 
Vil<:'c>llrJenocim:, 09.StOOC Pllo.,QOK1() von 0 1111)(\ 
Lch.rkr:inc des K1111dd,,zyt'lllW$iUn11$ ',\)JI :\:;iugi> 
ünd der n oo.-If:'tl."ft.'IChult 00 jkiell«i Ones. 50.,.1t 
6er Hauptsdn1kß von ASUl10 und Mcna.sch'a. 
Prof~r Alb.1.00 D~noo l'On der S1,adt l)ibl'ioihelt 
Ma ,o.Ukit. Profes«>f fül)('.\lO X3U!:S wwt Bii~t· 
meiner Ptofcsso, AJipuindo fn~1~ti ''Oro 

$d lx•~ ~wescn.,. M:(ltliigoo•e Doll ,\nt(mio 
l:kmoll. Stad;pf:lrttr In Mi:ago on<I Oon P.lo.lO 
Scako. Pfarrc,•io Roana, lo Reco11Jo Tttme Ji11Jel'I 
d ie (l~pnlcllc mil Rti.rgcrn)cb1er ,Min.ia, Oc:sc.:o. 
Viltb1l!g,en1wl11er Fta.noo Vietc,. Ve.-\\-altun,gsnl 
GiuJiano Btaoco ur.d Proressor GiorlPo 1fo-elli 
Vl)O di:r Stadtbi t,Ji,;,tht.k .... euer. l..:lufen.:k Kont:dae 

gab e~ •\Wh mü <.l<:m Prlisid-tttten dtr CCtm~:iiü 
~ h) l)I.Al)ll Ag.11<>-Chi:m.lp(l, Eitict1io F'urp.,oni. <Jcr 
sucb ~rmelstilt ·•on C~paooro ist, dtm ao,. 
gt.nnei61" ...on &h.iQ, O\vs-cwc- ßerlato-Sclfa-, 
nieht niktzl aud1 rnil f"rfülida lt Oomcnicc, C:de:1• 
ro, 1kn1a1tunzstal FuJg-e-n.zio BQmorfa, Dr. f'ranro 
~pe u11d Gi<\1.t1pievo B!lm'lro von der Proviutial
wiwalhfl',S tn Vicenta. Mil Sen31c'.!1 P i~m P3bri.( 
mn &~$MO) 6cm grollen f'rtund der Ciinbern, 
1,:;:un (!3 i i_: wic<lerlwheo GC$ll'fl'icbcn, lm Ri um 
1i'it111 blitbcll d:.c Ko makti!' mit BtlJ$i!'Nlll'iS!i!'I 
,-\ dtfano Ooio uOO Or. Giu~ HoUer, Direktor 
d« 'OibJiotccn $Uile /\11tooo1uic c Mfoora1):l.C Lin• 
ßUiUi)Clt~ -Cbtn.<;O M$, wie mit P ,!iside11{ FuMo 
AndJ'C'8tla ,incl Assessor Gumioo Maffel vom 
Comvm.iw,i<> AJrn V11buf;l1ri~ in Pcrtinc~ 0Uf!er
tr.Cl$!et l.JllJI Nkolossl ,Cai!ells.n. >,10n Lu~.,;,rn, detl 
8-ü.tgettr..cJs1ctn 4es ~rscn1ak:s, Pu«:btl', Mo!terc:r 
und ')oller w 1d den l>r$:iidcottn der o•didlcn l(ul
nirVi'rel.ne. 111 J-il:\ul Uel~il d k Ko,nakte lf'lil det 

Pbiloloeiscbcn GeffilschaJt in Udinc. a~nun
f!:Cll gab t!.$ :,;1«:~ mil dm l1(1rgennci$1ert1 voo &ip• 
~du. Sautis und f>-.Uun:t, Profmor Metro n.::us. 
Adriaoo Petri.s uod „ net1 .tC\'ltlhll - Alfttdo Mt1· 
tJt, <kr :rn~ Tik bl~'tll'lg!l!llml,'11,t, AS.SC$$(1riti. Ar.n3-
mMia OtlUt r u.1~ Max Pa.:hner vom l'q-(>mdci1~r-. 
l-:ebrsamc S.1ppacl..l, Pladto, Pfarrer Don Maoff'Wo 
\'Qn s:mr i$ und lf.em Kuttiu v,:noiq „vn Ti:(1:hlv.'11nll,. 

ßts"'trl ...,-urden dirnonl die Kiodcr1,:,;11zgrup • 
ptll w:>n Pla.ckn uod 11sctdwaiig. 

A111 28. Jatrnat 19S9utr. 21.00 VI!! wu1dc das ln:'I 
Oktober 19$6 ,illlfttOOOlltiCl'IC HoroiJd 1/QU C'.ar
rctr, Win~lnltil!er .,Übet di~ Omben'l'' im En(tn 
flrcgtfll1}1Ll dei 811.)tf'iS<:btn R\U:dl\lllki a~•S.iC· 
su1thl1, oh.1ie ,CWß '4s Ku.1c11ori11ro, das wti<11dicb 
:in der M mth1.utß beteiligt w11:, r«hl:CeifiS illfor
mien ·wut'dc. & cabS1>tachaufl'lah1nCt'I „'I», Sa1l()II· 
<.1..1, Slluri.5. Tim.it1, a b,i:r au,;b vou Mc~ll,2, lAI· 
sern, dem Pen ental uod Gbua. Eln l bnband wu.-. 
~ dtlll K,uatorium zur \bfilgune: 1:·estclh. das im 
M!lrt der Terra. (.)ml"fia 81e;vcn;: fllr die fr<ih
j.11hr~,·c.u~mmhu1g a~elkhcr. •'erden 1:onnte 

fln Janu11rbeft wn1 „Pul\'('f t1,1rn:,,., einer Zeil .• 
schrift des \'ett!ins lü..r l-ld.m;i.lkundc U:t.d Rcichet1· 
hall WCi!dl;tt Hans Punk dne Fllh(I ins Cimbern
Jand mit Hugo R.cstb, lm el~hcn Mon:it bmcl1:e 
,,A,·w:r.itt'' einen umbngcichco Artikd übh 
A1i.1go. die LcS1h1.la uod l.usern. Ott „Ofornaledi 
Vke.iu" bcspr.1,;fl d~ f11,1rQ.i01CS!Sil(nmJuf18 ~"()n 
Dfoi,ii;; R.ix:tOI() .1u$ den Ccmci~den Wiaoo und 
Goiteo. l.m A1>ril f{)tdcnc.ei11 ArtikCHn der •• SUd:ti-
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N>k r Ru:idsd i.111„ das lote-Jc::.;se an 1,!c-n Ciml)em. 
Auch die Scbti.'cir.tr Zi:Uscluift „Spc;,,<:!-..!pies,cl„ 
i ortt d 1>rch eine WUtdi(::\ln.t dtr VereinsieitscluiO 
,.ctmtitr111arur nu oc1>e ~titglittkr in Belgltn. 
lulemburi! ond 00 e«l,;cl'll)Sstmehaft, tm At1,wt 
wta.rdjgt 0 :1:cnettioo in clncm ..5()«.lak M i.it if 
„Hug,o Redl ab J)a-10oaa!!io dtU'Altopl.atio". Ein 
J>lao, hn Dcuudll.mdfullk Qbci dle Kanli.sd ,co 
Spracltir.u;cln m bt:flch:en, S(:.hcilcrte a n der ;,k, 
tuelh:n lkticlltermmuns ilber di~ l'U!ltlk ln der 
DDR. Der Bcn:<:h. der llilr3Cnneis1er von Bad 
TOl:r.--Wolfrn1$hOu~ In <let 1bn C l,'1'1brn wmde 
,-c;,it der örtlkiloo f'ftsse 1 111 g~ ·1J-rdig1, AllSJctllUl· 
te ersdldnen im „CimQcrn!:ll1d''. 

Aucll SODSI V.~ [ d~ Re$1'UUIIU. der Mtdiea-1 v.ir 
Arbi:i1 des l(umtmiu!l\S durchwegs r,osi1iv. Die 
P"'.u1.wr~ lut f1 des l.andln i:illCS Ult1dl b tll mit der 
P10,,•in2. VK>CUU1, «r Sl:idtc; l..tmds.ch\11 und S..."'hio 
bi w... Ncul1t111!1/ [)(lnau l!nd kcooaro Terruc wurden 
In &n P~OOltt,il\t'Q diMt:iU u:1d jt1~riü dt r A1· 
pco groO ~ sdi_st. J%c(tc. P,essemi1tei.h.lnsen 
f;mdc n t1k h! nm im Land.\Jtutcr lu:um eine brdk 
Rffi>mtll. Am l. Dt'Ll!l)l\l« 8:l.b Hl.1$.U k.CSl:h in 
Schio eiu Rtr.schinicl.'·ic...- Ober dk Aufgaben des 
Ku~t<Uht!llt. 

lm M 3n wu1,:lt in At1weseobei1 Yhn H Uo-0 Re!le'b 
Im Ra1haus \'On M1i.ro,1jca diu f lut o!imc,1b\l,;h 
VOIJ Oiooigi Rim>lo ~La 'lbpooom..istio;;l ssork :1 
de! C-01mmi dl lusbl"III e Co»oO"' mi t sroßem ß.. 
fol3:tintr brcheo Öfiendichkd ! .,t n'geJ1cll1. Im [)e. 
1,emt,er fc,,l~e in Scllfo d le P1!1.SeoU1tKlu c.lCE lwdlC'I 
\'LII) A1lQclO Sa«<1(dO „U ~10 - 1up(m<>tl)Ul~ 
S1otiC'.a0

' , bei der Hugq Rettt, il.llSc l<utatorlwn und 
Sc:rtil> llooa.t<> dlli Kolmrios.tirnt io ~l)a ~ :-tr.tL 
Alrt>'tktld W&r aucll Pro(C$$Or PcOcgri.l)i 'l'(ltl d...--t 
Uuhw shtn Padwi, l;cii, QeWi1u1 fur d ie Vc'lcltl· 
• tttlh1t1g. 

Im Fel:,Juil1 ubemimrot KuratOfiun»mi;gl.ted Dt. 
Anthouy Rowlcy die Komm.is~illn m, Muodaftto r-
9':hWU ·bci der Bayerhc:bcu AkadcnUe der Wis_!,co. 
i;cluf len. fü föxkt Material \'On l\Tuoo ~ h1>.'ciict 
m tn 2.ln1bflscbcn ntit „R:ld:mfn:ib111f n°'. Or. Wll· 
hcl:m Saum, Kw„toriu111)".lni1$Ucd, (aiid die tUc::sce 
Urlm ,tde ~ttn 'l1scbb\'ani: \IOß 1'41 und $.ll~igl die 
Hcraus_gabc cine.t a mbi:üchen Urkund~OOches 
\ O J;. 

ln 0 1)en;, Ocspr.kh mit Btl.fj:mnci.;uir Vakmioo 
l;rig.o ,'(>11 R« mo gfa„ es l.lf'rl die Verlegung und 
Nt u1CMaltun1 des Ci.o:.\Jtt,.lmu~ m$. 

landJbu1, a_i_~ der Jahm..,,~nd~ L989/ 1990 
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MJCl!ela f'raooo 1u.1.s T~ i-so, Siu.dcruin 11n de: 
„Ca·Rliscllti'' U nivi:n;i ti11 111 \\•:mlig, will tlbet rue 
.,Ori:U,t;hn Ocmehkft11°' prOatO\'le'en und wu.nfo 
rnit U tetatur \'t'f'SOf"Bt, 

Koot.1k1e mil den, V1:1,:!n l'li, $ pT3chpfks,e e.V. 
Hl!mlbufl fUltrcn ru Lilctaturaustausch mit der 
7.citsdtrift ,,5;,t,chplltg.cr". De, Scbrifdei1i:1 Ot. 
Job;mn Karl T,:ubner au~ 81l\~l -,..•hd 1'uratori
un1S1llfl.$tltd, Oa, Mu!K'um in Campo1ilvaoo 
(Dl·~ h.l) Oem(i1;>d1:t1) erhielt eine ll>;idiCNpt'Dlk 

de$ X111:1tOrillmS. 

Im Oktober v.~!tc der &:hu.lvtd~nd ~! Lan
d«.b:&upL«adl dk Spractiiiue:ln bcsooben. 

M h1 Oic1~ttisca in dM Bcl«uung.s1cb;t:1 wa• 
ren ,mumg:ln.glkb. Zwölf R\lfldjChrdhen ,-ori:,m 
neben der Vm:lns.ttli$Chrif1 „Cüubcinlent!" .für 
dk lnfotm1ufoo von Mitsliedem \Iod Jntc;e$.W-l· 
ten. Neben zi!'.h)rcicl,efl 'lHt föl!:'lten u:,d Kut1:ollcb· 
ri<:hlcrJ ..-a, wieder ein umfantttieber Schrift~--cr. 
kdlr ni bewtliliato. Mch1 ab fi.lnftis :msf"hrlid te 
Brlef" .. 1ci.lv.12i~ in liabeoiscb. kame-.ti 1wn Auslauf, 

Ptlicbt~liel-t: dtl:1 Pllblibti()ue n di:ll Kür&1orf
\lm.'I g!ttgen an die .83.)u iscbc Sl8at~bibtiothck. 
1000 Soodcrd:rnä:.c au.s „Ombern.l;uxl" Heft l 171it 
dem Ar•i~ I Y():I AlllOll Niocilu~i ,,Lu.,ec-n. im wao
dd dl!r 2dtni"' tthiclt der dortigfc Kolt,1rvt1't'i.n. 

Dies« Jabrw-1k:kblk:k bio:i n:ufirl:Ch tlicbt alle 
Akfrifü'iti:n des Kutato1fuiru el'fassen U."!d dcn au:s
tührUchco ~ c.bllfl.sbcticb1 cr!<llZCn, der in der 
Gcu,i:r:it,.-emmmh:ing am. 2 1. Apri l 1990 f't «3ltcC 
wird. Zuo1 Jahrci'lllcclucl 1iabto wfr wieder eiM 
tl ot von Gllkkw<1;u.:hco 11)15 c.lcm lD· utld Al.l~laud 
erbal1ea. So 'il.'ilnSctien wir :1.ucl1 Ihnrn viel GHk k 
110d rin Üll.li.>s N'cuc. Ja)u bt Ftkdtn. Ocr l).aycti
sdlcn SU1a1srqie:ru.1Js u nd dem l,ll11.d \~ ieu, 
Qc.o P rovirw..cn \\-rotla, Vieew:11 und 'l'ritnt, dw, 
~ npreruorio Aha VaJsuga1)a in Pefeioe,. den 
lktUl'O'tciMchnflen ™lr $i t.b<-Jt und I)re,i1ehn Ck'
w,cinJen ~ iwie-,1>11 t(au,itn, de r Ocintinde. t.us«o 
u:1.1.1 llt:1\ Sl))'ScblPseltemd ndcu Im Ftne111al u.od 
lm frlaul, nicht w let'l.1 :iberdem J„1ndl:tcis L:mds
hu1. deo St::id,,'efwaltun;en von L&.ndsllu1 und 
N~ 1l;!ldl/D,:,oau und allro i ut SOO Mittliodcrn 
dts Kllntoriu.ms d~nl."m wir für di-e $1el.e Uul.Ct· 
.stlltUJ..o;a. und da.'i e, ... ·icse1)C \\~ liJ""-otll:ll. lV.dbcrl 
Sie ui~ ~-cltct woh!;erwogen und ,'<'erben Sie /lh 
,uu cre tcmei'ls.arne lr.'tiriscb•cin,brKdl.cu~f
$-:be S~c. 

Cav. HU$O f. Rescb 

,, 

MJUI.ZIAPRJL 1'110 

ZWEIMONATSSCHR.fFr PO& VOLKSMUSTK,PFU:CE JJ. JAHRGAN-C 

Besuch bei den altbairischen „Cimbern" 
in Oberitalien 
Von Mt:( G l eiß t 

F,.s w.u ihm nidu .1.::indtrlidl wobl zumute, 
d1..'ffl Kustos Joba.M An~ SdtmeUcr, 2ls 
u Mn libett<l des )0. Scp,cmb<r 1333 dco 
.1d11ua..lm Sa,1mpfad ,·om A\-tieo-T1l :a.ut 
bin.111fiti.q;, ,,um noch die~ N~dit- atu:u
lanat:n 011 gd()bleo L:suJc mdncr Neu~ 
i,imk:". 

Oi,;,, d:.w11J, sdi.oo dO,flige Reiuk:l.ssc fär 
bayeris.:he S1a.audicocr 'nr Ucmli.di leer, 
dc, gnädiJ gcrilmc „t.J rl.1ub' ' fan x.u 
F.ndc und Jti.o.Sdiuh-r.wg bi$ auf die Brand· 
soblen heruntu&d2ufen. 

Zl.ldttn: Was SdtC'l.cllct- von den beiden 
Cimbe, o, die ibm den Weg zeigw:i, tl.l bö· 
rm bck~, ~r weiß Gott nicht cimbrüdi; 
vidmclir ein sclu.'lderh:iltt1 Vt11C'.lia.r.u<b, 
1'trtdtdu mil uiw·trstl ndJidldl, wcoo -audt 
clcuucb klint('ndco Womn. ,., •. mir ing 
inocrlk.h ao, bange z;u werden fiiT den Er• 
folg mciocr ;iuf $0 l:.urxe FriJt ~ct7.~ Ent• 

d~-vn:ilC. •< - Bi.s die Bcmcckunj; ~·on 
einem seiner ~ lritei- alle ltübt.tt Gtda.nkeo 
beillti,elt'isd1tc: 

.,Bia hiibbri<h frHichtet Jn xr.,vm!" 

.,Mir wa«i'', « ü hh Sdimd.ler weiter, ,.,al$ 
biirtt kh Klät1ge <lt,; 9. JUl?hunderu! D::i. 
wu m.it wi«icr lcidit, so lcidn, llO wohl, 
wie uut in weoigcn Au~ublkkcn mein<$ 
Lti.w:ns gc·,.,orc.lrn:· 

~ b:1l;;he Stimmu.ni;cn empfand d~ Au!
IY.~unete:lm des &yetisdl~, Ferrui:hem, :a.ls 
e, l lS Jall~ , pättt daranging. diec »Ttrra 
Cimbria", die A!t1»Jri1chro Spro<hinsd n 
der 7 wtd I l G,1:nd.Pden fi.ic Ftrnsdnu~ 
.1cha11cr ein'Zah.ng:cn . 

Vors.xglidi bauen wir :u, Ort und SttUe 21· 
l« g,m vorbcrcitci., do(h ab es c-ros.; -wutd~, 
Jpta<heo 11nme gi11en ü rnb-em - it-alie
nisc:h! Es w11.r sdiicr 7.um Vcu.wciJdn, biJ 

Ciml)emiand 2S/ 



es der ZufalJ "'·olhr, cfa.ß wir UJtbemerk.t 
d-en Dish rs 1.weier Cim~to mhbekamtll: 

~.,JJar 111.!(AfU.tt ~idar. 'italul:-i - d:'« ht-«1t 
oar1(~4n Mt ni..r!, Jia ,;idim udtuo!" {Wir 
mi.i~n it:i) icni.,di rtdcn, dit Hemt vcr-
.nc-btn 1ms nicht, die r~cn ja dtu:uch!) 

Nuo wu.ßttn 1'' ir c:s :i.1$0 .. . 

Di-e Sendun,& k:u.1'\ gut z.ui1a11-de. V® Miin· 
chtn au1gcst:tahh, crCC&•e $ic Aubehm. lfan 
wu&c j..l bisher $0 gvt wir. nichl$ iil.m di<:J.e 
:i.hb:1.i.ri1dic Sirdti;ng. Der wi:kli-thi: Rrfo!g 
:i~ r in eine Reihe IJ)O!!t:ut t i.11sc-Jti~1e.r 
Hill«n:i.ß:iahmen der Scldte Wton1 und 
Mü1.·u.i1m. w.r Etb11.hWlg des- Cimbri,dmL 

F"U,: Avv, Gox.,:i, Oberbürt,ermeisttr V<m 
Vt';:t.111,1, $-)nd seiiie ,.,(.il:ib~i, <ht:1 Ll.!1ds4eut4/ 
die lemeo Pfeiler ei:1tt Brüdi:e, dk cfosoal 
Vennien mit dem ::i.lun ßaitm v«band, 
eio St'Gdt gcnteinsamtr Gcsdtidnc, wor~n 
wir uns h~ tt otdl, ni;r crim,em $OJlt,m:· 
Oje k.ettll.lll( beider Spi:,1dij»~ln ist l,U cir.cr 
~erneir,.u.tncn Ku!tur.tu(f>-.ibe Tt:tlie,u und 
Bayerns ge11,,orden. 

23 2 Cimtwrnland 
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Ja., u.nd die ..Sänger· und Musikantt,rni
tunf' hat~ .iudi ß"Jnddc1, bat ,angdr.lgt, 
wie es d(IUl roit citnbriJdicn Li«lcm niln
de. N ,m, wir F'en'1sehleutO: h;11ta1 es in cr;itr 
Linie 1u! ei.ntn Qüenduün dordi du \lolks
Ji:ben 2bgescbco, aber 90 tttbenbei !ind uns 
audi dn p3:.lt Cimhcm.licder 1:ugeilcc~n. 
Katl LHt, der l.ei~ dtr ;\bteilung Volks
mv.sik beim ßaycriAAen R.1.indfon.\, bat d:i.c 
Mck,dien freundlidier.,..ri$C i.n N our.i gc
Siett.t. Sie Gnden .sidi a.m Sd:iluß dic.\q Bt--
1id'lt~. Oh.oe Anspruch au( w.isse1udi2!\
liche Vollstiindigk~it wollen aie vie1mcltr 
'.lnrcgo:o. <kJn Gcbo«ntn nadnoge;bco, 
Neu4 ,atib-u,:unmdn und 1.u uo~rsuchco. 
JxxJi, um es i;lei<b zu ngcn: An dicCimlx:rn 
he1::uttukO!tllmeJl, ist t-tt nidlt $() !~t! Et 
i~ Fi.ngcrs-pitt-Mgtfilbl ntltig: l:.od cir.is.cs 
Wjsscn Wll Land und l eat~. Ich will \'Ct

$tlch(n, mit ein pur Hi.n'll,'eisieA ,,Ente Hil· 
fe'' (ür dc:o Um,g:u:ig nU, Cimbcmzu leimo. 

ln einer kürilidi ctlduellcnrn Publlkation 
iHx:rdc--.11.$1.be $pudtlll-'ldn in Oberitalien isc 
xu 1~ . ,laß es in ck:n Siebt1) C<"rnciodcn 
lcdisJidi n«h dtci Ptmmen gäbe, die c!C"S 

Ciinbri,cltc.n midn:ig seien. 03.s ist (,1IJth 
und inan ka.r.u de10 Ve1fasset Jen Vorwurr 
der Qbc-;ßädl.lid'ik~it ui.dlt trsp:ttc.u, In 
Roal'la, Mttuselv,.i w,d Roz:.::o ~picl&+ 
weise wird tiodi "°"" d<!n .meis(en der 1-..c:t:te 
35• bis 40jlihrisco Ornallsisigen da~Cim
bri~die fließend gttprodm1. D:h·on U nn ~~ 
j~d c-.r übc:M-ugffl-, dem du-:10 gt>ltgtn iH, 
rnit der fk,v(.lkc:uog selbst lll Kontakt zu 
kommen. Nur GOOuJd m-u.ß m:i.n h.ibm. AtlS
ciolcud:itfflG'cn Gründen, 

Die Cimbeu·1 wurden wcge!I de., ,J)ia.letto 
banatdo". i.hrcr Mum:r:;pra,dlc. mehr als 
bgockn Jahre v<.m ilirc,r Umwelt verspot· 
tie,:, Terfolgt, ,oi.ia) di.lh rniert uod i.n jede,: 
Weise :,,uriidtj;e1et:1.t. So c:cw-:i, ):ißt .sid, 
nxht cinfadi. weewilldtcn, 

'Ocr Cimf.,c,r muß gen Cl MI> wieci.nb:\>'ri.sdi«
lhucr gq;cnübc,- ciJ1en Zui;crcittc1) c.r.;t 
W'1rm wtrdl'I). D:um fiost er 'i'Ou ~tlber 
t ·u t"edtn al'I: 

.,G:,~ran ra.k, bia gc-a.tt ? 
•s i111 UidJtfl tait h101te,11ba ber. di~ bolb:.n 
gtltfl i,f>.• jn de lwu, ,k1m1.tn J~ sdJ1tlfum 
tagt, .. 

Gutti) T~ . ~·it gcln's? 
Meuu: hibro wit ein ~chlodncs Wenc.r, aber 
we.-uo die \Vql\:c:n iAs La.nd hinantt riicbo, 
ko.-r..men die ~diönei l iagc. 

Si::b rnj; Sdiulu rkJopfm ~ob.i«lttn,, in n.id1c 
w cwpfdt!co. Wc.nii; belicbJ ist d.ie bei 
Ak:id tmikl!m v~rbl'l.'!'it.etc Mll!'lhodc, gtckh 
mit J,r Tür in$ H:ws m f.&11eo und ~ 
nung:slos rt\dt Wörtetn t u rr:tt~n. Hiubei 
lu.oo tt f>*S6itto!111 d:1.ß tit11:1u bcW11ßt blü· 
beod~ Unsinn mähh wi,d, dtt d1u111 ·w· 
dem noch Ei.npog in 11.'lssco~ftlidle Ab· 
hmdluagen findet. 

Zu w,aroen i;: aodi vor ördiditu ,,.Be.rufs
c:irohcrn'· • .Es gib~ dcccl) drei odtt vier lß 
den Gtm!!inden, Sie h.1.ben ihxe Mcri1co, 
~iß, doch $ic i iß'C Gott " i D.1n.k nidu die 
tin:zittil, die d.1.'$ Ci.mbriui,c W'irl:lidi nQCn 
bche:nchon. 

Di~ f! 0 t O 1 2Nllt t.'ht~t...lno c,,,.ffl11bt-
riiht U>1111.19Nß tion V t rtlM DtNldll!M.n ,ai,J 
.Viu: GMßl. 

.,,8,;•X.l!f'IJ<Ü 4 GMln,t• s:t.bz ,,-J du T «Jtl m1 
Otmi~sv.g, •o::Jli.»m..,rn in Ci.r::..i, ~,;.·Pn 
jrJf>d, ,.,_;# Q;,'iJfU11 (11, ..;t,,lrw,i,Jit t>r,t,~'Jlt 
.1md :"g)tid, 11wt nthdf;d, .i,1111,mn: .,S.si: 
bo:,\'t,1 hM L~tJl"n" - Srld •-ill#tm1mtrr tn 
lfe:-w,, 
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2s, Cimbemland 

D~s 5h,:w: l.,~ka.uua B-.u<h in Cim
brisdt, die ,,Otristlike Wlt Kor:t(' Di>t,. 
u:i.n;a·•, d:,i KMcd:i.hn:.us, wur« a.uf 
Verianl;t.SWUi ~ ßi.scbofs von Padua 
1602 i;~rud.t: ,,D2 idt midi. bei mtiner 
fot-:.ter. Visit::r.tjon ttJo9t i'.ibtr.ttugti:. 
konot(', daß die Bewohner der 1 Ge
mei.o.Oc,i 'Und :anderer Oric ditdtuU>OOc 
Spril.dtc ,ptcd-ieo und die italicni~ 
Sp:adie nidi.t veri-tehen . . ... 
Oiescf 11161.r 21, 3SO J:th.re 2Jte Do.k.u. 
ment ist ki<ler <'::nc tNd:ene Ol,en;ct· 
1.ung aus dei.n hal.itnis:di.c,i, die dni 
Klang dts ambrisd!ffl nur er.tbt1M 
lä(k. Frei 1.1nd yngeZW\IDgCO dagcgtn 
,.DA.!\ KLOANE CA.TECiilSMCY", 
1813 in P:tdu:a vc.rfaßt, 1342 1m 1 11uf. 
ge!eg1. 

f.ii~r b;tb,en wir den eindct1tigen )3e
wcis,. d.i.ß um die Mine di:.s vqrii;4,:n 
Jahrlurndtrtt d:u aoibr~ nidu 1lur 

:11.t Hau.sspr1die-. sondern. aud1 ab 
Sdlti!lsp:-ad1t lcb--ud.ig war:, 

Cimbrisdle Lieder 

.Ihr Tut, ein SWds. .1Jri>aM,cbcr Spradic 
u1\ll l:i.ulgtsdi.il!iu~, ist llOdi ved1.ähnii;m:i,. 
ßig gu1 ~u 'f'h"Stel:.tn. Sdiwicri5kcit m:dit 
uns no: das Lt1tn ohne L:iuuclarift 

Die tinidnen Strophra d-t::t" Cimooml.iedi:-r 
'!''erden nur .,c!tc:n in einem Zuge <hmbge• 
Sllat;tn. Dtr Anfang &$ jeweiligen Zeilen• 
suw wi:rd mt1iSl vorn Voniiu~cr i:ntonicr., 
daraufbi.n. Oberni.mmt die. Gtuppc- drn g:a.r.
,;co Sac,; 11nd wi.~crhok ihn. Nidit sclt,m 
•·erdrn auch d ie cin:r-('.lnco 1'<:tllCifcn als 
K1.no11 wiedetb,:,h. 

Wie ka.moo. wir zu dem folger1dt11 Lkdttol 
Wi.r iaßcn ill dt:r Wsmubt k«n bir1e (bt:im 
1X1i.rt) . N2di einjg,er Zeit ond eifüh,m zai-
un Mn {Cli$.:n, Wein) h.örcen "-'ir v<>m 
Ntbtntüd1 Wte Tünt:, dtc sich fa,t l''ie ein 
LitdbrudistUdc- anliörtert. Et wlitt: fo lMh 
g<:W~co, j<w $Ofort o:i.du:-.:.bohre:n. Wir 
venr;i~ucn 1111( den .s.pridiw6ttHchto D111'Sl 
der Cjn,bem, t!u dte .,(;'$Cbamjgkeit_.. ver
treib: 1.md W.,-e Zungen ~t. Uod ~s wurde 
itmn.?'r hm.-iger! lmma wit-dcr ~icßcn , ~ 
ih1e Gm:,~ au: ,.ts...•1 rrinhaba a.uJ de g:s-

'""'' ir. pfa/fo i,J fomr, dt Jiar,ull~ . . :• 
(Jcu,t trinken wir ;iuf di~ G,?:Sttndhcitt <kil 
Pfarrer, dc11 Lehrer, die Dirndln . , ,) 

.M.it <in<:tl\ Md war d suwdr: ein sa.,ing<.1 
(Lied) nadi dffl'l anderen ist ihnen ~irq;e· 
fallen 111td wie <'S so isr - ab un~r ßa1td
n-.:iu:ri:tl zu f:.nc.k w:1,r, kam..::11 d~ ~rt· 

stt'.n! PC'di, dEe CdCGeahtit wirc so gücmi-g 
ge•'«t>11t fo der :U1j;chc:i~rttn Stimmung 
ka!ll(11 L~di:t t.Um Vorl'<:hci.n. d ie der ein~ 
itlnc l-än,gi-t vc1'gcut;l haue. · 

F.i1:e J.iedi;oug-r:lplüe im J.:ki.oon gi.bt das 
Lied „In 1111111 'un l,,au"u" . .Es h.lt cinen 
dtutfübel'I fri:mltr E.inAAla;. w~ ;\cf <lic 
l>fidoi.'Jl c:i1nl:>risd11a'Jl: :\ussied!tr·KO!o:l.icn des 
I?, Jahrhundctts turUdo.ufü.hre'.n ~ein 
diirfu:. 

CimbcrnlamJ 1$S 



, 

J 
l 

;J 

'' 
> 

l 
' 
, 

'" man 'un t1a11ore 
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ßo sMa bdr ,,.a Uf t.s~inl 
811r g_bian hn hirt< 
8.r ghiim Jum birtf' 
J'U JoU.t SI' a'. 
f'J111tui,1 birt 
Prin,;4t im 1iuh 
Dn ll'l'l ba'l.'l,dU 

f.cN!f4 lt a'·. 

Ba !OKtus ,,,, d" ,m b~tUr~ 
Boa /o„tias ro, du w: b,nz11rrl 
D~i 10,mar,l bj 1r lm. 
V~ ll.ndtar, i bi u l-m. 
,",f'1i rousza, hr no1- ,',mit, 
Mai tousr11ri11 no11 junk. 
Ta s'ii: j,mk l;.1se stti.,1, 
An pa b,n111r~ i hi St fu.srn. 

1S6 Cimbem/1.,n(/ 
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W'obir. gebo wir heut 2;un:1 Essen (A!xndn:s-e1>() 
Wir gt!m -irnm Wirte:, 
Wi.t sehn zu..., Wine, 
S<hrt UM die M:idditn itn. 
6is dann dtt Wirt 
ßringi u.ru den Ti$d,, 
&h:1.t1t .schon $i;:i Schiff« 
E.in Midmen an. 

WoL$nMr.u du. do vom Wasser? 
W;U u:irrH iiu, du vom Was:;cr? 
Deine 1'odlter nc,hm icb mit! 
l>ci.i1t TO<htt r nth:n id;i mit! 
Mti.nt Toduer ist ni,d, ju~g! 
Meine Tochter ist ood.1 jung! 
Wt:nn s.ie j,ms isr, .s:ig, "'-lt tut et, 
Weit ;rnfs Wuser 'l!nll icb &ie f'J.ltrn. 

j 

Die MthruM Je-r cimb:-i.sdi,m liedtt is:t 
dffO ßr;1uditu1n und det jlll!.f(-Szeit etl· 
ru)n,mi;o. Neben Kioder•,Llebes-.Schmt.1gg.· 
ler; 'Wirit1h:un„ nnd Hdn,:i.di.ed«-1) r.ind 
sog:it mxh scsun;ene Märd:icn und Sagen 
2u fuidta. 

();e Umbern h,mcn neben :i.odetcn 1,11:ige· 

wühnlidv:o Fw.lw.itto iaudi das Recht, ihre 
Pfam:r 3tlS: dem deutsdien: Spr:ti:hi.cliiet :r.u 

~ 

<!Jannoa on n~ane 

.... ~ - 6qf"O - n,~ 
l<L.GOo< - KQ"'I 

..1 z. 
t ,:1 r 
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Pa 1m1ri,1.r :ilja 
Dr t tril~-r inl:o,;m 
In kfowlt.t11 bo l111.tt1.n: 
G11i/t iu fr1 tdk. 
Aw Aw Ät.'t' ltllfriot. 

0 muprar 'mt himdl( 
K,11r .ibar d:ti og.t 
Un pcl~ /oraljr 
80 r uof.tn u o diar: 
A~;t A~r Aw Maria. 

Dr J1mg1m, d~ rJlC,tlt 
S•in 11/j' Alt ddittjwr,,:1.,m 
Fo, lt,ilag' ,m t().fl-f: 
0d't ilt iz g.1ptr: 
A~c At-"I! Av~ Maria .. 

-

.... 
f 1 

Q 
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holen. fan R«ht, d.1.s $Clbsi lange n;,,ch dtt 
Refo:mu icm mikt pi:~ktlliert wurde. 
Dur<b ditst Gein.licl1~n 11:.imr.o J<.irchen
fi-odcr vom Mtdlidie1 Ahlniem zu den 
Cimbcrn. 

Eines d1:r Jeu-1e:o reill cimbrismen Kirdiu.• 
lic-dcr, weno ~1.1dt jilJ1ge.t«1. D.l&-ns, dürfte 
da.s A-re i'bri~ ·;r,u-5 den Drd:u.bn G,m:U\· 
dm stin: 

:.>tbenMleO 

t,-l,- j« ./p t,V,t,- s~ (,, _ 

rl!f> l et,, - +o..., 1 ,... - (,j- f., /'." 

j i 

'" 
; 1 

q . 

' I; ! 1 J J J.!'1 
/ a - vp. .-na- ,.., -

a 2 
,,. fflU - "'' . ~ 

ln vnsrain Tale 
r<Hf\ßt von deo Hi og.-o 
O;r,,s Lä.11,eo di:r Glo::keri: 
Zu End 1st d« ·r 2g. 
Av,:A~.: Ave Mari~ 

0 Mumr irn Hi:tmi,el 
Kthr zu ".u dtin Auge 
Und bete fü( ail-t 
Die rurtn 7,U dtr: 
A,•c J\\'c A,·c .\ibtia, 

Di4.! Jungen, die :\J~tn 
Sind atl-:,;u dti.nen Füßen 
f i.ir U:i>cndt-uod Tow 
Erklingt ihr Gtlm: 
1\vt A~c A,•e Mati.3, 
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Dk bier 111,1fgcföhnm Lieder M'tltm<'n al• 
Ihn aus den Or.ei:uhn Gem~ndcr,. Sie .si.1:1d 
diu ·,u!älli&<' Eri;tbnis eines Tonbuad·>-fü
sdl.niucs. aho ktin ausgesuditc.-r Qu«scli.uiu. 
dnuh d:,1s he1,1u oocb vo,h.1n1fone und ~,. 
dit-rtich n:idtba!ti$e Licdi ui d.:r Cirebcro. 

lo J~ Sieben Gt1tieinden. g.ib <"..f noclt i.11.1. 
,·o:igcn Ja.hrftundcrtdoc cig,:nc kleine cim• 
brUd:ie U,ter,nur in form ,·on l>N,dig,~, 
Ge<,iiditeo, Totcnkl.i.gcn u;w. Es Z,~ ;s !17..\1~ 

neh::ntn, daß 1u·btn d m! Ki.rd1n1fü1d am:h 

.i:J, roaran un per9an 

-m, ! ' ==: ' 

das e.igeun{fodige Volkslied nidit iu k11r1. 
1;$,ln,. 

Sd\Ön 11:!ire «, wtill'I die~cr S eitr.iß den 
:\rutoß da.zu g,;bcn lsönnte, die ,tidfühste 
Qlljeri:u¾ir VQ!lu!iecl!.tnd5dlaft,. die 7 und J;) 
Gtmeind1m, g!l!Yl.lidi zu erfal,l}t!n. & gilt, 
die alt,:-n Ll\">dtt ~\I $ltn11nelu, -zu bt1'1·ah~n 
i.:r-d lebendig w c.rhahm, d.unit die Ciin
b,c;m ll\lcb nl>Ch in d« Zukunft sagen kan
oet1: ,,Es.:Jn singt1ha is ga#l'lg;,i 11,m u; ,-,rt 
altU1!" 

:?Blumt.n auo t,en ~ngm 

l p l l l! 

• • ' .. \ 
ff"' "" 

r--. 
; 1 i, 1 i' t; "! ~ 1 -~ ~< . { 
.,.----...._ -

1: ~ 
., 

l?,;p·1 1 
= • 

,..~ l~ri - ~ 

!:" f -# -
Lo11u l,.i· tt sd,11;,·i me:;.d;,, 
ll kfo: ,bar i,m perg,in. 

Sdll\u, wd<::b S<höi:-es St-tlluß!do 
Es kommt -'IIS uru;ere,.-i Uttgco, 

Un l.<>i b<»o (U nicht tfarmir:ta ,;, 
In h,m'i Ut S(htn.~an. 

l)nd p1ß 2uf, ~b.ß dfl\uf kci;, 'R.cgtn fiiU t, 
leb lub'n.u Jihcnkc:n. 

! b-,.,/ ,z !U scJ,mk•ri, 
lz iSl, scbu.t'i m~:ial.:i. 
I bix gain ii'l maina sbartun, 
N1w, Vm~ ix J:im! 

Un ki1 ,n;'u, h ist nicht ieim, 
Z'ist g411,ei1t km Ro.-.ise. 
T p, an ,mna d 1°am 
Un lta mio., ir ist 11id1t Jm,, 

25$ Cimbernlond 

h:h Ji..L·s z-.i ~cukcn, 
!;.s i~1 ein ~i.11es Str:iu.ß!ci.n.. 
Idl will's geben rncir..em S..h?r.in .en 
heut', 'N"tno ~r konll':l tl 

Uiid iu mit i$t er nidn 'kom.mc:ti, 
Er in g;angto ~ur Ros:l.. 
Ich btl'I ein 1m~ Oi1m 
Und zu mir is1 c-t nid1t 'koml)lell. 

Cimbrisches Vaterunser 

Vaurr unser Jtr ,,, piJ.t 
Im Hymr111len 
GhtJu.iligh bml d!lin Narn 
U11 ti.akimt d.ah1 Rtich 
JAt;',, Bill glusthitg~ 
bk i11 J/')m•n-tl 11./s «11/ Erdhi 
Vn,cr taglüh PrQ.fl ghib jur 
«M and<r ba.r.rc 
Un vorgib HTI$ :mu r srMNldr,n 
Als om<h bitr vm-&htbtn 
Ulff.tr Sdttuldithtr,t 
Vn fl4'rt i,ns ,,WJ, it1 Vrm,chnns 
Srmd,m: " Jtl .-rfo$" V(m Obtl. 

Ohrf"*4$U, 1:171111 "1ot1ia 
Vr,!jtr gn..Jcr1 
Dn H:-rr :u blt dit;, 
fhritd tyt pist d1t Jamrr dru IJ,;il>nn 
U,,J bt1u .leyr der Fn„d;t d:.rinem L4yb 
lr111s 
Hrilight Mr.rri" 
M1t1mrr Goir(s 
Pia /M r WS 1'1ftt1 

Ebd1 un in dn St imd 
\!019 M Ht, T °"''. au, Jirn. 

Oesp,ochctl 196!1 "'"n Rutiichar SiMo 
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~ la rua~nr 11, 1rl11lin pa ~rrgan 'llOlt fclJlticlJtn wlt uns 
buc(b M, ~,rge 
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Bia t1i1.1har l zr 1rinjln p« Jttrgan 
A11t' brt,Jc at bi,l h.1r uin? 

Wie sdi,li:td1cn wfr Uf'.1$ d.ir<h die Berge 
Oh.ite Auw eis, wie wit sind? 

ß,:r tpring,m hi fik„J;ar llln W:11»! \li'~r 1p:iutt·11 übet HJki;(lc utld leiten! 
Doch zwd Gtt"n.zcr hab'n uos sef:u~gen. 
Sit b.:ilx-n uos· gc.f.;._ogcn, stc h.·abro uns 
g.COOod~n, 

Un tzbotJ pintdtn hM NS g4ft!AAg,.r. 
St h,11 HS g1JV.mg~l, H' /xn ,,s g~}'int4t , 
S, hcn Mt g.niulll1 in an tunk,m prt:$$J1t11, 
'/'s. b,1r m(lugan km a.11%,rr 'Mn disamc 
p~,m~nt, 
Usamt s<.bwoant' bo11 brtr b11su.,1. 

Sie h:ibcn un, gcfühn in ein dun\!~ Ve1•lje.s. 
~·'c:1m sie: Ufl3 lassen aus d!c:~ Cd:inpi', 
w;:rdetl wir unstre Sdid<it>n fesi kiiucnl 

Sprichwörter foJgwdcr Sp(icbv,·~rtcr·\'tt~kb :.ti,;t 
&:·ui.J!ct, die i.prac!lli<;ltcn Untcrwhkde. 

Dreizehn Gemeinden Sieben Gemeinden 

h. ma.ul iu a lrljal-J: 
l<Ntcbli11, abtr rm 
gY~un d1m!. 

Hurter 4'i;:1I, 
Jtrm:ban Jm,g1d. 

Ber fuS(,lt, 1,;,u.,, de 
:.11rn u.11 ~ nu"rn, 
boart 1,,1:'11, sd1f"m<. 

I.n1ttad.i ',m ar !runkana 
/J/Up flll 'Nn 4 "°"J(I, 
tinlC gt.1~!l, 
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'2 maülr. i1t a cio:J.Z 
l.&hl~, ,11b,e,-an gro,ner 
1l11n(. 

Ne1t1e1 nel, 
,1anl~n priigr.l. 

Be..i, li.stnt bimm ifl 
b,1nun, ·~lut'i si:1ff1 

sdMlttc. 

8alt„tr. d:Ch v on a,µt 
,r,ml!ei1 baih<' ,m von .rmt 
1'(}$${' .tlfC /ridt/. 

Der Mund in ein 
kl!tin ts Uxhlcin, 
~\btr ~n groß~r SchJun.d. 

Ocr siörrjsdle füel braud1t 
ei:um n~ucn Pri;igd, 

Wt.r hit1tt.r du Wand 
hordu, htSrt seine 
Sdt..,,nic. 

H'iite d idt vqr clncm 
uunk~eo Wttbc und etn.em 
Pferd ~ ,_ri,e Zi.igd. 

J; oougili'.l um bnilt .l)ao tl6g1,1n Im 'll!Jall t 

J 1 !! r f I l 1 ;J, 

(JJ& : 1 !~1 l l~ pt::1 
..ov-~"' "-l°' ~ !::,o:iilJ"- _.Ji\ 

@ L , l , J; 
~., ..... ~ ..-,1~ .,... .2ft. 

~I .. 
Jz frz iz t)()IIJilfa Nm balj:
AMt pr. tk.a, iz m u,~t j.,t i:l i11 
B" mci.11111.: sairr gatr.1m,t? 
Dort in m~·ne /tnJtn-/;t jit j.:L 
811 mog~z ben 'nt.ft p;M.hU 
J>•rbai " uhJ«)t lmula j.1 fai . 
iJa mottgata ~,tbt dr,m! 
f>•rbai i m,:u,g,,m:i' ma.-rn:m ia ja. 
I pi g11:lfl:mnat ghtiua, j,1 j a ia. 
/la~!r ix ;,,g,,1::,.1,ptU. 
I pi t,n,iann:.a ghtimtr ;a jd ;.i.. 
fo g1,rt,•,i,-i u, ingr,w.,r,t, 
esiiu i m~u.:d1i ,,4t,t. 

Wie man zählt 

/ i J r' fz z 1 ) - • • , ""' -
, .,. V ~ J ~ 

C$ in d:u Yügirin vom Wllidt. 
AU$ d~ Xd:tm d:l ko1n.rt1t e-t geOogen. 
Wol1il'I in's w~M gei1oge1l? 
Dort in n~i.l\ Ft'.IUt<rl tin. p. j11. 
Was rr~g's mir gebl'.tdi t b-1.ben, 
Vidlcid11;dn tdtOOcs 8.-idleill, µ, ja. 
Was m11.g drfa.-.en t te.hi,? 
Vic:füida daß idi bt l1'3tffl soll? 
Und i<h hab gmtm gchcir-attt, ja, ja. ja, 
Und btiit° dl\ itgtn; mich 
Ja tdi. b.tb ~est.crn gelie.ir~m, j:1, ja, j ~. 
Ul)d es i.st ·ärgerlich, dllß ich midi lifte.re. 
Jet_µ muß id, dat.u tttbn. 

Oii: ,.Cimbri·• 111rcdim hc'Jte dumlwe~ 
gut~ Tt.1licni$d,. Sie h;i.bcn ,t(h auch srit 
Gener.ttiom:n r.ur a.!s Ttalientr gtf-Ohlt und 
!l:1 E'Nttti Wthtri(>g, sagt fU\\O ihrn:I) n.tdt, 
h:ili<n si!: z u den l,t;s~ffl Alpini gC'tlön. 
Sdbmcdend, <hß vic.li: in ticni.sche Wörter 
in tbr~ '1.ll6,t'$t:lmmte Spnclit g,ednll'lgtn 
slnd, 

Monsig_ll(lrt-Capdttfj schrieb l?S6 in. einer 
bncu O.tr$.elluns : ,.Heute 7.iihlt rn~n fol~ 
geodt1rn.1ßcl:'I: u:an (11:sn:1, un), u v-Oa, d:.ti. 
v(t'!,:, v1111vi.', ~ e. sihe1t und d3.1)1l : ouo., 
n<>vc u_., •ic im lta1i~ni$di..tl'I, 

LS. 
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Halge Gasang 
ÖflcrUdu: Jttrdleagniug:e •w den dcubdten 6pradlfn,-eln (lu ,,SJ,ebtta Gemtindtn* 
lo Obtdbüea 

Voo Mari a Hornung 

B.::i ~•'.::-i .E.rl:wldun/;l:i.hrtcn, die Profusor 
E«rhard Kriozmayer uod id1 i.l\ de-n J::t.h· 
rco 195,S und 1964 im Aufo·ag der Omrr. 
Als.adcmic der ~1is.scrw:hafteo im gcoano1e:u 
Gebiet d1m:liftihncn, ~egneten wir det 
7Sj1hrit;cn Biuc.iu Mari;i Corr¼ :i.ui J\$lago. 
Sie se:llm, i!ut 60jlhrige T(lffi.ter- und deren 
ebenso ,dtt , O:,i,uiM .,_~tt.ö die. lttUt1> T ra· 
ditionnrigerinnw dtr l lah;e GasangJ) der 
,,heiligen Gcsä.11.gc" dcc Zimbcm. Ei f.(1,0. 

c!dt ,1;id:, um rdi!Pösc Lieder, die früher audl 
iin kir<bl.idicn Leben ihren Pl:arr. hatten, 

Zur Zeit uoiescr Aufnahme wurdro $i C nur 
eirnna.l j:ihrlid, am 'fas YOc Christi Him
tnclhlut anliißlidt einer i;roßc:i Pro~cnion, 
d ie s-idi in s~uellem Sduin von den O:ten 
wdt hi.naus fot ßcrgfa.1>d bcwt&I, voo wue
,,.-n Fr11\IC"Q gesungM, ßd diesem sogena.nit· 
tcn Giro dtl Mondq x.idlm cioca g.mien 
T1t bnt v-icle Mei,:dtcn, Zimh<,m und 
halicner, unter der Fü.hni.nt ~o~ ciiien 
Effl rcittndeo Pri.-tSttts Ober Land. Es $<'· 
hQ{'te ~ • den fclctlidistto Augcnbfüken 
diii:Sa Ormup:.s, weno djc drei alten Fr.,ucn 
die hcili,scn Guingc iuu+immrc:n, 

Als wi, -am Votmim,g d.:1 Aufmtl1JUetagn 
Miria Corrl u:dcn und von den Liedern 
2u !ipredicn :1.nfi;igcn, geric, si:c io großC, 
Ve<legenbc:it. Sie konnte nur i~ italic,. 
n.isdi-vcnf2i'111.isd1e11 Lam!di2ltkt rjY.i:dicn 
uod kein t'inzigct \l'oct zirnbrisdi, :tsdi.we:i· 
ge derui. dcuudi., Sie baue :1.udi keirw,rlei 
Auhcidinungcn iibtt die Ucdet, wecl.:-r 
Nott':l noch Tcn. Wi.r \,;itcn sie. des be!:se
ren Vttscändnit.'I~ h2IM, den ·re.'Xt 7,11. 

nlicbst zu s-pt«ha1c, dat111 erst );U .Jir.g:(!fj. Eine: 

162 Clmb<:m/und 

Trc:amms ~·on ·rc:x; und Tongebung ,r,•:u ibr 
jed(1di ni:Ju möglidi. ßcidc:s wu fOr sie zu 
ein.er u11.u·c1mbuc:n .Eit\bcit vusd:imolzcn. 
Aud, d:tt O'bcr.1tltu.ng &.s Tcut.$ i.r,, l u~ 
Henisdle 'i\'at nkbt r.u 1!rrtid1e:r.. Mui:1. 
Cotr.\ koome zwar ?.imbriulit Licdet. aber 
1ic ko1io1e ebl;'t'I nidit nwht ?.imbriS'Ch. Sie 
w-.u von der GC'W':ik ,m.d Hefügktit der 
Wonc «&riff'cn. ahcr :ric konnte sie nkht in 
ihre it:tli~fo:he Allu.gupr:tdic iibmc:o:co. 

Für <kn Ahencl lud ,;ie uo, w-itder iu .sieb; 
nun wareo ;im!. die beiden iiingcrcn J!r.11,1c:n 
aM,·~.r'"..d. Wir stellten in der kl~ocn, k~h· 
kn Stube das Mikrophot1. :tuf. Aber die drei 
F:rauco sangen init so kdi.ft ig:tn, lauten 
Stim."l)Co, dll.ll <!it A,1foahine on:e«lxar 
übenu-1.iat wurde. Der 52.qzo klcin-t Rav.m 
h:tl!tt Tl)n dem nudim:1llen Gesang, W-i,c. 
dtt mußte umdüponiert werden. Die l1r;1a. 
<'ll ( ültrte11 U!IS hinau1 u\1 Freit n.>r aen Ort. 
l},1 mJJum sie: rida auf tilltt Wiese :i.uf 11.-nd 
sangen. O.ie A;ifnahmc vurd(c hier tu ti.nfm 
.nitn1!'1ung~,·ollc,i:, FC$~ Der Abend d~mrcer· 
te, .,.oo den um!.ie-gcnden .H.ling.en ktbnen 
di~ H,;>td rn mit 1eücm Cdiutc heim. G-.a.ni 
nill kam~. von dcit Gesängen a:isclOO.i, 
die Dorfbewohnc.r herbei und stclltea sKh 
im Kreis um 1.m~c Gruppe. Ab dte 1!tr,1 
Fr:rntti t;ecncfot lt·imr.,;.,.ng d"Sß:'U17.C V$lk
dtti: \·On Bl"ltCO it.t!ien~c Kirdtenlicder, 
Volhlitder, Mt!oditn, die s-ic vteH~d:i; bei 
jh~et' phrlidiett Wa!Jfahrt -Mi;cn mochtffl. 

Es l:.cr~tc eine EimrJ;d11 und c:i.r:e H 11r
mcmie. wit man sie m,r .sdtm finden mag. 
ZultTzt s;and1!n 1dton die S1cm~ übe:r den 
uncnnüdlidte.n S:ingcm. 

Das Osterlied 

Na-:b tcfoer Melodik 2u scblieGe,n, sdi.t~nt 
d:u: Osterlied von den drd um votgCSW!· 
~ene1 heiligen G~rtt~ der Zimbern am 
ahe-rtilmlich.sn>a :l:u s~n. M'~ri:t O::,rri und 
tbre V,uw.andtcn 1,ab.:n i.hm. den ' litd 
,,.Krisdlli'". 'ili'U Chtisdi~ bedeuttl. D:u 
aufl:uiW\de t (mhd. Ausi.au,.,.('tblii1W!t) 
Ut r;fox.J;O'I e:csd>11·\mden, w,u idt bei Mat'ia 
Co,r.!1 Au.upnd.e :toa'I in ::.nd~rCJl FiUtn 
b~obachmi ko1m1e. Di, 1·1: ist wicd", wi-e 
b!cr i.n dct Mund-:\rt 2.u erw:tnen ln, mQ-o 
nopbthoog:i«t. ßei.m Kris<hli h:tndelt c-, 

sich nm einen fc:i.crfü:he-n Alleluja*Cnter· 
gts1l!S, des- V1.>l'I der A,1fffs-tehur.ig Chrisri 

hnichtct. Leider war « mir njdu roögl.idi, 
aufgruad uruere.r T<>niufn,1hm-..n einen 
Tt:.xt zu mcdlcn. die W<ir:ter l i.r,d $0 -,,er„ 
Wf\RCtl., daß 11):'lß t\Ut ei.1u:clne h.er'vOrstc· 
dicoc.!c SiJbcn und WlSrtc-t, wie osduar 
(O~'ttn1) oJcr bcilige N :uneo, wahrnehmen 
bnn. Zwn Verglc:d, ljcgt ein Text vo.n 
Borto1l aus dem Jiahre 1901> :a!ndi.riAlidi 
w,t. Er in mit dem von M~a Cmrl gr· 
.wngcocn Text. jedenfalls nahe "~'"''""ndt, es 
Uißt „il.?'I :m eiiiigen StdJi:n cin~ PatllJfol ität 
f<:"Jutclle:1, doch i,;i.b, es ,·iclc: Abwcidum~n. 
Seide Tt::m: Ji.ab~ ü~rdmrm:'lmcnd U 
Strophoo. 

OSTERLIED 

1· Mflodiet 
o.t O'SWYI 4 Tcldt "''ie c»(,i •da.ov, , 

1.imbri,a,h: 
Ou Osten!lutg 

1, Bcar b l au! g~t~oel 
1n ,; martarn M, iorgannell 

Alle-. AUclujo\. 
IK~rrd .m lic:i alleo Stropbco.J 

2. Dar Ch,i.s-1 , •1,n oltnr klag-Lr. 
Slanh uuf iru' O:!,t('ralaglu:. 

3. Un Moaru, nio. aur M!Uloet 
1$6,or alte beh iotir.i.nnc.t, 

"- So.it u• nun a.1tf 5tnn.i,l;'"t -W, 
Bi11.r kloben in Ji.'llan Chrid . 

S. A, nnm du Krt:1ix. in 30in b.n.ni, 
l n seo;hent i;.bt.>t alten lual. 

., 
"' 

Al - tc,- aJ. te- w -

Smriltde11($:dit 
Der Osttrlag 

i. Wt-r id :aultr$1.i1.udca. 
111::idld('Cll er durch Mafflr.n vergo.?igtn? 

2. ·0a CJ.xiit nm a.Ue, KJ11;ge 
dnnd uul am <hfort1tgc. 

:,.. Und wiir et' n;c.t,1 1u1fge,;ilanden. 
-..·1:r alte Wth verg•ngen. 

f. De. tr nun a ufgMandu i.~t. 
glauben wir aa Jcsum. Christ, 

15. Er a11bm clas Kreta i.n M:loo Hud, 
.$cgm:nd geht U" doffl\ ttlle Llndi:,-. 
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6. llt. Cbr!llnn, b;tlgbe,. K,cOtt. 
B11but init dime gll11lxe. 

r. De karntl'I a11: d,ai Vnrng}mi 
Uo M tico t· pb 8\1.f!diiaü..g,ben. 

8. X:6t in Mii.rii.c dar Ena-hcl, 
Ear i:s-J , 11el mear Mi n,f,:(l,rbeL 

9. Ritt 11Utu nnla t ' 11 !tlo:tn 111g 
Yorporgh.et a l an dr"h1 111.i;. 

10, &ht C u lJt n k6dt-t palle-, 
1~ M 4 11 bi?,«.M a.11~ 

H . Biu 6(11kft alle 1-ro& 50.in, 
Uul' Christ ~ II Uo.u.r tro,ast 1111.b:t, 

Alli!·, Alltlu.ja. 

.()je. pbonct.isdi.t Tt3Juk,ipi cm Jet Boi:1oti. 
t-eX'l:t-S in t «tii Mtnge-Jh11(t, D u.r-ch ei.r.eo 
Zirkumflea auf einem Vokal wolhc er -z. S. 
einen Umhut ;i., deu,en, m:m mu.ß 2)so st.an 
& immer ö, stut H immtT ii }C$Cn, Oa.s W-on 
;,w ..,. ist 1!110 3.l l bfulrt'r auf n-..·i re" « i-u 
Vtl'$t'thtn. Di~ Obcruu:.ung m.tdu :i.n m.an• 
chcn Stclle.n v„cgco der Uusidterl1eit der 
Vorb.ie Si:h-...·);rigkci1eo. Eti, be.mt>:rken,. 
w~rtc-J ih~ Won in gl.iii: ">:, d;is „Gfauz" 
btdcot« uad außer im Zimbrisffl~n in un-

Zi.tt1bd11di: 
Aadan. ~eritg~g 

.1 , Ba liutkrle d' Uim1r Ytu~ 
& buderte l.ß vrOl!lede J411lf 

UD hat den Jesus llindärl dor\•aal 
:?. Habt1u n.Uldt,rt g~b-et 

Dti:1 libQl'St eo Su.a, dM moin? 
Un den h.ilgodt:ll, Cot, den m..aJn? 

:5. fd1 n1gtfln b,d 11cdltwt spclo 
Vor Jud~i,.h11u11 a11fghe:tn 

011: -.-or )tld~o-lwu.s iu:d;;h~n. 

4.. Bu t rlg11r ar i1aht hilüte? 
A kroaoa no G KreOzt. 

A hoa.na. ua • .KreOze. 
S. Ra ffiitnr z'hdf.bc JueQzo? 

E n.r trigbei ciu dco perrb. 
Bittan marlar ~011.1 u htl 
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6, UM Christen, heiU,:t,J Kreuz, 
bc:lt61 mit dciUNO ClaMe. 

"!. Oa kamen he,pur drti FRut.11 
tmd ,,,olllco n11d1 dcro Cra.b se.beo. 

8. F., su.g-1 tlen Marien der Eocd: 
l) ist n ld 1l n,ehr h ier,« rchlt. 

9. Hier lag er unter <Ibm Stein 
YC-rborgtn fil r d rei Tage. 

tO. Scin.c Prcunde s,,en. et1 L~Jd. 
da.mit H 11Uc wissen. 

10. Wir !luUen llllC lrqb 3Cin. 
und ChriSl avll un~r TMt $Clo. 

$4:f.!J'i Mandantn nicht mehr :rn-::utrdf~ 
-is.t. Wiederho!i kQlll.,,'llt in dj~ m Tc~1 dö1$ 

Pr:itt:riwtn ;ils En:.iitJform vor, d:u die 
b3.iduiu~ Mund·ut ,-,•ic ~,1di die Urnt;ilngs· 
spr.tdie liingst ,·CTfon:n J»bc.n, Hitr ilh 
Zin:..hri lldten h:mdd r es sielt 11.idtt tim ei:icn 
Ei.n!luß der Sd:i~iP.:$l?f;id-.c, Jondtrn um. Er· 
b.J.hu,,g <.:U\-ts g:un :ilttn Z1.t>~nde.. K6t il'I 
S;,opho 8 komm, vo-n .fea..,/t ,i ,,.$115cn., sprc
ihco'\ dM ciorm altl\odld-eutsdi(:i; q 1u:dQ1J 
entsp:ida . 

SchriHdcuisch: 

t. Wobin weDderltl (die) Uosere Frao. 
Wobi.n wnndc.fte aie io frt.111de Und? 

Und bllt den Jesu• nitgt'tl.ds(efuadcn, 

2. Habt ilu nirir;ends ~eben 
d,.n licb,fen Sub.n, den mcin.c;at 

Ull-d den. be-ilfg,teu CoU, de.n meiMn? 
3. Jdi aab iJ1n. "''ohl nii.d:tfe1u1 1piH 

\ 'Or dtro Judenlutu!I herallfg,ehn. 
vrid •ot <k:m J udenhtrus btraufgelln. 

4-. W11.s, not er auf scium H11u1?1er 
ti1:ue X.ro1Jc und ein !Crt>UL 

Eine Krone u.11d ein K.N?Ut. 
('>. Wubio in1g er do, .heiUge Kreu~t 

Er tr-u.,r ff au( dt:1:1 Berg. 
\\'eich ric& grt,.Re Mnrter hatte cr! 

6, Ba t r-ipr nun de kroaoa? 
l:ar tngb~e io de sta1. 

BHtao poü:e enr nun bat rot! 
1. Mutter auf. Vrou Mutier, 

Luie-tadi oidit 't()rdr~ a. 
Un lauetadl. nkht vordri9Moll l 

8-. Dar b[mmel n tidi i,rt t ilre. 
Oe Pfll:ne da l~t bnl inal:n. 

Un de pe.i.k da lll t bu! maill. 
9, ßaz schlket Cotl ,u koofon! 

Ao rO!a un ao ,·erba..o p lut. 
.A:o .M& l lll 11.0 verban plul. 

10. lu ICftc.o .,,011 ,11ju zaiicn 
Sc tüunt b11I ~me gn.nug, 

Un dort allar be-Jte g ilnug. 

Wiedc-r ist es~ cbß m;,1;n ;aufsnm& 1,1niC1Ci' 

Ton.\ufnölh me keiner. vQllc.'I Tein mehr er
stelle:i bnn. D<'r B,on o!iteu gib1 m~ 1.bc:' 
t ii, r«h1 kl:ttts Bild \'(tn die,em Lil'd. Sei.1:e 
F..duhcil ~·ird erbirm d1n'\'.h ~inc w.ortkund
lidi,c Kongruenz mit eincn'I von SdtmelJtt' 
i.n $Ci:Dem Cimb.ri«hc:11 Wönctoocl,. ($ , l¼} 
;1}n;f:<in:dtten ~ rc:rliedicx.-t, den :;u;di Jo$C'/ 
ß;idiC'I' in .,tinan Ba.eh t>DicdeiitsdicSpuCI• 
in.st! T.utern" , fmubnKk l?OS, w:edcr;;i.h-1 
(5. 141). Nor b~ eirtii;e:i~ \Vl1emn sind 
kM11c Abwcidt1.1 i1{?.Crt i.n dtr phontthdtnt 
Tta.oskrip,lon 1.tt ''etm<rken. So schreibt 
Sd:un~ller in den beiden lemcn Zei.len «,11, 
Wort iam,g ridi tig mi.t Audauo-«b!in ung 
.'th samr<. Die Obkt~1u timmung bcid~i: 
ft~I.H'l&t'•l hi, wm let'l:~n Dc~il legt die 
Vtr111utur.f;. naht, daß. &ttoli 1.111d Sd1mcf-

».ntb11r Uir ,.Ctoab,:1nl•mJ" 

k h nuxlrtl- lbo,:11 ctXl!ich cinm:il 1aicn, wir :iuf-,bui 
111:nd itn~ic.i( .,,i,- J)IC Artld, Jie\ C!m~~IIIO.-.:.n.S 
~rfolau>. Wffl wu n u.u oui lxn,llkb~n Grund~ r.i~ 
~,IK-11, 1111 l!ut1) su.dkn!4llnm 11::ilftl'lffltl'l<11, • "- :neo,, 
MaM 1111d k h ~ i.«!&ntn. o„ror sfod wir td'lr da.nl:b11r 
fl.lt d~ r.:es.m!lm3m \ ctl)f(cfllllmi&n~ d/$ ,l.:,ir,\l>m,. 
bild'". dit wir rnil ;ro&:r A11t-.üi:ibntr v,ctftil,:~ .:\lki ,n 
1111.c.m ,ii«:h;,,;11 .,,,,. Ut/lQt#WSdo'bXi:h 1#),<'IC 0,.11!.l'(lll\(it 
ftlr d!r"!ln lhn«1..o:chr ,;;icchn« H~rr Rudi. 1111d dm:i, K\1r~-
1()1iuin 11~ttt A1beil kl.lt,1•1e,:l,eu. 
<kin, ~'4 nndt ~:h tmSch.•,J1.lritUJ111: !'0.- ..C::imtlffll, 
~11~". Diu Oax« ·••,tt IN<h w,, l•)>J"' .!f'.1'111.mb.rtta. 

6,. Wobin tri.lt er nUl'I die K.ro-oo! 
C:r trug- lJie in die Stadt, 

Wt!l<:h efoe Peia er nun reb11bt hatl 
"!. Mu.ttc.r, auf, F rau Mutter, 

Lllfü es l:ud1 nicht ""ffdrießt:a. 
Und laßt C$ &dl nicht ve,td,leßem! 

8, Du fli.ttunelreid:i isl ß-uer. 
0-ic })ein d• )11( wobl roeio. 

Und die. Peis, d.• j11t wobt meia. 
9, WM 6Ch.ic;ket GoU i u kirurenr 

ti.n rotwmt• rbeof':11 Blut. 
Und ~in r()ff.nfarben.es Bl ut. 

11>. In 11ei11en leb·l~n Stunde.a 
Tun si& ibm wohl &t'l\.Ug (u ) , 

und u ni t lkr We.Jt willen IJOOll.f, 

le:r .i.u~ demelben Q1:.ell t.J) c«d>5pfl h.ihen, 
Die Suop~e,.inzahl un.se.l'C\ Tonl;,&mfüdcs 
11:t\d de, Bo,roJi-Sdim.elltt·TextC,$ i,t die 
glddtt\. Dcud id:ic ~rUhrung 2•.wi«tien d..-m 
ToobandUcd. und dem Bottoliton lll.ß, sidt 
ohne • ef~ ei in Strophe ) , 4 ur.d 9 ftit · 
n cllen. D.u: Litd wurd.c um ei.nc Oii:t.wc 
höher gerungen a.h in un:ierem Sao;, 

Es wi,d S,uhc. dcr Mu.sikbitt<>riker sciu, cbs 
Alter der .,Halg~ G,uang•• Jt r Zimber,, :tuf 
Grund der MdQd i.Cll zu l>enii:nmcn. Daß ;i~ 
mit 1,u,,ucnt J-1,hrlm»dcrt et1dg,ühig ' '(!w 

kling~ ._,~ J en. ist lcid:er $0 ßUt v.•ic s:idicr. 
E$ i:sr t-jne Gunst dt:$ Schido:,i h, ditß es um; 
uoda gehrngen in, ih.m>ll J ur<h d.ie Tonaur
Mb!M u11d ihto. .Ard,.ivitrung ia lettttr 
Stunde tin bl~ibcnde.s Denkmal i:u m7.cn. 1) 

r ht S~ d~ S!lltll'lorh1.in in Ob&1:11 aall.t:it11. U -31tlt ~ 
t~ \.11111.nrOtto~ di.;:i:, MiOIJffli1en. ,-on d~t.11 w „ffli& 
betMnl isi. k>hnt ikh '&Clhl.l 

OI Ev,.Mali1 ~ hl'J'. 1-ltl'l.lb1•tJ 67. Nll R~ obl\'IOk J lt 

rllllt M ~ l ~l"j:11( •J'MJ fnf,"911otlt}MII 
Hmclidlffl O W (111 d~ llll*tp41o:t.. k b bt,c l,i, bta cers, 
iv-'OI Cimbo:rmam,tfcfi.~, a111,'0Khl!UI wd di(. lt).:btr 
durt1111e1t'.!len. ~di tbc Pti!I~ K11h""'*"' imd 1" I<!, mt.1..U 
i1\\'.t1 in di('.,.,n Sduif~n1 ~ ln.:-crt ue b t sebr aro6. 



< 

:1·· 1 . 
' . 
l~ ., 
~ ,, 
'I 1, 

k 
1 

' 
i :, 

il 
il 
ii 
L 

) 

, 
1 • 

266 Cimbern!rmd 

,, ... / · . ; 
' / . _) ' 

/ 
,, 

' / 
. / 

/ 

/' . 
, .. 

I ,•• 

1~1121·~ . 
,.. _.., /' 

// 
.' 

/ 
/ ,, 

HDie 1taliener ne.nnen die Sprac.l1e Cymbrisch" 

Asi.i.go. Ro.anJ. Rotzo, L11.si11rn, Fot'~, Ent~o \lnd G.a.ll10 hciß(J1 dic sid>en Gcmtill· 
den, die ~i.-.cm cigcn:tr11~tn Hochph tc;rn no,dweJt!ich \'On 8-.au.z.r.o di C";;pp..i ihren 
N:u:1en gegcbi:n b;;bco. 7.u .fi.itkn des Altopimo dd Sem:- Comu.ni liegen dit> rcizvoi• 
lm \•cncllschc:n SlSd1t M;i.fV,«-ia, Thiene. Sdiiet. En1-'.1$ $ii<l1ichcr Vi<:cnu. 

Her wird ciM.Sprachc gesprocllen,d:edie flillietitr cymbri.$<.:h ncr.ncn.1mh <:l.ncn1 
jtner fu r.::htc.rrcg:c1)den ,germanisdu:n Stämme, die 1.mcm1üdlicb iilm ifü: Alpen ldct
tcrttn, um Rom ~.-u \'ern.ie.hten. Wit.$<:n$i:h.dtl c:r h.lbC1l vtm:hicdcnc 'l'hooric-n .a.nge
botm, wi l:' c.s zu dieser Vttrkapteli:ng eines gemu ni:.thl'.'11 Idioms k.un. Muichc vcr
muu:n, ~fa.6 Yi:rtpm1g1el.angobardrn in die Ein.s;intkl"ll des l·lochpbtt:11u Rüdattt:n, 
aodt:e mutm:i.ßen, daß Jer .ß~hor ~'Qn Vcroni im 13, JahrhundNt kräfuge und 
t1ncm:hrockene Holz;1.rbciter aus Bayern u~1d Tirol h.ir Rod11og$ilrbei:cn io CUs 
d:imal$ un.er$c:b1o,seae Gebiet hohe. Oie VMtziAAel' woßctn ~s ihm jcdrnblls 7.u 
d:iokett, itls sie die Bnenllr::ih.r der Stl:c!l« t1i.inm:o, um 1'\lrkcn und Mabsburscr 
abzuwehren. 

Mit eioer f11hnc, die aui d nct .Sdtc den Ma.ikuslöwcn 'lC1gle uia! im( de, anderen 
sieben Köpfe für die ,i.cl,a.1 Gemeinden, rogen die Sied!« in die Schttcltt. Ver.-1:.ir
kong bekamen sie ,,c,a dco ßewoh11em Mr dre:2.ehn Gem:inden um Gi;lUJ in <len 
~nis,heo &crgc:n, die g.lcichcr Herkunft W;1.1~ . Zum O\lok gew;ihr1e. ihr~n Ve,ic·• 
clig eigerie Ge$ttte. cil)C i:igettc Vcrw.duing lmd diplomatische Vertreter' in Venedig, 
Padua, Vicct1ui, Vt:IXU -und \'Vic-n. 
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Snc-J..tle, Gh<ttd.c 1md L~c:rlc:, K.a.~ rl .:.b.a., Ru:i"t. und T;inznloch - die$C N ,unen 
littl m:tn heu te noch :iuf 'w'inshausschildern und l iderw:igcn, Wt'OO 1mn die steile 
Str& von ßassano di Gnpp;a ode-r \·on 'fäieoe in d:it JOOO Me1tr hl)ch gc:legcnc 
]>l,1tc.l11 film, Edd~.isunien, Oliven ul'td Wein bei;.lciten das «stt Stück der S1tt1ßc, 
ganze Hioge \'Oll C'.oldrcgffl l'aS.S<;O im 1:ri.ib.s<nnmcr <len Bc>.rg auOeudmn. C:onco, 
ein Ort mit vielen neuen Hi-.:!cm i.i:n p,cudo,,lpfoen Stil und m.it eiM:l'll ?.ie:lidten :ilti'll 
C1.t11fXl.!Uh·, uueht ,mf. \~n den Ankündi(;Ungs-~~lll biiuerlicher W'imd1:im,n liest roan 
nicht mehr, wi~ in do:r f..hen~ Polenu, 10111"~, via i. so1Kkrn: burro. forro&ggio, rkom, 
.()i:.r \'(-'edtsd V(m dH "'~in- 2\1.r Milchwim,duft h11 sich iuch eio iw.r H.a..1rrmielk:1Jrv1m 
vollrogen. Alm.,..·iesen 'W-\'iml sich. bcigda.tbenc. Kö.M 'N"Mtclcn, über li--u:inül.x: ... Wcj
den - Lie.fcrante11 für den lltv.m.iti$1;hc:,n Ni:1.&0-Klise. 

Und plotzlkb nia:t ~n i1berdlme:tiion.al« 1l·iumphbOS(tl in den blassen BC1ß)tim· 
md , Allf dc:m Hogel, det L.ci1en heiß:l. thront i>ln Mali.nmal rn, di.< 60 000 itatie1t.i
S(;bi:n und 0$1trrektlir.chl'tl Gdalleoen dts Er.sten Ykhkriey,C.S. Z,,..·i:s.:;bt:o 1915 und 
c:len1 Kdegseude robtcn hie-r und am nicht weit. ~1fe11)k11 },.fo.nle Grap-pa 1111d 11)1 
'P.!tsubio vcmkhteodcSchlacbtco. 1936, a)s d~ Ma.1 c,rlcbtct wurde, wllhltc man wohl 
.scbr bewußt die Form cioe$ 1'riurnphl:)OSCO$ . . . 

Eine~ d~r Jc.hon.Sten. nördliebsttn Gebiete des Pl~te:iu~ e:rr~icht min ü!;,u eine 
Str..tße, die h"1lte no,h ..Str·id:i. dcgli A.~iduehi• heißt, sir ist oacb den östcffeichi
&chen En.bcr.:ög.cn beoar.nt, llt rQ> Truppe,~ hier kämpften, 

0 (r H111i1p1on dE.)· Platezus, As.iaio, lälv. kaum oodt Erin(1erungtn :m die Hirtctt, 
H(>lt:sdmiti:.t:r und Köhfcr i1,1 , die hi.cr cil)nul lebten. Unsdihr %\lt glckhcn Zeit 'IV\e 
Cotun1 to.·urde ;rn<:b M :1go :al,; Fciicnort 
<'•n tdei: kt. S<.m1merfrisch,:,n2rd1i tduur 
der J ;i.hrlrnndc-rtw<'nd<' mischt &it:b irJ! 

den Sputen dc.s ktr,u:n B;ml>o(lm..s. 
M,m muß in die kl~irte!cn, stil!cren 

Orte -.~:ie Foz:i sehen, um in den Xir(;ht-11 
noch die;iltcn Gcb~e zu h{i;-e:1: 

•Un.uar V:ate:r \·Oin ote Hiimmele, 
slU g:u!r1 eilr h11l,.tr liMtta. , . ... 

Oder : 
• l.:.h gN.i..:id1, M.:iri.a volla s ,~z.ie, 
Gott d:u· Herrc in me C'tl:.:h; 
;11:(lik im i.ib.r de: b.:iibu; 
u n .i:CC:ljk ~')eint von <:ut'fm: faibe, Jesus.• 

Die Wiesen zwi~cbtfl <len U:s.sinj$i:fm1 lkrgen Jubtn zjune :&ut r(He,:i ~l;u:1norpln~ 
teri . Und in Tfl.lUOrtcn, .,..,je dtr •R<.>tt AM,h in S.:..n Pi.-cuo-Oi V.:i)pohcdb. kwn min 

ß:.luem sehen. die ihi-c Sihmi bcdlicbtig: auf M:1m1<>nischcn &chnio:cn. Holz i.n in 
d1e1ou wal<t.lrmcn Gebiet Luxll.$. M.o\rmor in Allt.igltcb. 
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Nördhch von Vc;-01111 et'Slredn s-id,d:as von t1efroUngnijfem durchfon:b:t Gc-bte: 
der 1..i:.r.i:ivi\;Ctleo Th•rgc-, über d:u die drt.izehn cymbrischen Gerndnclen vcc~Vt"Ut 
sind. Ef is.t e1ne nnlt :in.neigende Lmdsd11ft mil -v;:c-jn 4 und Kit..;ehG:ir~r., Oli,·cn , 
und Granatapfelbäumen. Zypressen und Eddkas1:inien, die in höherco L~rn von 
ßuc.hc-n und 8u3c.hw~rk ;:tl,g,clöi;t lil,'crd1;:t1. Die höduten Ed 1('bungen err,:tl;bl.Q ~wi 4 

sehen lSOOund 2159 Meter. 
Als hier ncx:h das M«-:r br-:mdc1c, ,•or 50 Mfüiomo Jahw1, wc.ichst'n darübc-r P.11 4 

roen und Mag.noiien, un1c1 denen KrokCJ<!ilc und SchilclkrO~n .lcl,m:n. HalfUcl1e g+b 
es und emen 3du;imtri gdlUgeltcn Fisch, def hier Engds.fisch 11c1ßt, seudem man ihn 
als w,md~rbu c1·haltcocn Abdruck aus dem Tuff, -.tnd K:l.1kgc&K:i.n lln\ dn1 klC11wn 
On ß<>kii erlö$te. ~ it fa;t )00 Jahren wer,ltn hier Funde registriert und gcsammcl;, 
eine g:im.e F':unilie .,.0:1 Fo,;s=i.icnfisehem ~"'eist seit über 140 J.\hn•n ih,e Kunsr(c.-. 
tigkeit im :\ ufoöbcrn wld Pripa1 itte:-n ten.iär« Ge$pcllmr. 

Die H ü.gd t1nd .Berge bchcrbC"rgen a~r nf>ch .1nd<:rc Übo:rr~l:nmgen. 1hr Karstge 
.su:lo iil vl)n HOlden, Gr<>ttcn. 1H:( in <lic Erde rti<:hi?nden Scb:i<:.hten ur.tetminitrt. Im 
Tal Mr SphinlC"t bci Öunposih•:,no ras<'l'l Gcmi.1)sp1lu :iu& den Wmcn. Ut 1 S. Anna 
d'Al(~do '11:ötbt iich i:in:: n.-~iirfü:be lirikke .,1,s K:1lk\i:t~in. Osis W<1.s.ser h111i sie -'llS 
dem Berg ge-.n.i:chen. 

Oat Valpoli~tlla, das Jcm Card:isce 11m 11ädm<:.n lt<:gt, i.st ein Tal ffü f'ti.nsd imck~ 
ktr icd<:r Art. M:m $Olhc sieb oi(.ht davoo al»(JJrc-c)ten !.aJ.Scn, d:iß W"ei.l'lp:mts.<:hcr mit 
die,-cm 1;u1e~ N:imen oft rti:h1 rni1u-lm.1.!lige E>:pomvemt ct.iktmtH' n. Werden V:1!· 
po1icelfo trlllk1, ""o tt wich..n 1,md dnu iih. wits man ftk·r kocht, erlebt ditlll~1tebin
stcn Übernuo:bung(n. ßd Ncg:rar gedt1bt dl'f berühmte R~loto, eio feurig:c.r Rom, 
<lc:r nur .l1.l$ drn .-Ohrn1• der Tra-1.1hc, dcm b1ci1en oberen Teil. der ,!it mei$tc Sonne 
bekornlnt, gekd ten wi~d. 

ln di<"ser f m~ndJiclim bl.ndschah stthen Vi.llm •1on großtm Ch2rm~, wie die VilJ.1 
).fosc;oOO ~ i No,•:1.rt uoddie Vill:1.8en0Mi bt-iTorbt. Der rnte M:u-rnur,der hiuund 
in Vercrna .. ·etb:iu1 wird. besteht .:ius vcr5teincrtcn .'\mmoni1c-n. einer Art Kopffüfüer 
des Urmcers. 

Unu::r den ,·iel<'.n Ri~vollcn Orten ein« d.<:r Jc.llonJtei,: Sm GiorgiQ di VJlp<.>li~Ua 
mit einer urchri:ulich .sc:hliduen Kirche :i!J.S gtlbfi<:hc-n, S<titt, di:e Bitmeile der Lansi)· 
barden,zei1 dc.-s 7. J.tbrhundcm umgibl. Otr klti.oe rorni11.isc.hc Kretn:i;;iug, der si;;h 
.1n.s<:b]itßt, :nme, fröhli<;bc-n Friedm. \\7ic Ju( c:im:r Ttirr.i.s~e litig1 J er On iil,u dei;n 
G:1rdo1see. und i$t i_hm d(Jch stlir ....,,rit ~ntriic.kt. 

In x.wei .sdiwt:r 1:~1ginglicbcn Ortc-n„ Sauri.s i!i S0t11> und S:111rii< di Sopi-.:,, hat sich 
unter dt-n ß:tuc·rn eine An Ahl1oc.ftdtuuch erhalten. dai skh seit der Zdt als diese 
0:IU' bC$ied<:lt v.vrdcn njcfn mehr vcrjndcn haL Die K,frnlo.er und Tirc)lcr, ,:lie 
hitrbcn;ogcn. ht ben ,auch die Kun.si, Spe<:k z1.1 r:im:ben:i mitt;chr111cht und ihre N:tch
hhrt'n. die nicm;n<I c.briib(•r im Z weifel i:tu en„ d.:i.ß rie haliencr sind, plltgen di~c 
Kunu ":cittt. Auf den Spcise.kv1e-.n inl ga1~~en Fritul und m..ocbmaJ .1ucb jm Ve~ro 
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findet l'rUln cintriclnig den Proscim10 di San !>aniclt, den ·Uttttl , luftg,cttoclu,ictcn 
Scli.in.kcn, und ebai 1puk ;1.usS-.auri.s.. 

Wernidit diegu1:au.sgcbautc P11lo~1.nr:illr. obcrb.llb von Amptt.U), i(leldeso den 
.Utcn '\i:1cg nacll Sauris wlb?t, der i.m Zcn;rum roo Ampcuo beginnt. bci;rdft d;t 
fünkapsc-lung ti.net :)]tcn Kuhut, Oi~$t Sttalk «hlängdt si<:h durch sdim:ile, fin~t.crc 
Tuncd tfllfa.ng ..iner 1itfen Schlucht, <lic $ich dt-..r &t-i:gnu.ß turoiti gcb.lhnt hat. Nur 
hi.nter un·iel ;ibwelm:11Jer Nutu konnte ei:te ·.a.ndmwo längst ver.loderte und ;ibgc
sc.bliffent Spr.i.che öberleb<n, 

l)u:i.rcbaische Dasein indett ktrnischtn Betgdörfern. macht d-tn 8eniclu;.,·~us til)« 
Weh der Ver~hwend11og, der Aust:l1.t«:hh'1.rktit 11Jk r Güter ud b("troffen. ~.icbtti 
g,du Jiier ,·uli)r.:o. Auch der klei~te J\ it n-gibtiusai:nmen mit .amt~rcn klci.ncn Asten 
ein g,.ncs l~cv.<.r imfogtAur, dem Htrd, :.11.1fdtm tn3.n kocht, an dem mzn ,i,'lch wärmt~ 
Nic;h~, ws1s<.!ie Erde wl.Cbseo liißt, in bedc'1tung$los, alles gibt NM.!rung:, Viehfi.me,, 
Kleidongod« Schtitz. So krumm kann kein Stein sein, d :dtcr jich nicht tl) cincMiiu..-r 
füge. die koscb3.tc-s Erdreich umfä,1st. Du FUJU.on'l K~nicns ~1t Mr gcflo&m:oe 
\t'cidcnkorb voll mir. Si roh oder Holi., KanoHdn odtt Früchten. 

Di, Ök1>nom.ic ktmiscben Ltbcll!l'Jpiegth ,ich in dc:., ,u,rcr~c., und.schöner, St:.nJk
wrtn dtr f-clder, der W-cge, d« um Hios« i;cpfian7.ttn ahcn Bäu,,~, ~e.r Kipcllen.fo 
de( Müht des Bew-ahre1u ging d ie Kr:if; okht ver!Qrcn , ~umbfütßfü:h StJ1önes ,:u 
sch-affeJ, . dss einem höbtte."I Zwtt.k dient:. lil dtn vielen Kireben finder m:,n Altire 
und Figur<n von ,rgrcifcod-er RJa1htit. 
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Besuch im Fersental 

M a.n .soU«. cigffl.Ukh Jedu J oh.,. m indA!, 
l1t'I\$ cin.ma.t in., ,Fe,-unto.l gehen._ injtnt
Trmtbttr SprcchCNt.t, dlt bti Pff'tt'Jl/ 
Perpi~ t11 di« VcLrugc-na t btrnii1Lde1, 
cn.tw4ae11 von den weißen WtUtn. der 
Fertina. du J'«THnba.ch.8, dff.sen U/e,
von einw, of"Nl.d.nu vtnoiffm/U'rl Grvn 
umwuchm tind_. am dem da. und dort 
ein Efn:elg-theft, eine Hllfegru'PfJt Oder 
dn IJ)itzff .febdlturm mU elR paar 
Haw.otebeln. root. 

Da., Bild Mbt ,~11 tMffl dff' Nq.chba,-~ 
#ho,ft. d.er 'rrffl.Cint,- ~h<.\(l ri,ws~ 
um deuJUM ob, t>01" cl.tem am orogra,. 
phb<:'h H.nk.tn Talho.ng, U!O d,o.t Sitd
tunQH>itd cu, dne.s UNC1"C'T Hoc.Md.tu ge-
1no.hnt , wenngt.e'ich Nq,0.baum und Ka· 
tanit und zum Beg-Inn p.uc:h ,ch4Cht8'm 
d ie Rebe auf de-n Sil(Ult wei,t. 

On rechte TaUtano f.tC. diubuGotkll 
wenig-c,- a-u.soe,,,-6ot, doch dndttt ,teh. 
d~s auch hier i m Talinnff'ffl ottraduu 
abfupt.. Zwar hen-1chi Jaitr dW: eM,- J"o

mcm&.ldl bu,immte Ho~tnwciltl'fkd. 
Luna uor,doch t,t euch hier dieBouwriu 
eindeutig, deu.Uch, V01' ollem in dtTt liOh.e. 
1"ffi Regionen, dort, wo dlf Ahnen tlnd 
odt',- wo hauk t.ffl«utnc" BcrgM/t m1U· 
Le"'-1ti~ iu Almen QtwOrdtn 1ind. 

Ma.o ld.n, d4Jj die Ge-omd "m Patai 
wirkt ich ichon. zu Zeiten. CW" V6lktrwan
deruno d.tutsch be-,riecfcU wut"d,, w~ 
manche meiMn, w4hrtnd die: GC!'gmd 
von Cttev.t und Florutr mit Sankt Fell.: 
u.nd Sankt F1"a.n,: woM '1uf eiM vo11 dm 
'Z'rie-n.te,- BilcMJtn oq'ardertt Kolon.~a. 
iion durch deuucM Bergkna.pp,en :u
rüdcQeh.1, die hin neben der Arbeit im 
Slolten~nt ihn.tn vom Gnmdhen-n tl.btr
kusene Flur r-Odctm und Mbc:ud~n. 

Ea i3t h iff nicht der Plctt, Qt./ d ie 
$pro.eh inuVor$chuna n4Mr einzugf'hffl. 
Die Na.mffl.Skvnde' 1'e1"Wdft Jc<ln\f(l.ll.s 
daralif. 4~ d-iete lnNfn Ff"2"Hn.tol, Lu· 
$ent-, Stebffl und Drei«lln Gflne{ndrn 

ftcHlc:tt tinu eintt weit al'15ßeren, ge
schloJst:T'lffl dwt.schen Spn:i.eftotbi.eU 
rind., in dusc-n cnd«am.,ttn Gewa-rw:(f'ol
ten .rtch deutsche Sp,-a.t:M U.T\d Trcu:Uti.on 
erha.lt.tn haben - nicht ~a-nt u-n.4hnlich 
etwa im. Geotnt11.o .ru Jenen r4toromGni· 
,rchm En.kl.auen, die ikh in un.Hren dnit
$chcn Oegenden gebildtt ho.bt-n. 

&>ach Mn tn~ vor Clllcm dt. 
~ OuchfchU,. dc-u, 1lc itfmmt HM' 
na.c-hd.cnkHch. N14r h) den 6ranen Ho.Um 
dluu Tala ""4 .,., dm W<l«i!>gc><hl<
dfflmHochatmffl.0Url'Vm Hcmidclcttf 
(a:u.a. d.m die .Uci,L Ko.nos,rophen dmn 
Looo .troCfflOlo 11ffl'4Cht llcb<n/ - hi<T 
oJ,o n11r zu, WGndem un.d zu tella.w,,, "1 
,u .,..1g, Mit den L<ut<n .,. ,.d,n, lat 
""°11 11ict m,hr 11nd l>crindl'Udct tl,/. 
Habm ,ie dnmal elft Scheu, dcivo.,. aber. 
wund.m., daß aie dch - viel/ach, nicht 
tmmn - '"'' im Dlclekc owdnlckm 
Jc6n"'1t, d4iin ,s>ru&tt u nur ao hen,o,-, 
t.ebP.uif( uftd O\lehH.bf' /r6h!ic.h, dann wie-
dn uchdcnkUch, und achWff'bhUig -
und tt c,lbt Jccltlffl be.uettn Zei.chne1' uon. 
La.n-d-u.nd Lnakn tm Fmcnta.lelb Roben 
MwU. de,- dleiem Tel tn sein.,r NovtUt 
„Grigfcl"' c,irs vnVffOO-nullchu Otnkmcil 
Otff:Ld Mt. 

Die Ftttenlo!tl" WCTffl tchon zu Ze lten 
dct bn 'Jwnth\O twt'-herndm /rredmtit• 
mu.rvn.d du gewwtrmo,.Oen fn (U,- tr
hci;cuno du Deutschen ~hocu n(l('hld.SJi
Offl' Attt)Jtqn:i.ch cln Za.nkapfe-l AbeT' 
td\O"-ft'\lh'kc.MHl-lfe a:u.s det1l dfl&tlchtn 
Sp1'(lC~f'Ourni' durch den. Deut.sehen 
Schutwttln e tt.VQ u11d Heute durch HiV.a
oroa.n.ltcUioncn, die dffl 'OOffl ilberwi~ 
0'(1'KK9. T~Uä,,-&u<ltkeruno OttraQtne-n 
Wunx.h, deut.tCh zu Mln und dtl'tsch ~ 
btribo, ""'t1"1Uilztn. Und t-.tm'U)el:>mso 
betonl'Wffdffi.-,c:14G .. , im Trenelno we:Hc 
Krelu: gtbr, dte da.t Deut,chh.mi der Fet· 
.sen.taLw re,pekt(ffffl und achtm; 
,chli<ßtlch hol ti1' Tttnti..,., der Schrift. 
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fteltffo AldoGorfer, dllSdctitUtl.lOht be1t, 
BuCA (lber dcu Fff'ffnta.t guchrit'bcn.. 

Abn- n(cM cltc dmken 10. und vW?ffl 
EwiQoutriom Ut d4#Deut.icb.tum dicu, 
Talc-1. cltt Dom lm Auoc„ Abt1' dor,un 
kllmmm>rich die L<ut<wtnlO, Si< hobm 
/ilr dieu (hrr Jdentit4t" 1.'0r 4Uem zur 
Zeit dtt tr'cgiichen Awwon<Urung un4 
dff dc>tiunooU~ Rilckk'.hr- wouon 0:n 
dlt.1er Sttlle <In cfldtnn<>I <>uefah,Ucl> 
dl< Rtdt orhn ,oU - ortt/1< Opftr ••· 
brecht. Sie lcbm Vi~(fa.ch ouch h.cu.~ 
noch i~ Armvc und mü.s,en. ,ich dm IA.
bensunlffha.lt a.11/ahrend« Hd.ndtt1" und 
O<uttirbtHe,- bitttrhcu·c ck4mpfen -
oMr iU Mnom mh CO.UU7td Fr.ucln on 
fhmn. Htinwta.t. 

Dw B4titrin cuJ To.udn,, mh dtT wU" 
nden., .a.o& uein/ac.h 10:. Deluc,urin ..• 
Jadc!uchleiR •.• 4a.s bt 1bit eine Mutter. 
krG,akJteU, •• • - 1'nd a wird wo.Jtl nkhc 
q/t eh, ,o crorcVmctn 8rkenntnU iur 
Mtd:U1"tp1GCM QtOtbtn hcl>ffl. Witdf.t,e:, 
au, cum M\&:nd el~r ch\('~htn 841.Urln 
im Ffffftlt4l. 

Sokhc Di.noc ma.c.,wn. "4Chdfflldldl. 
Sie toltm. a1ich netchdenkUch. m4ehffl, 
W1' .i~ ,ot.chc. die d4 bc! """ dine 
.)dcncU4t '" Fraoe ttcltffl und nu11 ein 
.,,afWWl'd S«dJl,ot I.OOUffl. oder o:uch Je,. 
M, die UnHN Cla<hlou.mli,Jc ""'" Spl,I 
,....,. - nkhl tiducnd <m Gef<>he dqJ) 
oucll wt,-tt.Nln,& de, Lot dff' Fcnffiio.. 
In ulcldffl ,..,. • ..,,_. 

"' Vor«bter Woche ~unu Unutt?l ttnrn 
cin cUun-Sr'elle die deul$Cht SPf\lc.M-n.sfl 
Fentn.tol (m Tftn.fino V01'Qatcltt. Die 
Schilderuno bt.tweekte, d<\BJttie, dfe P01l 
dn E%btffl% dl.t,cr Londlleur« im,$'adtn 
U.'ffl-iQ Ode1' nichu ll)t(ßtnl, \lbtl" Gt'1l 
SachUfl'haU ir\(orlnim warden, uttd 
\tl\ef&ttst doJJ dtf Kenur du Fffitnta.ln 
u,(td,,. ~inmal dar4n erinnert t.otlrden, 
wie notwf'ßdiQ dft u Le1dt: dm Kontakt 
ntit dtm d.n&.bchffl Sprachnwffl habt,i. 

Wir wu~ bereit., oc:ftagt, wW man 
~ Fn,,m.to.t.ern durch dif Tat M{(t1l 
ktlfl,W. Nun. da ut einmal dtr ~4,
c~ Komcke., 0011 dem ,ehon au.-.hlhrUeh 
cUt Rede otna. Wir haben Mitbtl'f'Q'tr, die 
,chon in. Ktn.tc und atq' den Ma:tediven 
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wann - aber im Fe-rJentc:d ware11 1ft 
noch ntt. Da.. konnte tn.an bi.r wr nicht 
a.Uzu langet' Zeit wohl e1-uch damit t,e.. 
grQ.ndett, d.oJJ t• um dfe Einkehr- und 
Vbtffl.Cl.ChtungmilJQUchktittn n.lchl tehr 
gut bt-1t.tUt war; da., f1at 1kh abc-r in 
tru:ter Zeit f1fmatich oe4ndtre:, und n 
gtbc o.vJ bddt1t Seilen de• To.tu ttcht 
outt. wmnotcich dt\{acAC' GaaehdtUer. 
Aber Z1,1,u,eik>n tu& vn.r da, vid .zl1{ffu 
•11\fo.c]l.t Ltbl!'n Jo. n-ur out. 

GrqJle F'Trudt macht man. den L,ut,n 
mlt B<lchet-11, mit gutu Unttrhctttung,di
Ura.Jur. doch moc,e mcn 1W mi& der~. 
genbogenpresse und ,on,u{gnn KiUch 
~ Gerne OCÜ:Sffl u,,rdm.Ha.u.s. 
kalendn u.1«1 dn-pteichen, u,id: a.uch 
aomt w4rcjt<U Hi{fe wiltkom.mtn, denn 
.Rti.chtum hobm die „Moccheni" n.te oe• 
katint, und Wohlskind id aeUen. ,:, w<.tre 
übtTM'Uptrin.t Atl[Qabe/ür tL"-ff'f! lin,,!. 
oriffltitrttfl. Org41\bat ion.en, hier im 
Lande rine An ,,Af.{/JtTUttUe" de, Fe-r,e~ 
iatu zu f'ffichUn uTtd oon dort au, eine 
gultltt, /r,ufl<f,cl>(l/lliclu: Hil/elei,lung 
TM orgcnldere-n; tN:!Tdiffl.,tvoUt Ei.nztl. 
aJctfonen av,/ die-:em Gt-b!et gibc n und 
oab ~ tcho-n lange:. 

W111"Um H1Ve1 Die Ge:tehichte du Ftr· 
1tnta1t, wu.rCU V07" acht Teigen ge,chi!-
de'rt, abt'f' nur CVl{l«feutet WU'f'de cfn 
jurc1Ubcrt SchJag, der dltun fleUJigtn 
1tn4 ,IHec(fffligtn !.w:ten i-m Zu.ae dir 
Option t>eTaetrt wurde. Obwoht da.s Ta.( 
,i(.cht :um offlZieUm Umsledlung1bt· 
Nf.ch. i:,eMr1~, iou'f"CW 01teh dori ,.mi& o.l-
1.erlti Verwckungen$ VtTipttchunoen 
und Drohung~·· fii,.r die Um1iedluno ~ 
warben, wfe Bentho.rd Wuner m utttem 
Bud ,.Die c1,u-.,. Sr,Tachln.stln In 
~toli,n„ ach rdbt. da, demnckh.rt tn 
JIPU'Cff AWUJQ« ~llffl'IDlt'd. 

'" SI l'rozfflf clb' - B~g 
1,J>llffte1l/11r lltulttA/4ncl. Dl< 111'fflHllo• Hcwe lntom'l!le Ltutt mllllM!lg .....,,,,:. 
...,._c,Vf ~ . wie elo,ag .. 
100/>m IOCI- ,<fdlt Gi<! ""'hr c,lo dffl 
d4,ftlo,ttnHaun;<U. Nadl .i,..,,. Dllfcll. 
oano,al</'"""'44 1„ 1f"'1c!n ..,.l'dm die 
.,Mocclienl" -- von Budu,ri, iJI 
,ln,m IICMchlcchffl Gebwf angorlccltlf, 

<>uf HO/m, die !l',chechffl oe- Im 
Geg"'-'"'" N Slldllrol '°"nie die Um
rieclltmgtur04n,tooU,,ollffl,<!4tMnJ<> 
w,i,m dw L,;,oe du y,...,,,.,1a Im 1ffn. 
Ch:t.OIO.tU.te&gffl ,;t,kht i" 0,d~ WQT. 

DleF....,,1A1n1tbttnllcl>ou1.inu"4 
um,,,gm 11th mU dm T„hftlltn. Si< 
endl>lm au, d,._ Zril, da.II ,u 11fcho 
ldlleth: otl<bi 11&1m, aw oU.. .llnoin
~•/irdlc RCUIUttO <>1>11</'= mu,ll
(ffl. At, dann tn dn J't"ffll ,ch(m de-, 
K«Mf1<1\d01tllff d..- llottn Anntt.,. M
T"ffl u,cu·, Gbffnalun dn v.m.dchUon 
·lll<1n 11, Jakob Tolitt', dla F1lhl'1fflg tmd 
zo0 mU idl)ffl Landalatttn gegm w,. 
tttn.; diumal l«lUfll Jlt kd,w H4bc mem' 
ru lragm„ 1'n4 rie hll-ng-ffiffl vld. Die 
T,chech.tn.Clbff, dle '" dm G.brlgt11 dcut-. 
schtft Gcbifitn U\ru Landn ,o groumm 
S1rc,fo<ri<h1 1>1,1..,. ''""' <1c11 orm,n 
,,Mo«llml" «> o•hD~nfchr,. Die Amtrl· 
k<>ner abem<>hmm dtn Elcl!.dmfo und 
bnlcA!ffl die Z....I• n<><:h Mincl\ffl; wn 
don bht1ffltic' hctm bu Tal der Fffflno. 

ff(er 10Cl1" JC:hoJl u,Üd(1-nlehU „tn Or~ 
nting"' - iJh Geg.f'ft~UI War et bi.a kurz 

WT Kri<o=clt cl<ulffllffl y..,.,..iun, 
o-,lungft, do.a Si«dl-ung1geblc1 ch,lg,,... 
moJJcn au t>twa.,.,ttn, '° tourdc u %U 
Kn,o,t11clt rrllto. geplllndm. ,roch, 
cln1]'14l Fm.nfftCMibtn IOClNn da"', n
:4hUtln alttt Mcm.ra. ,.kdM MaStctu"' 
n-tcht.t. ,.,Winn4,httn und 1'ffkcu~flna Heu. 
Vieh hc,Um wir k,i,w.,,• 

Vo-t\ allen WJTatm und tlt'rkct.V't -
u"4doch ungebroohrn. IAlcob.ToU... hol
te oUct zu,ommmgthcltffl.. vnd,obwohl 
die Ftntnt41n au<~ 11a,1, noch als 
,.TNndur" kcum kultuNllffl $chutr gc
ni<ßtn, bch<>upltn rie alch cloch. AbeT m 
1ind i1i Gt,fohr • .,Man ha:tt, ,o 1aote-nm 
Schnlbn-diue1-Ztikntlnma!em.awgt
utchn.eter Kenne,- da: Tctn, ,_man hol 
oft de1i Eindrv~ eilt wantc n vna clllen 
,o t-rr,«MTI wi• dni FffH'ffkli.nt, WfTlll 
wff vn, o,ifqcbffl, odff awch wm1i wir 
keine Hl{fe fflt.m, ehte'f' Sch.ubmacht 
h4tUn. .. 

Da., b& c, • .0cml').Qch ,otltt a /Dr uns 
cinm Eh-rena1(flroo dcnt.ettm. dir 
Schutim.acht umern La.ndlteuu- im Fr,. 
,mtalzunirta X. 
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Cootr.M!a 80110li'UI bei \-Clo 

1kt" Enfflgtl de, MO.dii:t 
M:iewo Gaspari ist der lmtc Ktltl!nl« dtr ~a.. dtJ' Stcindlcn -ru..a1t1tr.cr.:setxt 

Mbcit ~ ximbriidtca Kultvri1t1tituu ·auf fffltn. flir die Vo!bJ<bt1lo:n lwt du LU'ld 
ot11~ 6M:i, ,l~ttJJt ,.,c.it,'('I KM,pct~~n, ahtr '"""h .hi"' .,..,.,J 
2J, s .. .,.1..,.,J,,-,, 11$ ~•M m.1 x„ci.J""1J vo.rg•n· d,e dl".1udae Sp..-.<ht-it.1di MöglidlMit ,u,~r· 
fCG. s~ d.~ T rr.ttint.t l11ndws.111hJ.-«ird- ,,-:.,~. 0 .:-,d, J,u L,Mc:•j;CMtl rm.ka """h 
11clct1 Adiil,k Fnlt;l und AIJ-0 lftgi,1.1~ertt. ia \'crö!!tedxhmigtn in n mbti.sdw Spr.c!ic 
r~i im Fcncmal der 8fflilu«r.'lng den LU!· ~11;114' laaltclc..bd1~ 1:e u(lu,:,Jhh~ fo11m 
d~~e1~0:w11if lunt 5'.but~ der ,ck,.,IS(~ wurde die Criindlll'l!i ein« xitnbrudim Kul· 
5pncbigm .Milt&mcit •'On1dltta. fki il!t:,cr 1v,IM-siwu ~J~ i.:,-..•io. .;lcs!IM S4«u,t 
Vcrs.,11,ulr11112. die, v<in lnii,. l(,_rit Mou - &-rllfflm'igc._ 
OIJm~n de Kultur:m:itH r~l.ai - orgUIUiien tkt Vo~n•-.d dt.c :,:ifM>N."~ S:t1k11,in_l(i. 
-.fta 'IA'u, -~ oft,_ 111Wn vl,WI JJm n.:m •et:ut neh ,1u,. m.·~ Venrcurn der Tttn• 
'(' 0111~.b.mm, m1.:,mc1:,,:beQ_ dd dit Zirnbtrtl• ti11q l,.i,~t,'W'lg, dr::- \~ JI.Urp:ro-.,,ri-
k,;_hl, ;:lr,r l~un,.,. \lioJFC>tKl\l"lcr nid,t " ~ tlt11l du dwu(ii,~.whig,en Gtrn,dl"-lCll. dt$ 
.-or&co Vn.wrg.;,,ng gndtii1:a:t. «.ndcrn d:.ul ,U: T,.,,.,tio.w \lnJ - r.wi. Va:1<1:kr1t 1kt T Jg~ 
i.xh ,fo1·d1 o.:io l.iooJtS,t;CS'-'1Z ~d ~,J„rt w111M mcie,,cb.ii1St11?Mr 'J'.il :a:u=mc:n..Dit Rech• 
dut11oi. l111Ju!i l9ii 1-..ttdic: ,·icn.t Canx~ n1,.ni.i11vi1o«n ~i.ed ,~ J\mkOO~rc, d« 
hu.nr.sk,>uuf'liHi,;,nd~Trtnti11trf..11)dü&~d«i L•nJc,t'\'pcnmt, l>.ukirt.h wutdc ,k Ptii.ii• 
Oettu.c.111wud wn'dl'n Sdwt1. d.tr ckutsc~ &r.cdcu:imbris.:bm K"Glnuii:miwu dtrLA.be. 
Kultlll' du clrd f ,n,muler Q:nit.\llffl:II :P:1.1.l A,·"-'t P,11- r iO:VttiW, :Oit• 8ir'!ltt.rnu:iJ1« 
(1'~0), G,;-.r«tl (t'noi~--o) tuxl f lOl'lltT. ron butrn,der .l.b u tiibtndoe K.rah &if1,wu...tc 
(f icmu.o} $_.ic dtt C..eti,ti,od„ Lllucrn • .,r ; I, Vit-.pri,i<kn, tJ011Unio<,t. 
ck-., Ho-:lutl:~t V<)fl VitJs('J'f_UUI (Flllguü) S..-.,ni.1 hM flAot.h t,() Jdlitt" Jtt J.':l\.CloWl*I) 

~<"110m.MM, und 'loo'csis i.p:tu r ""-'•de ~~ VU'&'lkW1$d« Ri:,5:ioo Tra11.ino-Südtirol die 
~~ 1:0t,;,u..+..c.11dc: l..um('-';O<U. vl'.n.hdli~ J.:~ht }.(i~t im T (CAtjl\Q <iM ('.._lcj. 
dt1. sccsnii;rurdl• wlui;i. um ldraliilt. Kulnir 
Durd,,JSn\'$ Cl'«tr. ~n.ntim d.u lW g1t- OJ)d $pJJc.hc. w hc:'$·lllren. O:u Xulturiti, tin11 
nilg.c.nd ,:imbriJchCli P.cnoruil (6, J',e Kil.ld~ lut seinen :m, ffl f'.v.ii im ftn<n-:.ll. 

AlU; ,,SODnROL In Wort 11-"11 ru!d" 4/1989 

274 Cimbcrnland 

Bürgermeister besuchten die Sieben und Dreizehn Gemeinden 

Reise auf den Spuren der 
Vorfahren Im Jahre 1040 siedelte 
Bischof Walther i,m lllasi-Tal 250 Menschen aus Benediktbeuern an 

Bad Tölz/Roana - 7 und 13 sind eigentlich 
Zahlen, mit denen viele Menschen nichts Gutes 
verbinden. Für die Bürgermeister des Land
kreises Bad Tölz-Wolfratshausen allerdings 
waren sie jetzt drei Tage lang quasi Grundlage 
einer Informationsfahrt, die die Gebiete der 
Sieben Gemeinden bei Vicenza und der Drei
zehn Gemeinden bei Verona zum Ziel hatte und 
wahrlich unter einem guten Stern stand. 

Wenn man so will, war es ein 
Besuch bei Verwandten. Immer
hin sind die Bewohner der Terra 
Cimbria Nachtahren der Bayern, 
die sich dort vor rund 1000 Jah
ren niedergelassen haben. Beson
ders stark ausgeprägt sind dabei 
die Bande zwischen Benedikt
heuern und dem lllasi-Tal. Dort 
nämlich, in den Vorbergen der 
Lessinia, siedelte im Jahre 1040 
Bischof Walther von Verona 250 
Untertanen seines Freundes Abt 
Gothelm von Benediktbeuem an. 

So traf Landrat Dr. Otmar Hu
ber, der - wie berichtet - erst 
später zu der Reisegruppe stoßen 
konnte, den Nagel auf den Kopf, 
als er beim Besuch von Giazza 

davon sprach, man wandle „auf 
den Spuren unserer Vorfahren". 
Und Benediktbeuerns Bürger
mcister Andreas Reiser gese1lte 
sich wie selbstverständlich zu 
seinem. gastgebenden Amtskolle
gen Claudio Lucchi. 

Neben der Herzlichkeit, mit 
der die Bürgermeister überall 
empfangen wurden, beeindruck
te die Gruppe wohl am meisten 
die Landschaft, die bei strahlen
dem Sonnenschein all ihre 
Pracht zur Schau stellte. 

Die Hochebene der Sieben Ge
mcinden, besser bekannt unter 
dem Namen Hochebene von 
Asiago, erhebt sich majestätisch 
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oberhalb der Poebene und be
steht aus zwei Stufen: Auf der 
ersten, etwa 1000 Meter hoch, er
streckt sieb Asiago. RundhertJm 
liegen die sieben Gemeinden der 
Hochebene: Im Westen Rotzo 
und Roana (dort übernachteten 
die Bürgermeister), im Osten 
Gallio, Foza und Enego sowie im 
Süden Lusiana und Conco (kam 
erst später z.u dem Gemeindebe
reich dazu). Die zweite Stufe be
steht aus einer bis zu 2341 Meter 
hohen Bergkette, die als natürli
che Barriere di-e Menschen vor 
dem kalten Nordwind schützt. 

Während des ersten Weltkrie
ges wurde dort oben hart ge
kämpft und die meisten Döner 
sowie ein Großteil des Waldes 
wurden restlos zerstört. In einer 
Aufbauleistung sondergleichen 
beseitigten die Bürger all die 
Kriegsspuren und bauten ihre 
Häuser wieder auf. Dabei hat 
sich in den Sieben Gemeinden 
das alte Gefüge der germani
schen Almende bis heute gehal
ten. Jeder Bürger dort hat das 
Recht, sich von der Gemeinde 
Weideland und Holz zuweisen zu 
lassen. Für den Hausbau bei
spielsweise kaM jeder Gemein
debürger das dafür notwendige 
Holz aus dem Gemeindewald 
schlagen, ohne daß ihm hierfür 
Kosten entstehen. 

Fleiß und Tüchtigkeit haben so 
den Bürgern einen gewissen 
Wohlstand beschert, der durch 
Viehzucht, Ackerbau und Handel 
sowie neuerdings Tourismus auf 
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Cimbrische 
Sprichwörter 

An borlnlng4rtcr hunt machet 
ikharn sprunkh. 

Ein hungriger Hund macht je
den Sprung. 

Henna, öa.ip. goo.s„ alles oas. 
Henne, Frau, Geiß, alles 
eirn,. 

In bain ist de miloch 'un olton. 
Der Wein ist die Milch der 
Allen. 

Ha.jar un tcupan boschoizan 
de hausar. 

Kinder und Tauben verscllei
ßen die Häuser. 

Bär da khllt Mn moin rukn, 
redet bet moin arsch. 

Wer hinter meinem FIOcken 
redet, spricht mit meinem 
Arsch. 

einer soliden Basis steht. Beim 
Empfang des Bürgermeisters von 
Asiago, Augusto Brugnaro, im 
Histotischen Bildersaal des Rat
hauses, wies dieser denn auch 
stolz darauf hin, daß es kein 
Haus gebe, das älter als 60 Jahre 
sei. Die Besichtigung der-größten 
Reifekäserei Europas, bei der die 
Gruppe rund 60 000 Käselaibe im 
Wert von etwa 1000 Mark je 
Stück bewundern konnte, unter
strich darüberhinaus, daß es den 
Menschen dort vergleichsweise 
gut geht. 

Denn ganz anders sieht die Si
tuation in den Dreizehn Gemein
den aus. Dort hat der italienische 

Wappen d4lr Sieben Gemeinden 

Staat im Laufe der Geschichte 
nahezu allen Grund aufgekauft, 
so daß es bei Bruno Schweizer 
(Cimbrische Sprachtexte) heißt: 

"Von 4 Stückchen hat er 3 ge
kauft und sie haben uns bis zu 
den Häusern und Wiesen alles 
versperrt, mit dem, was sie ge
kauft und bepflanzt haben. Heu
te kann man, so lautet die Klage 
in den 13 Gemeinden, nicht mehr 
ohne Anfragen und Genehmi
gung in den Wald gehen." Wie 
beschwerlich teilweise auch die 
&,wirtschaftung der Almen ist, 
zeigt sich in Giazza, wo die Men
schen wegen der Steilheit . der 
Hänge alle Wiesen mit der Sense 
mähen müssen, weil das abschüs
sige Gelände keine Bearbeitung 
mit Maschinen zuläßt. 

Giazza ist Im übrigen der ein
zige Ort in den Dreizehn Ge-

meinden, in dem (wenn auch n.ur 
von Wenigen) noch Cimbrisch 
gesprochen wird, während sieb 
in den Sieben Gemeinden immer
hin in Rotzo> Roana und Teilen 
von Asiago die Bürger ihre alte 
Sprache bewahrt haben - nach 
neuester Einschätzung ein süd
baierischer Dialekt. 

Der Erhalt der Sprache ist 
denn auch das Ziel des Bayeri
schen Cimbern-Kuratoriums, 
dessen Vorsit.ender Hugo F. 
Resch als Reiseleiter die Bürger
meister samt ihrer Frauen in sei
ner ibm eigenen, unnachahmli
chen Art auf der 1000 Kilometer 
langen Reise mit Informationen 
versorgte und von Station zu 
Station trieb. Zwei davon waren 
die Cimbem-Museen in Roana 
und Giazza, in denen den Gästen 
das cimbrische Kulturgut näher
gebracht wurde. Ein Videofilm, 
der sozusagen nach dem Abend
essen serviert wurde, rundete 
dann das Programm ab, in dem 
auch die Geselligkeit nicht zu 
kun: kam. 

So lockerten u.a. spontane 
Klaviereinlagen immer 
wieder die Stimmung auf, die 
nicht zuletzt auch auf das reich
haltige Speise- und Getränkean
gebot zurückzuführen war. Von 
Abschiedsschmerz jedenfalls war 
nichts zu spüren, obwohl doch 
eine ganze Reihe von Bürgermei
stern nach den Kommunalwah• 
len im kommenden Jahr bei der 
nächsten Fahrt nicht mehr dabei 
sein werden. Detlef Untermann 
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Bei der Bürgermeisterfahrt nach Italien: 

Rundreise auf den Spuren von Benedlktbeurer Auswanderern 

!;lö. Be.d -n.ldWolf.raiSttllu!<w - Mit 4ktu,
elter Europapolitik hatten skb dJe Land.
krcisbürgenneister Jetzt.es JG.b.r in Btlls$el 
be.-sehi.i.ftigt. be-uer dogegen führte .sie ihr 
traditionc;ilJer .Ausfh1g zurii.ek in längst 
vergangeoc t.e.ite.n; Die Hochebene von 
Aslaso., mirjCJS:UiliSch ot:1,erhalb d e i: Poot»
ne in der Provio2 von Vioen2a g~k:stn, wv 
das Ziel der abwech!'l'lungsreicheo, &btr 
.auch ansU"eogenden Informationsreise. 
Denn eine Busfahrt von mehr o.ls tau.send 
Kil<>met.ern io nur 60 Stunden strapaziert 
selb.'1.t dM S itTJlcisch btcycriacb.er Korn
monal:pollt.ikc.r, die bt.tl~t Sitzuogeo in 
Ral~-oder Wtrl~hallus<>.rtl an sich gCJwöbnt 
.sjnd.. 

Die Retsewilnl)hmcr, dan,intr,r auch 
JUehNre !,eh.ende Be4mte der L1md.lu:eis• 
vtrwttlt.ung,schauten noch rechtver$(;h\li· 
ren dreh~. als de.r Bus vergangenen Sono· 
lag lm. Aforeune"auen vor dem Tali er 
Landratsamt Richtung JJrcnnor stoi-teOO, 
Bald aber weckten die strahlende Okt<>· 
bersonne und das erste ffias Rotweln sa.ml 
8 ro~t die LeOOnsgeister. so daß t-Meb 
eio Jebhoftar Meinl.lA{!saust.nusch in Gang 
lt.am. wie (Ir mit dem .sUjährlicb~n Ausflug 
ja auch t,«tx;iehti,ßt i.:st: Oie 6üree1mei• 
ste.r sollen dabei ehimal ohne das KQl'$gtt 
von Tagesordnungen Ce)eg~nheil haben, 
io geselliger Runde miteinander 2u dl~ku· 
U(inm; s)nnigerweise hieß das Quartier in 
R.oano de.nn 01>.ch „Hcrbert1c -xur Freund• 
schatt"': doct. wnren n()cJ, e inem tCO';lütli· 
c:hen Essen eventuelle !Vlelnu1'.lg!l1,1ntc.r • 
schiede aus dem politischen Alltag tasch 
vcre•s~a. 

Roa.ne. Ue1n 11u.f der H~beooo·e dcc ,.Sie· 
ben Gem~iiiden", aut der während d ~ 
ersten Weltkrieges hart geklimp(t worden 
wa.r: dabel wurden vte.le Dörfer sowie eht 
Großteil des Waldbestandes völlig zerstört, 
woi:an heuw noch das „Ossuio" erinnert, 
e.in voo den Büriermeis.torn besuchtes 
Monument mit den Obcrc-0;$t~n ,'On mehr 
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als !lO 000 i\ali,enischen und österrei
chi&cb„ungarilSChcn Soldaten. Im Mittel• 
ruter wiucn dJo ;;ic'oon Gemeinden in oi~ 
nem :st!lb.,tiindigen 8 u.nd Orßl'nis_ierl. df:"m 
ciinc ,.f:hrcnwerte StatthalUergo:rolls«::htift'' 
,•(lr$Umd mit eigenen Gesetzen, '.f'nAppe-n 
sowie einer e igenen Sprache und besonde· 
reo Gebräuchen. 

Heute e:ibt es in dimser landschaftlich 
n'.lh:vollen Gegend zlthln:ich.-e Hoteb, Jirt1i• 
l.eit· un.d Sportartl~gM $()Wie ei.r, Cirti· 
be.rnmu.seum,. dem das besondere T~teres
p,i d~r bayerischen GMle galt. Jhr Relse
leitlcr tlugo f'. lWsch ist nämUc:h Vorsi&· 
~ndtr de$ ßa)'~ri$<:hon Cimbern!mrato~ 
rlums, d8'1 sich um den Erhllll!SOS~mumter 
,,Spr-achlnseln" bemüht, dle rri.iher e(nmltl 
ein geschlossener Sprachraum waren: 
Cimbri.sch ist 4!igcnUich nicht das genaue 
Wort-i.ur Q(f;o.oiehnun,e ch!r Spr.ache, wfo sl@ 
in don !li:eben Ce-mt!indun ,•on Vicentl) u.nd 
den 13 Gemeinden von Veroo11 ecsi,rooh~u 
wird, und doch 'Wird sie se1t Jah.rhundC!J"OOn 
so genannt. 

D11;.:s CimbrLSCh-e isc. _.;prac:hllcb eng mit 
dem Althochdovtseh.cn und Frübb.tiri
schen vei:wnnd.t \lnd h11t in den Bergen 
VcnC?tie;n,; überlebt. e~<:h(itzt durch $~ine 
i$OI~~ ieog,aphi;<;eht Lage \.l.nd seine 
über Jahfflundette teicher1de wtrt.<1chaftU
c:he Eigenständigkeit. Da.'\ clm.btisehe Kul
turlnstltut in Roana Jst entstanden, wie 
Resch den Besuchern aus Bad Tölz-Wolf• 
rntsbauscn erläuterte. um die noch ge· 
s p rocheMo Foi:-roen dieser Sproctu) 'l!U 
erlosi;cn und ins Dunk~l lkr Jo.brhuf)derte 
etwir,$ Lieht 1:u bri•\t:tn. Auch im tLhJ,och
deutschen Kulturhau11 von t jctz.&n k.onn
ten die Koinm.lJJ)a.lpolilike r alte Gedichte 
hören und aJtes Oerlit bestcht1geu: in der 
Niihc 1"1gt &.dio. CGlavena, eine alle Abtei, 
von der a,w; dM Gebiet einst besiedeU 
wurdo, und ,.war a u.eh von rne.hNn·en 1-'a 
milien.die &.U.!1 ßenediktbeu.ern QU.&"RewtLn

dert waren. 
Doch nicht nur Museumsbesuche in Ro-

• 

B MP1'-.ANG IM RATHAUS VON ASIAGO: 1111, hfsrorLschen 8ilde1"$aal l,egriißte 
B il'rgermeistc'T Augurlo Brugr1a.ro (1-echts) d ·ie ßesuche-rgruppe von /$ar und 
l.oisac:h„ da.rmt.ter atLch steUve-rtretcndt:r Landrat Silt.-este-r Pöb. und Londrou
OoHi.n Bithilde Jlu.E>er. 

ana. und Ljetui.n SUln<krn ilUf dem dichtge„ 
drMjften Prognmn:i. $0nc:le.rn tavth i.oter
C$,an te ~lehtigun,gcn e.tne r Wtinkc,lk)
~i und dier größten Reifekllserei Et,iropu, 
etn Empfang durch Bürgermeister Ausu
sto Brugna.ro lm hlstoiscben BlldersaGJ 
des Rathauses von Asiago _,;owie eine 
1'"ohrt ~ W 41.IJfährtsort um Monte 88ri.co, 
wo dichtet Nebel bein~h-0 den JI\Cb.ett~u~r 
Bürg(irmeiner Niko laus Riescb ver
schluckt h!i.tte:mm Glück.landete er e.ben· 
so wohlbehalten wieder lm Quartier wie 
sein Di-etl'arnsteller Amt.skoUege Mioh.aeJ 
Hi.sch. der nuf cinem Kindorko.russcll i.os 
Scl!lwde:rn ka.to. Ei"e fn,.""tid,iee Öbl.l'"-"" 
$0hun,g erlebte wiihrcnd der P&.hrt dur-ch 
(U&Uen d.tl.!I SacMenkamet Gemeindeober
haupt Max Cast: Er wurde nun zweJten
mal Opa. 

M.it ßC$C"hichtlich4::n Exkursen, Fachsia:i
peln ,md 11u.isgcdchr.itt>n Mobb.eiten. bei 
denen. dJe G&ste a.U.o.rcli.ngs auf ihren ge" 
Uebten l.ebet"kib ven:iehten mußton, ver· 
ging die Zeit wie im 'F'lug und nur allt.u 
b;;ild fiibrte die Fahrt durch da.'I llla.'1:itaJ 
11m. Dieo.sttte wieder l.u.röck Rkhtung Bad 
Töl~· Wolfratt.httuscn, wo auf die Bürger
meister ges:t.em ~it.s wieder die ge
wohnten Arutspttich ttn wtirll:ltcn. Z\aro 
K1?nnenletnen der ..$pro.ehlnsch'.I'"' und ih
rer Menschen bedeutete die Bürgerrtie i
s*"rfährt einen klefoel'l Beitrag: das Clm
bernkuratoriu:ro hat auch einen Jugend
uust:ausch i.wi;sch~n den sie-ben Gemein
den und l.and5hut orgMisiorl, zu.m besse-
rtn Vt.l'SUindnis füreino.nder t'uf dem Wotc 
1:u elnem ge.m.einsamen Europa. 

R. Smbh:h 
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SCHMELLERS ERFORSCHUNG DES ZIMBRISCHEN 

S<:hmeUcr.s Arbei ten kon1mt i.n der .Erlomhun.g du Zimbrl1chci1• bis heute cini:. 
c;rninenre ll<-dw tung 2:u. St'lne ;al,,s Pionicr.ubcitcn cnttbndenm ßeitr.igt Ube1 djc 
sOdlic:h$tC bairiS<bc Spr.1chiruc) in ~ieu Vll und XIH C.,muni iuf d ,:-11 Betten übto 

Verona und Vicent:i2 «wc:iiffl $ich 150 Jahre spltc:r r.oeh iJ:runerals Sund:itdwerkc 
,,·orbildlich dwcbge:ruhrti:.r Mundancnforsdiu~g. Von St.bmcllcrs «stet Erw:ih ... 

m1,ns dicstt Volk.$grnwe {18 1 1} Ober .sd.nc beiden Refo:.n ( 1833. 1844} mit ihrer 

umfangrcid1cn /\U$be'\lt(' bU :rum Cimbri5cbcn \'Vc;rterbticb {1855} span nt .1ich 
Ob<'r 40 J:i.hrt. h.inwq; <'in &scn von be:1d1d!Chem AusooiB), Er in k.b.: du~ 

SC'hmc:1lc:r$ hi11oris,b.c-n und philo!ogisd1en PMitiv1tmus sdt.cnu:i:dchr.et, in dem 
ohuc .Se11tirm:nt::1lität ;illein di<' T.lts:Khtn t?illle.n. Preilfch bringt er d<'n Zimbcw 
viel Sym~thic uod Jnt<'fc.sse ('_Jttgcgt:n, btcnc:htet ~ie wohl au.eh ats entfernte 
Ur~dslcute, doch von dem bc.sonden i.n der .;:rSten HäJfte de'$ .19. Jahrhiu1dcrU ver ... 
b reiteten n;,nunti.wbcn i.;nd ru.tio,ulcr, ~ th<,$ d c;n dcuts(:h<'n Spnc:hitudn im Au1,., 

l:11td gegenüber i.st in seinen A!bcihm ilbcr die Zimbern keine Spur tl.l finden•. 
Schmcllu Mt sfoh bei sei.neo mOhumrn und :i:tstrCl)gmd<'n fußmlit.s.chc:o In dr.n 
Zi.mbcm o rtcn duoc.b ßefraguns einr,dm:.r Pcrwncn und mjn e-b Auswurung lhcrcr 

l.itcr:itur d» .sdtr re.distisc:hcs Bild V'()m w~c:n und Zus1.1nd wwohJ dieser S~hc:: 
ah auch ibn-r Sprecher scmadu, durch die AJ.iw<"ndung dc-t historisch„vugfelehen

dc::n Metbode dffl PJ:m des Zim1, rbcti.~ in der de1Jtsc:heu Spr:ichJ.:mdlCh:ift f~tgc-
legt und d:imit dessen Einbt2:ie.hung in den t:kreich dcrgtt1l11n i1thdtcn For~ung 
crreicbt. N~th ihm h.\ben skh dinc::r :ihc-rtilmlichen M und1n n'lehrc:re Philologen 
~ngenommen. $0 ,tau ih.r Studium n.ie mehr san~ ~bri6. lu d« Fonchungsgc::s,c.hic:h-

1 ZuJ.iuc1n 'f«minu, f't.lr „uiluc:h· (XUI Cv111u:1i)J.t~'tt,d," (VII (~mwi) J. w.~ 
l OiC$t:nilUC l.o!ClliriMl.n",& ddSlcd:un~4c:bictcs cinnund jembd 8. WotzEII. Die dcut• 

s.:bto Spn(hitudn in Obi:rit1.lieri 2 .. Ubtnrb.A11Jl.. S<Ytt:n(J969) 10 !l'.. und in det1b~gtgtbt:
nC':1. .fun('.l),~U.cr\. 

> Oie ·ntd ur.tccr ll-l .i. SJ, 150. JS.S. 
• SdU)lcU«s: Ve1biltniS :tt1: Ronunrik bebanticl,i H. Kl!~ ISCH f Ui 2551 und R,. J. BiVNt-/lifl 

11.H 21 11, 127. 
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te de--., Z.frrtbrisi:hl"n h:.i t ct 11111"rding., auch (;c,rm:i.nutcn gegeben, die nkh1 3rt d1:11 
\•On Sch.mdltt himcrl.tuern.:n Fund111t1(.nt1::n wcit<;:rl,Jutt:n. 

Merkwl\tdikerw d se wi.!'d vo:, S.:hmdkn Bi<.>gr•phcn de:r : imbriS<hcn Kompo

n1:ote scio tc wisscnschaftlkht-:1 Bemühu ngen bc:.tr.n falJ.t - wc;nn Oberhaupt - m it 

e-in paai Wotttn sedach1. d ie k.'11J ff1 t't'wll$ ~gen:-. Di::;fo:i lb cm:heim es 2n~ 

btuht . .au( Schmrlle1:i. Errc,fschung d e- 7-..,irnb{hdi~n t:1Wit$ t1.ihcr ,c,inzugchen. 

we-n,1 1uch ttllt in sroben U m ,i.ssen und n11clt An r.int:J Ch«mik , wie es d er be-

gr·euuc Urnfa1,g diö« Schrift 1ul:iß:L 

\Vi<: i..st SchmeU...'1 mit dem ZimbriS-<:hcn Oberhaupt btbniu &~w(l"-l'denr Olm~ 
z\,•drel nammen scine cmcn Kcnrimi~s.e 1~u ß ilJclüngs H1'vhg.um flit d,e m::m: 
Historie und Geogr:1phi,c, ... au( d:is Schmtlle:r in Basel als wenig b ttnk~e1tcr l'riw ,t

Jehrer mehr odtt weniger wf:Hlig in der U1Uvc-rs-i1itsbibliothelt 11ieß. S<"non :m 
sprachgcschich1lkh<'n rni:;en drs Deutschtn interessiert. hielt er 2wei 8.:hräge 111 
der danuls !<tu bdc.mm,c,n u nd ,;,c,rbreimtn Zcit~hrif t t'Ur so wicht-ig, d:iß er di.e 

empfangene Anregling nicht mit selber rlk meht ,•erg1H. sondern ;auch eme Miuei
lu,ig ilber sk ,•eröffcotlkhtc, S c:hon di<: ets·te Ku nde. dk mir über di e: d'cumhcn 

Spor.den im itilicnische11 Sprachgebiete gcwotdcnM, ,eh rieb t.J ipi;1er in der Einlei
tung zu $ein<"r t»bc:i t über d ie Zinibcm von ts-J8 {LH 53}. .. hmc mich w- lebhaft 

~t1-gelprodlcn, daß ii.:b Jut:h d ie lc-scr "· H.ZscHOtaeE t ediSirtnl M i.,celli:n f'ür die 
n t:U('$1C \Veldmnd (' . , . (lm,j, umcrhah<:n zu dor(en sbubtc. ~ Sd1\ kleiner Atrikel 

,.Oit: ~l(:1,11$(het1 u m Vcrorn, und Vkcn:u:· {LH 41 besteht fa$t Zllr G:in zc ;ws einer 

lnh:ih:.mg.ibe mit v1t"lro wönfü:hen ZitJten 3\L1. dem ßeitn,g von M:u:<.'O Pczto, Von 

den Vc:ronesischm u nd V12enrinischen C iinbrem, ,zwei Bf1cbcr, i!bencrz.1 voo 

tZr m t Fried r.d, Sig m ll-nd Klioge6 u ttd 1lU dtin t w c:i.tcn 8..-itr.ig von f, K FutoA. 

Von den Vcron,c,sischcn und Vfocn1inischen Cimhetn1. Abgnc:hcn von Sdlmdlet.s 

Ged.mken Ober Spf.100k.lrtel\ bleibt bcsondc:rs, :.Js die dgc:ntliclte Qtiimcn,c,nz der 
,'11lttdhm.g. ,11)( 4en &:hlu&otz h in :1:u weUcn: ., Wer \'Qfl Ort UCld Stelle .ms ein t 

N.1duk h1 über den hcutigro Zust:ari.d dic~er W;il\~:du:n geben kiinmeJ" 
D ie Zimb<-m 1wisdtcu EtKh und ß n:r.ta werden t.war v1:m l,>er,w wie von Pulda 

.1h Leute bezeichnet. die ~ein Wihtes Ttll~li sptechen"', doeh hlh sie emcrer mebt 
für Sich.scn. der ,uw.fcre c:h<'r fllr Afem:inaC'n, Ob $thmdleT ;ms dc:n pho1'U:tischt11 
Eigenheiten einisier der von Peno :ingct'tihrten Wtiti:cr (p st. b, b.st 111: i;a, i'o st. ;i.u; 

$ $id1t FOn1N"c;nfU-J 226~ l\,'.J<:n.üfLH Z63i r,.,t.,,umaflli Z60i Rv1<fLH 283i ?'2. 
~ fJ.üsdt!ngs(>.hgu-in 1k l6(J7il) -19- 100. 
' Ebd1 Bd8 \1 n 4) 499-500. 
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ua. ilJ st. u , it st. e ; ~ si, sch}' scho n :1ufb:iin1,d1et Ot:ttt$Ch seschlos-sen Nt,..:.1l mag, 
sei dahingcstd lL 

Ohn,c, d-.lß Schmdlet vo n der umstlindlichl"rl Vorgc:;;d, (chte der beiden Au(Q 1u 

im ...Mag:n:in- eine Ah nor;g h.:tte, W'J.r deo ße-mohungen li es berl'lh mtt".n Gcogn; 

ph<n Anto n Friedrich TiüSc'.htng (1724-1 793}, die 2'.iinbi:m -il!i;emein b i:b nnt tu 

mi c;bro~. d;unit d tr größte llrfo}s bes(hie.JCT\. Die- Mitteilungen h;inen dci1 ricl:ti
gtn Lt-ser errcichL 

II 

Au<.:h w('n n in den nkh.sttn 22 J.,h1c-o so gm wie nichu \•o n itgeodw,c,khcu 

Ziml,cmpliin ,:n ScttmclJ~n 2u erfalmt1 ist - d ie iwci E rwih nungt!n ••on C imben, 

:im '.?9.Aug. und 1.Sc-pt. J8J3 b,:,uehc:n sich cio deu1ig ::iuf den g ermanischen 

St:11:nm ~o der Sieg - . baue: ..-r $"j(' tro1zdem nj.:ht auljl;c•g,tben, Et w;me1e no~ :i.uf 

t;,nc p.)$SenJc Gck s.<mhcit, d:a.s „rn<"ckwOrd ise Völkchen ;m f den sieben ße~eu" 

durch <'icl(· wisst!lsd1a.ft lid1<" lnformctionsccis-c n:iher %u ttfom;hen Eitu: $Okhc- t:• 

gab sich in d<"n hibli.orhebIDchcn Hetbstforicn 1833. 

ror d ie Wahl d it::\e., Z.c:it(llll\lcte1 konktcte U rs:1d 1cn :11r:wrlitven, f.ilh schwer. 
V1dkic-ht .steh t 1bcr Sd uneJ!eo j:ih erwJch te Reiselust doch im Z nsammcr.h.:tns 

m i: dtn 150 Guldtn , die t'r g:mz ~incl'\v-.iru:t J.is .,Le.hrgtld tl ir den an die PnctiC3:n

cen der k. Hof- ured Sti1:iu-8 ibJ101h('k irn L\ufr. (l d Somrneu enhdhcn Untt't• 
rieb!'' bekommoo luiue (Th. II 160). Okscr EiJ1trig stunm: vo m 2 4.Aogus-t. 1)cr 

nlk lu .te vom t.Sept. berichtet Khon vo11 seine, fahrt n;1i:h Oa-chau. um .\ id1 vrm 

d ,c,m Mine1'310gl-n Ba,on K;ut Ehrcnb<',t von Moll {1760- \840) Adrc-sscn nach 
'rnem. Rovere{o oder Veron;;. t ll erbitten, d:i <-r „nrn einem 1\,1sflug n~ch dem So~ 

deu d e1 Alpen eine- kfoine Umersuchunt d tr D<:uuchen d er ~ 1e Comu ri i vt:rbm 
d cn„ wollc(t'l,xi.). Schmdlct h:mc M öll t 816 l:enncngdcrnt, $pliltf w.1re t1 die bt>i

den Kol!1.~r.:1 in d er A~ dernic. d ie T;it,ebiidie, berichten iibcr viele gesell«:hafüi

che und l!l'1sönlkbc KomJ.ktc mu dem geuutklm , o ~ron. Er b.tm• 2:ude-in c:in c.n 

Neffen bd Rov«((O, der o ffenb:lr in & 1em:ich i~ hen Diensten m nd. l:>ot:h ni.du 

nur von 1\,1011 e,in, $ich Schmtller di<" d~in1ilt flir solche ltc isi:n unc-rlißlic:hcn 
Empfe.hlung(.n, so ndern ouch von andctcn ß clun n!~n mi1 Ue;dchungw t mn fütcr

tcic.hi$Chcn und 1u lienischen Soden. Er w,u aho m 1l .soliden R('f<'"rentcn vC"nehco. 
Sch md ler ll<'g;i\) sic:h ~uf der ganun Rci.s<: vom AdJcssa1tn d es dncn timp(eh
lungssc-Jueibcm zu dem des 11ld1J1t: n, Ebcmogut sd1eint er sfr·h li t<-nri.sc:h 3uf d3s 

i !LH 41,366. 
<t .•\.,4!'ll!uJidtnd.:itübc.: W. RA.VM-. GCMltich1rd('(" Zambt'm Cun1qriu.in Ciinbri<urn 11.iv~ 

t <'"tui: (Urnhhu1 198:,l) 58f, 
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Umemchmt"n wnbcreit<;t ~u h..ib<-n. soweit ihm d:is ~~if Grund der da1mi.J vorlie
genden und lhm 2ug,.nglkhe:n ZimbcmlitcQnir möglkh w~r. Auch ctuhidt .Kin. 
R<"i~ep:ick einige ihm 1wed«fienlk h uKhtinend-t 8üclm10• 

ÜOtr den Vcrbuf dieser Reise, die vom 14,Sept. bis 26.0lu. 1833 d.aucr11:,. un
tcrric;hu:o aJs H:mptquellc die 'Tugcbi.ic:her \l!llet dct Obcndu:ift .Besuch l,ey d~n 
Dt~1mht1l der Be-igc von Obcr-,h:ifü•n" (lb.U 160- 190). 

Wa.s Sehmeiler der Eii\~g für wOrdi& hidt. läßt twei dominic!cnde Ge-
.siclmpunluc erkc:mH:rl. fa ilt dir S,child«ung scini.."1 Rd~ct::lcbnim•. in den Cosnu„ 
ni und ~ inc Arbd u wc!st beim Stt1dium der rimbrischen Mundart. Oeide Teile 
.sind .als eng mit<:in.:1.ndn vc:tt:ihtnc Komponenten d o<:S: litd-:l;isd,-wisstnsch:l.fili • 
chen Ge~nnberichu übet d lc Vcrhihni.ue un d Zustlndt in dci:- ilm briSGhen Di:i
tpora ru verstehen. 

Die hi<'r vor 111cm in1e~1erendc Methode seines Fo:schungs.unrcmthmens, 

bei dem es- skh um d ie erste nicht mir tbt:ot,triKh dul'<hd~1te, sond<"m ·,uu h pr~k
tiS<:h d urch geführte ßesch.~ ibang ein<"! d t utsc.bett Spn,cl\ir.1.,d h.indeit, vc.n:litn t 

w tni1,dest eil'le ku rteSlciuierun g , W<"ist,ie d 0<,h s er,1.dezu ~r.,digm-,uisch .alle Falt

toten ;)U( , d ie SdutteUer H'l: eine vo U.stli1td is:e D i.alc.lnert,c:bung fi.ic unerllißlkh er-

3<hltte. 

Nü 24.Scpt. erl:ilt Schmdler vom G rafen ß.Ciov,rnc:Ui (dem iridmrinet Pod c

.tU) ri icht 1tur dei1en Ahh.andlung ü ber die Zimbem11• so1)dtrn erfihrt auch de.'ISen 

Meinung Ubcr die os-1goti~d1e f-l erkun ft d er bdden Spnc.hinsdi;i. Sc:hmdler et w i~ 

dm. d-aß ihr Alter wohl 1. vom je~~gm Sund der Spr:1.chc und 2. von deren Ver~ 

h:i!mis zu d en dt-uud\en Dh.lektcn „den gen tlgenwten A ufäc.Muß" g.ebcn werde 

(Jb II 166} Noch 1m gtcic:ben T ag vem,cht er. die Schrift \•On M.2oco Pttzo zu er

werben 12. alltrdings erfoJgJ01 (dxl.). Am 2S,S('pt • .,examil'liert~ er $c:hon d en alten 

lbrtd W<"bcr aus Vig:nob im C-.asth:ius des R «kcns Vigolo n.:ich d en i n sdneo 
,.Muncfanen B:iytms" :.i.ufg<:nil:lrtcn phooetischeu At.ulogicn bis Mincmulit 

(Tb.11168). Am l'llch!1cn Motgcn fragt (."f Dontellk :i, Tochter de,s Cristia:n f-lo1.1fCc:r 

von Florolz. 1nit iha:1:1 'TI}c:hterldn auf der Str.iAc aus tlrtd bek(>mmt von Ardprn:c 
'f<-cini t-in Exi:nipl.u ,•on Agoslino dal Pozto• Ptiu·u1en Buch ge.sc.:henkt13. duu 

noch dessen Oti(tin;i.lm>tiu:n i!bi::r di e d eu uch('!'I Alpcubc-wclh n e::r Siidtirols- und d~ 

ang,enunden ven tci::mhdu:n Geb l<'t<'S. Sddießli<h fNgt f!: noch di<: wf'!Hlig a:1w~ 
sende LcJ1e \'On Hol.zertm!":au$ (Tb. II t 69). Am 27. S<'pldurchforKht Sc-hmdlc~ er„ 
gcbnh los d as uogeotdn ece !uddv i1) Pergin c (ebd.}, ttl'ßhrt unlCf\.\'ei:;s in Nov2lcte 

HI Sdl..'t'ldkr nennt JOSd ~n H <l„"'1.\V,., Gcfdii(h1,cd('r gC'nl,mtcn c~f&<h:1ft 'fyrol. "itl• 
l»t1f en J806-.J808, ,owic seine M11nc.b:ncn Uayt.m,,(U-1241 

1 Defl'orig;i:nt dci St'tte e Trcd1d (.'amuni e d '3.Jw: pll-pul:ufoni alcm1nn,e, l\,,i,..itt.i fn l'A~ 
digt t b Srcnta ndTmuin0i nd Ve,c„c'K c nd Vircmino. Trema 1826 

•! De Cimbn V<-rQllC'll c Vkro:ini, Verona 17tl/. 
13 Memork Uturiche dci Sen e Comuni Vi«ntin l, Vkm u 1820: Tbi:;eMebc, U ! 69. 
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\'Qm Pfaner, daß .W ausm.·rbc:nd <: Deuud uum in d en nö rd lichen Sdtco q!Jcm des 

V:thmg,n~ v on Schw:ittf Bergkruppcn st.amm<: ond h ÖTt )m G:tsth:hu voi, Levko 
1)u.:hrcre Männer in ihrem d a usd,cn ()ta!ckt ~rrr.d1en (elxl.. 169 (). Am 29.Sept. 

(SQ.nntag} d u rduud u Sc.hm dler d21 A,d1iv m l~\'u One, o hn e d eutsche Urkunden 
:iu fimkn. fü fofgt ein J!l.ngettr Bericht über .:!.1 \ iuhnu JU5gestorbcne Dc:obth e nd 

die m~ßgeblk ben Gründe dAfür. Nur die Witv.·e Oatha.rltu Longb.i (U &rb(,oa) in 

einem N~ch.baron spricht i!j r.o<-h. D ie Untcrh,1,bung n:i.i t ihr i st jcdodl wcn~g er„ 

giebig (ebd, l71f.~ Am 30.S-t:p(. ~·~ndert Scli.me11er von Lavuo.ne n:a<h Ca,ota, 
Voo $C.nem ßt:gleiter cdllhrt er viele deot$che Toponymika (Ons-, Flut-, Gcwi,,
.\er- ,,md Bctgnam cn}. In C:uqt~ wifd vQn ähccen Pe~oncn und soear noch ,·oo 

Kin dern Deutsch gesprochen. Vorn G.iJtwlrt lxko mm t er die Terminologie f'Or d ie 

C>lngc in f-lau1 und Hot d iktiert. Sein 13j;ibrigcr 8eg)ei1e, m.ch Uunc:ifön irpricht 

das Idiom g.an2 sc»ufis. In der O:.cteria vo n Caso,!tQ 1,1n terh;rlten s ich d ie M :i.n ~er 

aus den Sieben Com uni in ihrer Sµr.tr.hc. lJ 01er ihni:::n befio<lct skh Amonio SJ:t„ 

•/2cro JUS Ro tzo, dtr & hmell<-"r bd r.i nbrc<:hc:nd~r Na«tt tn. ~ein Dotf geleitet und 

vo n d em er zum t:tstenm:tl „ein un:ibg,:f rag1~ frc:,·c.s foinkes Deumh in \'Qlbdn

d igcn ~ tu n" hö!t. Sc.h melJe.r verbringt n icht n ur diese Nacht, sondtni ;i.uch die 

fols cnden ngc i n Otl Pouo-Prnnn~n C d.>uruh.ius14 und t :Mlt die Erbub nit1. 

J.:1sc:n N3chb0 d u«:htwchcn und einige Stüc;kc; ;i;~1J$C'.h1dben {lb.11171 ff.). Am 
J. Okt. ist er rni t dc-r Ltktüre d er Cr-.immu ik <lel l\nte~ Gcr:irJo SJavi«o1> aus O al 

Pouo-Pruf1.ncn N.u:h!:e.ll bc~lllftig1 u nd ,·cr,ucht, ~ie duoc.h mllndUchc Befragung 

der FJmi1icna1,sdtörlt(cn D:il Po uo, ~,~ v i::rvc,IJstli,digcn. womit er guter) Erf<>lg 

haL Auch dt-n n)(h.steo T:i.g b ringt er mit f)aJ PQ~tn S<.>hn uod T och ter _spnchfor

~rnend" l U, arn Abend wurde „Odßig? Comun i Dcut$Ch" gesprodl..-n. Dtu 3. O kt 

$ind Sdlmc-llc-rs Otgkiter btim Ex zerpieren von 0-.d Pt:1-u,1-f"n.mnm P:1picre.1t bf! .. 

hilOk h. nac-h dem Mitnge:1-S(m bridu er 1uffi AtpKh ::iuf, wo « Zwge eines ahim 

(,.heidnischen") Bt-gr!ibnfari1us m i! Weiß ::ih Tnuerfarbt di:r Fr.:iucn lU\d einer riet; .. 

tigen Totenklage wfrd'(',· Am Abend hcß , ich Srhmdler vo n dnem Cei.stlk hcn der 

VJI G cmti.nd.:n aus d em C,techi., mo me G1pred1t \•tm Sibt'n Perghcn „viva 'lö(c• 

,.•0 1!e.scr)
11

• & b:tnc ihn geJChcnkt bc.:kmn mcn . .-\_m Morgm des 4.0kt. \'erl ieß 

•~ Ni d<-n Bcsuch erinnert d ie Gcdffilnfcl, die 1979 1n d<m H.M1saitgebnch.1 wt1Mt-~ 
u D111 Orlgin:.I die,cs-h:indsdvi n li<-™'') SpOOU,:hre „ Otfü li new rMe,.:a 4c Settc Cotnu• 

ni Vicairin\di C ir.udo <lcgli S b '>'itri d i R,:,rm MI 1679w uh ~hmelitr iin 8 .::s;iu: du Pramn 
C iangiatomo Tondd!Qiti Rl).:ln:.J. Es btfiudct ,id 1 heute unler dn &gn. ) 4 C 43 1.2.ah „bihlio-
gnphit<he R.Mi~ f' fo <in Gerneind cbib?i.o1hd: van füu:ir.o.D.u ·T1ttlbl~11. vo n dem cinS~ldt 
fcll11, trigt tn Srhmdlcu l·hndKhrifl dit" 8wwr\ung: . Elnm All.'t U{t ;.us diC$Cr Gr1.nunartk 
h:r,1 y.1w.>tnJ»C'1HJ!l 3,oct Hl33 .. ... 

1 l)ir S1c!k (11.>,.11 17S lf) .\Cheint gldcb a11dcret1 vclblwndlicbcn !un elhc1ttn in 
Sdtm<-lkts Schn ften noch nicht beat"h :cr WQl'dtn , u so:i1\, 

1·1 fu; tm,dd t ,ich w(lht um Dii kl&inc Ca1rd u,mo vm 1.'l>elc:Jebnd VOf'tni;het in 1.·ga. 
J)tt(t11 von \(bn k.:lul(On u r• ~ vm hali;:hc ias11n11:. PllJw 1813. 
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Sdlm.i-lltr den Ort, um Ubet Ro::ina ruch i\.1:;igo iu w::ir.cl t.m (ebd. J 74ff':). D.is w.n 

das äntrum der Vll Gflneinden. D,)tt nudit rt<'. U!1d k:opiene S(hm<'ll<'! dn &an?es 
H eft von Gedichten „in 7 Comutii Sptacbe· bit splt in die N ;id11 hinein. Am 
5, 0kt. sd i.ns,t M ihm 3\16etdem. ei,tig:t zimbtisd1e Jnsc.htiftc:i. ru uuuncln (cbd. 

177 (,), Dto folgcn(ien 6. Okt. (Sonnt.is} brsptkht $ich Sd11ncl1er m.itdem /Ojähti
gtn Tessari, d<'t Mch OiAkul'$e i.n Slei;hmpr-~he fub, i:o kilnn. O;ii:in bri('.ht « i.ibct 
R.ubbio ua-ch Schio auf. Don gibt ~ noch deutsch(' Namen .• wähn:nd 1for On -i>e
rdts rein itahenisc;h ist (ebd. 180} ln dem Kurort Rern.tro bck::utt Sd»neller i rn 

9. Oktob<r Zutritt im Gcmdnde.c<:hiv, wo .lbc:t „nkh1s Oeu1sd1e,f'· ~ 1 finden v.";l.r. 

Auf Grund det Om- ~•nd Bergnamen muß auch hic1 dn,tt.ll zimb,.-isch geiproc:,hen 
worden scin {tbd. 18 1). Am gleichen T'J.ß UbcnchMu Sehmeiler die Greme zwi
schen dem viccntims(hctt und \•eroncsisc.htm GE-biet. D,uni1 veilid} er auch d('n 

ßctdch <ler VII ConmoJ. um in Campo l¼m:ru. den ersten 01t d,..r XUI Comv.ni 
r-u erteicl>co. Don ftJ.gt er am Abertd des 9.0kt. _:alleilty M:i.muvolk" n..ch den 
Rt stnl ihrer deut:schcn SprachktMmiue :uu (ebd. 182} Am Vr.,rmitt..ig cics tO. Ola. 
s-t..-be ibm d c:r O rtst:,dstlichc: Don Rona.ri :ih: wohl ~iu c:rr.:1hn:n.Htt Gewährsmann 
Redt i:md An1wor1:. Nicht nur in spr:i.ch1id1 ... n f'ft,g,:n, sondern :iuch ii:.i hi.uod:1chcn, 
Er rnac.htc: Schmellcr rudcm auf t.imbrisdu: Büd1t:r auf'rntrlu;un, djc sich in dc-n 
umlicgeodec,, Qn,:n bdindco sollt<:11„ Tn dieser An&tlegcnhei1 b<gld1ctc « 
Sd m1dl:-r zu seinem Amtsbrudt.t rY.ich Gi.:i:n2, der j tdoc.h init dcit~ &~, dnes Ei
si:nh:immers so bc-schllftigt WJr, d:iß er detn sieu&ierigtn Frt,nde-n nur emc-n iirn
brischen S,m? ins Nc.,rizbuch schrieb (d,d. 182 ff.). Kc:in gc-r,ßerer ErfoJg wu df'n 

bcidrn beim lhm Andre- dal Dosc:o Ferro beschitd.t!i1, der :auf ~tirtc:m 80c:n-C'rbrc,tt 
m.ir cin 'Zimbrisch~ Uuth lunc'e. In S-t-lv:l di Proano hötte Schmell(t Leute ;ms 

Giau.i die XJJI Conumi-Sprache itden (cbd. 183). Am l t.O kt. tr.1f er in Vcron.1 
ein. 

Sd ,mcJkt h,mc ~lso zwu die Sieben Ocmc:indcn nu.r !tun \)(1utben können 
und die Drdzehn nur flikhtiS kenuer,gderiu. t!odt imm...-,hin ...-inc::n je_br niitrli
chcn Gesiuntdnd.ruck vom z.imbfischtn ('.d,ict t:cos.r1phi~ch und ipc.ii.:hfäh criut
ten. D:ts fomc-hreitendc :\bbröd:etn und Zub rnmen.schrutnp(cri die-s(t dcuucht:-n 
lm:dn kann ihm nicht entgangen sein, und 110 bi:Khloß c:, wohl m>c:h :mf dem i<"f
r.J.in, s-cin unvollstlndiSCi und ci1ueitigt11 Matcri:il durd) e-ine 1:w(ite" !:leise z~1 v«
\'Oih-tiJndigcn. sobald skh. d:üllr eine Möglkhk:dt erntbt n würde. 
Aus den zit icncn Tagtbuchnmiun ergibt .~ich em t i~mlkh 1mehmlt,hes ß ild sd
llet Me1hodc-. Sch.melkt schwebte clnc: mög}idm volhtändi.gc: und ;ilbcitigc Oilt
std fwig der Spt;tchiruel vor. So s;i.tnmchc et ~us ~uifdi<'Jlen Quellen und mOnJJi
c.h<:n lktichtcn .:i.lks. wa.s ihm d:ifüi :i.b niltil.ic;h cr$d1ic-n. Er for:schte mch ßtlchcrn. 

' ' Mcn1<Jne iUu~til(<: imomo1ill•cOß111.t1CJrlC' dd Cimbc'I V etOI\C'S1<:t altri. OUtemlr.ioru:di 
M:lmno SlMo \'c:ronl'.1t:. In V('roru MDCCL VII. 
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M:.nud:.npten. Urkunden. l11..sdi1'ili:en. Tc:xtcn und Uedem. suchte iu ('o<baudcn, 
;n,1('Hirmw ur,cl in P,iva1h11w:m und w;ind1e sich iln einen möglichst sroßt.i, u.rtd 
bunten Kren iimbrischtt und ittlitnitcher Ge'\Af.Lhrdetitc, M~nne-r und Frauen und 
Kinder, :ius \'«Jdtiedcncn Cnen und :illert Sch.k htcu. Er f:r~~ die Leute gezielt 
att$, lic-3 si-c: ;ibcr ~lieb frei .sprechen und in mancherlei c-motioo:ilcn Situ:uicmen, 
Schlleßlkh bcmilb,e er .skb, die Mundart sc:lb(-r ,Jn1 Ohr zu bc-komm~n~ und sie: 

w .sp,r~hc-n, 
Ö:1-S H.('sul~.-.; d 1cier Methode. von dtrr. i1l dC'n Tasd>O(hcm niclns , tc.h~. h;u 

Schmeller fU nf Jahre sJi!.tc:r (em nach :\OO<ll!uß des ;,,weiten Tcill'S .scim:$ 81ycr-i• 
)chcn Wörterbuchs) in einer Monographie- veröffendkbt JUi SJJ. Aü wic:htiS"IC 
l:.rgcb-niS5c dics-er Abhandlung b-ldbtn folgende Punkte-her.•on:uheben. Schmcllc:r 
h.it erkannt, d.;:ß c.s sich bcim Zimbrischen um di! Idiom einer Spnchitu-e1 h.:rn~ 
drh1 ... d:is seiner ganun phonetischen und luikaHs,hm Stnibur nJiC.h .:its sOdbQ.iri

scb,.c Mund1.n zu gd tcn h:..t und wege.n dtt Diphthon.gicn.ing sf'intr Janseu Voblc 
(i. ü, iu > ri, au. cuj:iu) die Spnchs.tuff' tJm erw,1; tioo reflektiert. :,Jso fra.h("s 
FTOhntuhoch<lctusc.b i1t Des.h.:ilb b ,u, :rnch d« H,1;upUU$ttoin bJ.irischa Sic.dlc-.r ~n 

die Terr11 Cimbn tm um die e;e.nar1ntt Zci1 «folßr sdn. Mit die.scn sprochse
sd 1:d11licbe1\ AtgurntmeJ\ Mt Schindler alk b:irockcn un<I rom.:1rttischtn Hypo~ 
theH:tt Obc-r die: H C'rkunft tuld Spr.1chc dieser deut«:hen Eiowanderct in die itafa -
1\ ischen Alpcngtbitte vom Tisch gefegt. Diese H.1uptcrgebnlsse s.e-iner Arbeiten 
gehen t::neingcschr;lnkt bis betue. 

De.s weitem bldbl g.1nz. erstaunlich, wieviel Mncru.l &hmdle r mit w2htcm 

ßiencnOriß in <liesetl 18T;igcn .seines Aufcntlt.ik C"S sarntnthe. Auch dieTenden2 
n,1;di einer volbtll,nJi.gen Beleuchtung aller m i1 den Zimbern ;uuammcnhlnscn
dcn rngen ist mdn zu obeuc-1:\c-n. 31.Kh wenn clj{'SC"S wei1gestcd ae Ziel wegtn der 
KOn:c des Aufc-mb:.ih ('S io den G~'11eindt'n nich1 w re)tisicrcn wac. F.-m ide.aJ d~e· 
gen 1st Sch.mclkr die Vt'nchmdzuns d-« fü«en ZimbcrnJnu.mir, die füt kom

p!ctt i nr;:cftlhrt ist, n1it scinctt ci~encn RCS-ulmen i;dungen. Da1 sch~ sich schon 
i.n 4en siebc,1 K-apitcln des lnh:ihsvc~eichttisses (gC'Ognphi.schc-r Üb<::b!ick Ob-i:: 
die dctztschen Spt'.Khi.nscln in OberitaUen. die Mcmun&<:n fibtt die Hcrkm,ft der 
Zimbern. Rds<:$d:lildcnmg,.. Chrcsto11u1hjc, kurte Grammatik mit Phooo:tik u11d 
Morphologie al.s umfangrcich~tcr Abschnitt. Wtsnerbui:h. Zw,tmmenfa.mt1,g) eini

gcnn..ßen deutlich nicdc-r. 
Ok seographischc Oeschrciburtg des mund:uttkhcn f't'Jd('j ko,u:cmrien. sich auf 

die wichtigsten Orte in beiden Gc-meinden. in denen SchmcUer u,ntm'.biedlk h 

1anse weiltt. W:is dtn N!lmeo de-1 Zimbc-rn bottrifft. so h3ndtlt es s-k h Schtnl"ll l!f'J 

19 
Zu d,m ln~.:bprJCh<-n s. K.HELu :il, Si:<~fflinsclfon t hung 1m <ltf Skflt Ce:, l l.!,s<'md.-w:n 

.sp.-~chwi.l~tn~;i(t - ;im ß<i.s1>id d t~ Zimbrtlcltcu (M •t·n ,;lct J.Saltbuq;n Frilhhni;U,lf!\lllß 
l"ür Llnguntik) TUbillyn 1 ?7'8. 25. 
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Md ..nung 1u<h um eine Erfindung it;1lirnisc:hc:r Hi$t<.>riker au( Crund ihr« fabch<'n 
Theorie Ol>cf die Abst:unnuzng cl.er bairisdien Sic:d!u. Er ist ,tfs.c, j i.mgc:n l).nuntt. 
Oic lk«offcnetl selber bc-z.cichnctf'n s,ic.h Sie« :ils: Deumhe. Die Deutung 2.im„ 

bem • Zirnbc.rfeu«", Zimmerleute ist 1is volksetymologisch~ Grille tu bciecil:bnc:n.. 
Grolk Mühe ~ t cr 1icll inn der Aufl'!ihlung und \'t'iderlcguns d tr z:aMre.ichen 1-lf„ 
potri<'Scn iil>cr die ~·cnndntli<:he Hutuu(t „.stincs VölkcbtrtisM gnttacbt. Zwi.$d-i<'n 

<k c RchcbeKhretbung io den ThgcbUchem und in der Abh3:'tdhlr1g giJ;,~ e\ nicht 
nur ;1i.tiuisch-c AbwCJc:h\mgen Obgtd ch S<bmeUcr ttm::c ;:eusdrüd<lic:h als dfo 
Vodagc f'ür .scmc Oarndluos b-ctcichnct (LH S3, S.58 7), (c:hk es n icht :in 1cxtli

chcn Abweichungen von diesen. Die Schildcrunr,co i.1\ der l\bkaridhmg sind we

sentlich straffer u.nd nduucn iiuf seine Fördctcr und lk gldtcr in Mün.:b1:n, lt..lic-J.l 
und den Comuni l'Ukksichl fu lohne. beide V,riamen tu ltse1l. Ent 1.u.ummcn er
gebc-n sie ein Ganzes. O'.s K<m- und 1-lcmrttc.k der Abh.andlung bilde, n:itiirlkh 
die Gr..tmmu ik (ebd. 652-702) in swker .<\nlehnuns :in die „ M uod:incu th yerru• 
um« DerOcksk h;igung und Korrt-bur der 11ttren Vtrsu<he it:il ieni.9el)cr und z.im
bnKhtr A\1toren Es in die t"e.«c Gr31fül'l:llik det Mund.2:rt i'inc,1 d.ctttsc:hcn Spr~di
mstl .iut' idg. Grundlage, Ein b«f.i.:hdid1ei- WC"rt kommt :itt5c_1lchts dC"c Stl:ringcn 
ZahJ zimbrischer Texte '''t"if«hi.n der kld nc:n .$:l11~mlU1'g 1-cligi/ncr und weltlicher 
L~ CMlkkc zu. D:n \Vönt"rbuc-h {obsJeich i as ln?l.ah)VC?Uid mi~ :mfgeoomm<o} 
fehlt. 

Schmd!et war m it seiner Abhandlung krinciwcss tufricden, j:a et woll(c sie 
nic.h1 cinnul ab wisscnsch;i,(didl gelten b„utt1. G:im. offo1sic.ht lkh pbgu: ihn am 

md stal die Oiskrc1)lru: twischcn lmemion und Rd1.d tu, wo-rü ber c-1 sich n:iti,irlich 

im klaren war. Ocr Plan einer vollst!indißC-1l Otschidbung des Zimbri,w,.ltcn w.ir :m 

ZeitmanstJ s tschciten. Im uure V(U) 18T:igen ...nr mi!hr n id it mijgllch . l;f re,;ht
fertig t sich wie foigt; 

Es h t wohl urmüth11:; :im l:impng die..se.s Vor-:c;agc.s ;msdf\lcklkb zu bcm~ten, W3S 
seine- H:i!tuug Ollllehi1l :ilsbitd vem tb m wird, d.t.\S r.t d n e gd~ut <" Abb~ndlong wc
dc:r ~c)'n will 1'1och scyn kano.. e, iit n1f einc:m tksucl1 g<-grOmli:t, di:ai1 der Vr:fassc-r 
im Habue 18" bd den auf dcrt1 'fod gcn:.a1m!c-n ßctJ;vf1lklc-i.n .1;bgi::1uttec h~l, 1.1cid 
roöcl1te Jie,b~( .1l, cjr..c Art 6crkb1c-s Ober die kJd.1\C lld,c. denn 11., fO:mfü;t,c At,~ 
h1mdl1:ng llng.c~hen und bc;unhtilt wcrdel'I, Z1,1 ci~r sokbc,,. Ul'ld um 1lcn Stoff 1,on 

~ucn Settt n gd1örig 1.u bd euthten. h!lne weil mc-hr «it, ;afa dem Vcrfas,er 1·u Gtbo· 
tc nun<l. tl1db bc-i den Br.ob~htungcn .m O rt und Sttl:Uc. 1hci.i.s bci dtr Rtd3ctfon 
,·civ.•endct werdn ) ,nüsscn. J~. u lut bei der $kh111.ng <In !l!khtig G(-SJmmdtcn oO 
t m ug die Nodt....,•enJigkdt g:efühlt. 1uf einer 1wdtt"n n„1~, dics.elbco $p1.1rcn trod 
i:n1utd11: ~ndetc no,c,h c1w3s gcn:u.1e1 -zu b.:5d 1cn. Doch, 1,b c: ,ich :w einer sol(hco j t 
wj('Oc, ill <lcc\ Suo(I gcsem finden werde, ltt"ht d:1hin.. E, 1chien ilnn d;ahc-t rithlkh, 
wenigstens ~1, dctm:ilct1 Gewonne11e. so J1111ie M noch friKh im Ge,bchtmn~ lleg1, 
ir1 n ne J\tt Otx,nidu ,:u bringcn. d ie, wJc lil<kcnh~f• si1;:iusfallcn rmg. doch sp:ittltll 
Fm,dttm 1.u einittcm Vorthdl ;iu3Ji:hbgcn b nn jcbrl. 5,59(.J 
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Da.s Profi„lfl'wt diese, VQr-NQrts h1t Sthmcllt:: getreulich, 1.mbd rrbar Schritt for 
Schritt vcrwitklk h t So h;at er ,m die.,c::rn t (,,ten g.n'iHcre,1 Reitng ~um ZimbriS<hcn 
jahrelang wcitertcarbd tet. D::ivQa u ugt d:u Handexcmpfa1 in .sci.u:m N<1chl.a6 mit 
weit (ibcr hundcn M,u-si.nalien und Glossen, cinf$ckkbtt , 2'.cud n, 2'.u$2t1:bl!itter11 

1.md Notizenzn. Sie enthalten bibliographisdtc Angaben. Pcrsona.lil, ~nmuiisd1<:. 
synwkfüthe. k-xik.3}iS(ht . phr:ueo!ogis.t:hc Zu1ltu. Korrekturen. V.uiarH~n der w:r

öffcndkhtcn Texte oder 8"'1\2 neut. Gclegeniliche Dl ticrungm rei<hi:11 \'<)n t838i 

39 bis 1844, einige N:idmis ~ siüd er.i.t 1l3ch seineriwdtcn Reis.e hi ruugdwinrncn. 
Als Beispiele mögen die folg.t:1dtn drei 'fc•::fü• dicnc,t. 

A 

D' (Ihcolos ,) Pari'f, UOetdJ Pnrcct und P:orcsso1 der i1alicni.schcn Spm hc an dct 
ori<el'l t:ifüc.hcn "-~dc,nic jn \Vitn ist ein gcbore1)« SlC")~ ' {t,1W.s Asiagc.) u. gutt"r 8 c, 
lunmc:rdc-i beiden 8onomo's dJ~)bsf. KJciner Mann v, tiv.·11 28 Jahren, der i.n Wne• 
dig $tudi«t h:it, ,mch.. <:>bwohi mir iul A«<:nt, g;;ni w ~ de,mch sptic.hL k h h:itw: 
ihn, ~gkl!c, von dem jungen K,;af,, SoM dt,:s Q;aJICfit-Olr<:~on itn Odvcdcrc. <:i
n«n der gcg,:nw:inigcn 8 2.ögli11gc j(ncr Ao d~mic. m wck hcc Y(lll G Pro-fos.sotcn 
fr:mz .. ,1:ili,ni$l:h, ncu~«hii.d1, türki~. pc-1s-i5eh u. u abi.5eh, au,::h Jui gtkh r. wird. 
den 21.0tt<ibc; :iuf ,eina bcscbtid.encn Stube bdudtt11• 

Mi1 den seit 8 J:ihten mcineni Ohrt fremd gewonleri~n cimbmchcn u. ?'dw
nisch-frJJhcht1\ lat•ttn bin ich in diesem M,ilik:hen. ~ lb~ wieder übi.'m$cl\1 wurden 
Jm Abend Je.s 14 Onol>« 1841. ats i<h ,•on dnttn S~ikrg-.J.ng: mh 0 1,c«01 v.J.1d 1~ 
:cmhaler l,cimk<1mmcnd. xwey MJn.net sitzen f.ind. mi, wekhi:11 wctkt die f r3u 
noch die Slms1 wc,I .luth ih r h.1licnisch S!>fl!(hCJ);;lc To,:;.hitr, noch der eben aufBoucli 
;,nwe$.:-nde Mix :rnrtdtu l.:ammt:n konmt'. E, wJ.ttn in -:itm!1th \'etd.kJuigcm A1l
,.,igu. ohn1: :111dttt fhg~c :i.ls 1.w r.y RUdWek.c, die 8:üdu Pirr,:, ,-l lfro11fo,u.J, Mnn d1I 

MemJlo , •m1 R"""~• welch.:- :iur dem mch1 wem~ weilen Wt'gt' nrl l.t1'pz.ig bcgrif
ftJ) .sind tu ihrem Ort1d~, l'clll!S'mu, <ln da~ll»t lu1lu ritlenstnßt' N,1, 369 rinc 
\Vdn- und iulic1)ischc Wum1lund1tu,~ bdit:tt.Sit Obt:~ben m.l.l ßritfe, einen von 
Rtu(lrt 8onl'1t1~ iJi AsiJgo. den aftdern vom K K r,)f.St·lrupcao1J\1Srpl K111gl 1/1 &.i,;11-
tto. beilie d~ i1H W1.:dl gcscrzte VO(l)bul.lrki Cimbro b« tcffood. u.. durd) die blf}'a'i
sdu,1 Crt'nu.ol!bc.tmien xu Miitenwakl 1u,jgfgt{{fann. 

10 Sd)meU<:'1i:i11.; XII 37. 
u Ebtb., Ztu:i.u:bb.tt f. N~d! den TlßC"bo:khem 11269 fand S.:hmdlen 0~$1kh il'I \Vini i1::m 
u Ebcfa, Zu-"'1nbl 11, 
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Ocr ParAlldtexr in den TagcbOc.herl'I dageg~ b utct: 

14, Octobcr. Vom Spa:i.iergang mit ('1:-e<tnr Lichu:nth:\ler heimkommCl)d finde 
ich in dec Fr.n1en Sn,be littcnd zwcy M?i:t11n - aus dM VU Co1muti, d1t d(h weder 
d1,1~b ihr 0.:uw;h noch. durtb i.hr lt.>Jii:ni, d, j tntLt Mbco vcmJndlich 1nachen kön• 
ncri. e, sfod zwei 81'\lder dd ManeUo 3U$ Roana. (Pierro /unonio und Giov1Mi}. die 
zu ci.ncrn dri rtc:n fJrudcr~ dt tn Wcio- und itaJienisi:bt» ~("CMjndtct P.cllcgri:10 dc:I 
M~mUo in 1.cip.Ug w;inde:n, mir C"i ncn Hrief' von Rettorc C iw. ßonoi:no aui AJfag:o 
und einen \•u,n k. li::. Pom- Jn1p«.1.or Joseph ~rgl in 82suno mitbringen, .Ein{-"be 
ß.iuttn ohnt writttt Equipab,-C. 2..lt ih,en St«un u-nd dnen vulkn Sack d.uu1. it'I 
wckhem Brod und Holuchuhc vcC'WJhn Jfod 

15, Mcinc Cimbcm, die idl Co.r d.k Nach.1 im Klczcngancn unto'gdmdn, i_hrer 
P3»c wegen -auf J ie PoUcey, iu1 öue«ekbischcn. dann zur slktuüditt1 u:KI nclh·c.r-
unenden wlinembcrgik:l:en begleitet - und ndxnlxi in die Clypt.:,tbtk. Pnuenlclz
cht wtd AIJttbeiltStnbptllt geführt N;idi d ncm Mitugn-.:hlc-. d:i.s idl ihnen tt'I d« 
Traube tt-icben ließ, gib k h ihnett bis Sch~bi~ du Ctldtc. N:ach und iucb ~ttc 
t(b mk b wi«l« i.o ib~ d mbrischeo Laute gcfu.nden [Tb.11317~ 

An herze ht g.inget :aw: in uilcKhc b nt. An botw u ioeten gdnappd 3.tc o:ad u un 
keo1ettcn an 5ro~cn ~en. sn;ippe::tc .sich in •n laicbt~ b m. ba nc. g;,w»t ahm dw: 
fokbtt h11füct un 3.n ahn'. k1~1.,L fn dist".n U:<1d ui~ten nc~ ko,;,7. un \'C-1)1tet1 tcll skh 
drin bös.c orttn, ear b.&t gehabet '7. ht rle 2:0 sb.ftn dar. Puurt de h:ilb,c MCh t Mt $kh 
gebon tümmdn. iö11en viil \lll sduaigc:i und zigen nach ,.•IJ kect-engcn 1Unc sich of
fen. dc ruf und k:im_; int,e «t• ottcndar orko. Der hnre habcutm bcrte ghct me ;eur. un 
der orkq i ,;t rkun umc. Oe, hene ist me gclom nach un :il?ct. jn oo.me rumdle }ut 

me gcmcnge!t der 1:ollct1 um~r d<: v(fu:e ,u> is gcvilt ;lbt iu an loc.h. An Jtuc~e r.ait 
g~wi::ast in dium lodi h:at er ge1«.h1 ~n lixh1, Ull h.i1 j;.Jh3R pr~..:b.t(fl lindtr.uu l.l!lche 
(voce}, N h.:i.mme parian uln l~tc. Hc,,~n1cn prechtcn di$C lailt,e, et btt v-ast~nnct 

bia de mödutn tllll io m:KhM In nerb~n. O:indu N t köt z w-l r hi½btik pöse ttt!lchen 
.stttbm diesen mw w•rommc 2:ist an 3mz.)r hr:rrr:, un bi.u möch.:en kernen i;tded::tt 
;1l>t in diien lwstd ,;on den ICOtcn von diu:m hc,unt. ß.i~ blrc b:ni:n in gcen nacb 
~ ine bcgc. H3renicn diter. ehe de beb1l h:nen in gc:rn, ,:;it h:a.i vur¼1<;>nt, U1deo nkJn 
~me 1,,az <:U h:1t gch6~ in diiet Mdu. un ea: l!:il"t i11 vorho-ut m fant x1.i. geben in, 
AJlon hlbcrm:c in genumet JUS v-otne loche \IJi ha~n, in f;tfo l gcc.n. An ~e talt 
d3..rn2ch 2n ml.n nct ge-bnm gcc n;1g:hen di:r.ime hem:n to wellw prid•ten mit imc, 
lubi:rnen n.:id1 1.l.,c:n n,,i~. lnz.enrcn sich \'Omcm.1n. c-n " t \'!an.dar vomme lus;d b.l 

chc der l11:rri: hat 1kb g«,·um in~ l<><=h, un er b<-llc ime schcnkcn disc btde :unc:, :.o 
ne1 halm1 nfa Vf'l'eclnet von hu: de in imc gc$Chccbc io ka.$r<:J, ln cmt ltstc.'tl h:i' zu· 
g~dtcl.t abc. ehe disc u.int ~we;n1 de~ l» de m<l&i.c:n ,-~be mi!.11•t 
'z mi1~1: moneb»-
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Oie.sc eme Arbeit Sc.hmelJtrs Oberd:u Ziml;.ri.sche ist von Angclo RJgoni-S1em, 
d c;m gcbUdttcu und scltrifutdltri.\ch titi.gcn Distrikt:Jkommi:,:Qr von P:td1.Ja, .sch..r 
lobend 1amsitrt wordtn. Scllmcllu bck:lm die 8 ctprechung durch eirtei:'I O~t1ch 

;auJ h.1lien am S.Juni 1841 tu Gaicht und w;i: vo.n diesem Ec::bo sw.t' 3.ngct::an. Er 

klebte das DoppcJbbu il'I .u-:in H2ndc.iccmpb1 t:in'4. 

III 

Jm J:i.hte 1844 unternahm Sc.hmdkt, wie er ~<:plan! hatte, d ne iweite Reite 1:u 
den Zirnbem. Sie wibrte di«mal wesentlich l!u,gt:r, nämlich vorrl 9.Sept. bilf 
J . Nov_ war bc.1$ct vorbcrdtct, ging von Verona - dem Sndpunla ~einer entc:n 
Reise - au.1 und komi::ntric-rtc , Ich auf die Mu.nd:tt'l dt"..r J 833 llUl' i.chr flüchtig be• 
suduen XIH Cc)muni. Ihr crkUn« Zw.:xk w:1r die Vef'\·ofl-st-lndigung seines bisher 
sc.s:1.1)\mdtei, M,2:t<:ri:iJs nJCb der grammatisc.hel'I wi.c le'-Jb.IUc:hc:m Richrung. DC'r 
N:tchbß le~ den Gccbnk<n nahe, d:tß Schmc:lle: nicht allein du ,•ers,lfl>Chen< 
°Wnrtl'!rbuth liefern wo Ute; sebr wa.htsch<i.nlich dachte er ;1uch :in dnc zwdti: Auf
bge dtr Gr.um zurik. 8cit>cbihen h.11 Scbmdlcr d:u lmcte1sc fti.t .ill<$ Zimbri.sd.c 
u1~d ,i:atllilich :1uch scine Meth-o,.fe. Er wolhe .tia:r di(.srual cfoige praktische Fi:h1er 
bei ih.rci: .'\.nwwdung vermeiden_ Nicht immer :1u, reiner Arudlmhmc 3,0 i.hren 
Sehich:i1cn weht Sclundlcr ObemJI 1lach scfoen QWl!tiCf'b"Cbern, Ge~ htsleut<n 
und lldii:bcglei~rn von vor elf J.1hrcn ond ,,e,.~eid uiet getreulich a!Je stanscfun
dcntn Vi:r;indemng:C'..t.l i.n der T«r. Qmhu. Dt tr eine belacmte Cegei,d betrat, tre
ten diesi-nal die l>:i.ss.;.geo Ober die L3.11dsch:ift ttw.:i~ in dell Himerpmd. 

\Vir n-otief<"n d.ie Smio!lo!!l und ZufaUigktitcn 1dn.i::r Titigkeit wi.eden.trn 11:acl) 

lle;.n 'l"ageb<kh«n, Don heiße et am 9.Sept. et\\•:1$-1u.sführlichtr. 
Frrtig ZIJ.t Reise n.ach det'I Si~n Pergcn. 

Oc:n LO.St:ptcmlxr M\,rßtll$ um 4Y, mil d(m Audorfer SttU~en 11bgeg.-t.rtgcn, 
den ). November 4½ M()rge-ns mi1 detn Eilw~n von inn\Qruckxurü'*@ckomo1cn . 

Zwcite irafüd1e Rd ~e., gemai;:bt iri mcioem 60«. Jahre. sowcit icfl rnk-h, na.:b <lte1. 
ilUchtigcn T:,g fur T-ie gcnm hi;,::o NOlf!U'fl, d« Efo:idhritcn trfrman ltmn 
1Thll375J. 

Am 27.St;.-t. bcgi;;int Schweller mit sdnct Arbeit in der Oombiblioihek Vcroru.. 
doch i llt BcmüJ1ung~n dc.s Uo:trbibliod1ckars. ccwa, l\btr die Teutonid ftu.mtium 
,•eroudium w l1ndc1;1. . .s:ind ve1geblich. lm ArchiY du gldcl-u: Ctgl.'bni.s (l'b, 11 331 ). 
Am n?h:h$1ei, T;ig wird du ge1udne Vocabubrio cintbrioo von 03.l 80:iOO Pcrro als 

-u N~cft.Sdun. XII 37, 7J 1, 
i• VgJ, JildiTh.U 312. 
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d,as Vocububrio des Muco Pttto beukh ntt. Writtre Pe-~one:n, d.ie Ci.mbd,:a bc
sim:n 1ollcn, sind n.kht greifbar {tbd 381 f.). Am 29.Sept. P.ihrt Sehmcllcr n.icb 

T~nago. Don öbttgibt ihm cin Schttibtt eine Notiz Ober die „Comune di Sdv.i 
di Prcso.o e .we Frazioni in c:ui anche in rrcs~ tc ii pula in C-intbrico". In Gi.aua 
tpr~hctt in der Osteria von Oste (nahe 3.m Progno gcltttri) die Gls.te: mh ihm bald 
italienisch, bo.ld rimbciscb. ,Jch batte, "'" das: Vcrm·hcn betrifft, mh bd.dco ldio
mtn, dc:m YU1$1ttn Italienischen nicht mfodcr ali mit dem mir wlcdcc fremd ge
wordenen hic,igcn Oeomh mcinc N oth . . . 9 Er Obcmacbttt im Pfarrhof tu Gi.t~ 
(cbd. 383) und lernt cm am n~chsttn Mo~ den P&rttt Unnen. Ocr r-debredtt 
das Zimbrisch<.'. mehr schlecht als recht, ••etsdu.f'rt ihm :ibtt sehr co tgi:gcnkom

mcnd Spr.tcbbtndige. so daß Schmcllcr ohne Zcicverl'ost noch :un gJeie.htn 
30.ScpL mit stinen ~Sptacbvcrhöttnä beginnen und sie, wenn .auch mit k:Jeinen 

Unterbrochuugtn .. bis wm 8. Ö kt, foruetten hnn. Sein s.prnchlichet H2up:zcugt 

ist diesmal ßeppo .Maruri. den SchmelJer 1neb.re1t Tage Jans ausfr2gt. Der .alte 
Pf2rrer Gugolt, de.r 1833 <ien E.isenlwnmer Mute und :Ur SduneUec k<inc 2:(jt 
Mue , Obffsem illm dies.mal di(' P;:iribcl \'Ofü Vctlorcne,l Sohn i.u„1 Zim.bri,ch.e und 
btl1auptct. Jaß J:is Vocabutario Cimbtico de-s D:tl Bosco Ferro (einci il1m bebnn• 

ten Prics.ttts} mit jenem des Marco Ptt:zo kcinl'SWct:5 identi.sd\ .seL Am 9. Okt. reist 
SchmeUcr. nachdem er im P'fanluus .scine Abhandhing Ober die Ombern, Rjgoni„ 

Stctn.s Anzeige und den kleinen b.tffllis-mo von 1842 zmackgebuen (ebd„ 

384 0:). uber Ctmpo fonrula nwb S. fbrtolomeo Tcdesco we.iter, des.1eu Ardp,:ete 
ein .zimbriscltes Vob.bubr bttitu n sollte. Der wsueosende M2rsch ist wieder ein„ 

m~I \'ctgebfü:h. <!:n f>t"~ voo Asiigo habe es cinm:.d abgeholt. D~nn ging i s weiu:r 
bii n:ich d,:in frl!lmdlit;h,en t1cc.:k.en Clli:impo, wo er ~1m Min.tg eintraf (ebd. 386f.). 
Am 10,0h. begab $it:h Scbmetlct, de: .sieb eine Ruhep3.use gönnen wa lhc-, über 

Vi<:eou t1nd Pidn~ nach Venedig. Dort besuchte er am 13.0kt. den Dittri_kt.skom• 

m iswr Angclo Rigoni-Stem, der i.h.-n ci.uc .zimbrisd:c- Ptcdi~t über d ie Hölle 1:um 

Abs.cbrcfäen Utx-rläßt (cbd. 390). Am 14. OkL tnf Schmdlt~ ,vii:dei: einmal mir 

dem Abate 0. Antonio .kig-oni aus AsiaftO z.mammen. der ihm scinoe Samtt.1.luog w:r 
Geschichte der Sctte Comuni telßtc, die ihn aber w<:1ti3 bttindruckt (eb<l. 39l ), 
Am 18.0kt. verspricht ihm der Alm<: Po:ctilc ein Di:1iona.rio cimbn>-tedeSCI.) mi t
~\ttd lcn (ebd. 392), Am 22. Okt. fuhr Sehmetier Ober B.usmo, wo er sd11cn Ko1Te,. 

spondentcn Jo~ph Karg! nkht amr:.f. den tip0gr.tfo Gi1mba.tista lb~gfo kennw
lemte (der „sogv Ko:nnmis. von mt-ine.r Arbeit" h:me). den g,üßeren Reisesick- mit 

der „bishttig-cn Ausbtu1e 1,n P:-lpien:n unJ Bü<.hc:m- iuf d ie.- Fahrtpo$t bringt und 

ObcntKhtct., um :im 23. Okt ü, At.i.:ag<> ciniuti:c::Cfcl). O<:irt wurde er sogleich \tOR 
Rcttorc Bonomo bciucht (ebd. 3?3ff.), Am o:lch"-rn Vt.1rmittag ~pricht er mitJo
sc:ph K;;irgl W'!d Augclo Cosb !?ruck „<iie gemcio&amc Au~~"' de& Zi.inbri1chcn. 
Dell gariu:n 25, 0 kt. cxaminiC'.,rt er den ;iu, foi;I hcrbcigtholtco C'~sparo D ppeUari 

(Hui~r) ,.mit Zi.tgrundelcgur1g rneinc: g1::d1:udct~ Abhandlupg" in Gesellschaft 
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ruo:brcrcr gci1t1iclir.r Hc-m:n., w.l$ :im 26.0kt. fortgtfflzt wird. Zudem ObcrtPb ibm 

Bonom<> fllnf Hefte Von.rbeikn :;u einem iulienUch--timbri.schen Wönerbud, ,auf 
vier Monate tut Bei\uttung und dazu die Gcsinge twder ~ir:nbN..:her Dicht« (P:a
s,anin u11d Strau:abos.co) zur E.iniit ht. 4'.m gleid,er, Tag b~ch er nadl Rouo auf 

(cbd. 395 f.). Der PC<trrcr des Ortes erkennt ihn nicht mehr, meint, einen fremden 

VOf sich zu ha~n, der Gro.Jk „ von dem hitt oft besprochenen ProfC$$0f di Mona
co* buteUen solle. Am 27. O kt. (S()nnug) wlrd die C'.hrincnleahrc fur die Kinder 
it2.tieni«:h und rimbrisch abgeh.then. Schmeller reist am nlduttn Morgen über Le
vico n.iich Trient (ebd. 396() 

Die tweiphasige Rd.sc h:ttte Sehmdlcr vid xi.mbrisches Material eingcl>n cht, 
mit dem er außerdel'IJ. noch seht t .ufricden wu. Er vccwcode1c t:S h;iuptslcblich für 
das W'ürtcrbuch, <bs C ( gute sieben J~re $p!he.r dci lbycrisc.hen Alcademie vorlegte, 

D<:r begleitende Vort~ isl olu'le cige.ntliche:n Ticd15. Scb.md!cr ~richtet, wieder 

mehr ()der wenige, .1tark "cun Text der T;it7,cbOchet ab icirtct Vorbge •bweid\end, 
Ober die Reise, sciflc Gcwlhrspertonen u .id Stmmdmethode. d ie schriftlichen /u
bd ten l !taen und jüngcttn Ouunu, Obtt das Zimbri.1che und die l'tiundardialcn 
8<fondc:rhdt.cn beider Gerneinde.n (ü~t deren wciterrs Schick.s-a.l er iic.b \•ö llig im 

khrcn ist) und jeder einzelnen im besonderen sowie die ECßebnU$e sdncs ~ ufi:nt ~ 

lultci lnJgel:t.mt E~t gin-z ~o:n Schluß wird auch das mitgcbnchtc Man.udqipt, 
3?S Seiten Rc:intchrift in Gr~8°, e:rw5hnt Es rcpr.l.Sentkrt die Summe \'Qn Scl-ime14 

Jers Zunbcmkcnnt1;1 i$. Sc:in AutQrc:n$tOlt schwingt, wenn auch $-C'h( \•erhalten, in 
den lc:tt:cn Absclmitten dci Vortrags mit 

Wieder bleibt zu ~gen. daß et sich urn d:.u er-.s.tc spra.chwiS-\m.seh:ifdfoh ~ind lexi
lcognpl~i~d\ fundierte Wötterbud, c.i.ncr deutschen lnsel.spr-.t<h t- handdL Am;h 

wenn Schindler :iuflhcre h:.tndschriftli<:he .A.t bciten rurUckStcifen konnte, wueo 

sie besunfalU 2ls Rohm.itcri:tl zu gc-bt:tuchen. Au( den fnbal t des Wörte1buchc:s bin 
ich t<:hon bd :U'ldctet Cdcgenhe.lt ci1)8Cß1llSenu und Mbe 2uch sdn Vcffllhnh 
i um &)·rrischcn angeschnim•:11. Dennoch steht cin ~c:i.illicrte:r Vergleich der ~i
den noch 21ui, d c.r ~II ein schon im Hfoblk k :iu( lexi:lklischc Öb<-rschne.idu.ngtn und 

semantische: Abwd dau\gt:n innerhalb de, _(\t!llmtl»itisc.heil Wortsd u t tes intcNif.-> 
u n1e- Rcsuha1c: erwarten !ißt. Audi c:ine 1.-w<!ilt AuO:tse des C in1bri~hen Wfüter„ 

bw;hes, vermehrt um du seit 184-4 vc)n Sc:h:ndler geS;am.mehc. Mitc:riaJ, wire 

dun.:hau.s möglich. AUc:rdjnp wä.tc:n tbmit Schwicris)cciten b~<,mdt:ra Art \ter„ 
bunden, :a.uf die zutüch:ukormnen Ut. 

H . ln dcr Siltuiig ,•(Ki'J I S. Nov. 185 l Jqs1e Ht.8ibaiocbd:.t.rund Profcuot Or.&hmdlttdlr 
Htlld1dui.f1 cit1-t:, O'•~rilmttl (d.h. die deuuche Spri:idte-der VU. und Xlll Cnmmuni au( c!en 
Alpen von V,ccnn und Verom bct.ccffrnockn) ß'c,r<,•611tlo vor, (;"kt d itSm V«ilacl1 u11J dlc 
d,muf bczc13li(:hen AJbd teo m,1cb1e dmr.lbt fo liffidc- Minbdlung .. • Gd ehne /\ni<.~ de, 
8.lr ruchcn Abdcmlc-der WL"entdla!ten H {18S2) Nr.4-6. Sp.37- $4 'LH JS5l 

• SiebeßkVN'Wl!ll(J.H 211),8'1f: 
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Wlihtcod SchmdJcr noch m.it grußc-n Unterl,uchu.ng,en -am zimbrischc:n W'Or„ 
ccrbueh 3fb,eit~c-, erfuh r $clnC spr~<'hgesch ichtlich ermittelte r.esu .t ellung O.bct die 

dgenthche 8e»edlung der VII und Xlll Comuni 11,eitems deutscher Sicdlu urn 
1200 cin.c gli nzcnd,e 8csf.itig~ing dutd) tin his.t<1ri:1chcll Dl)kumcm. Er entdeckte 
n:iw.ljch bei der Kat.iJogisierung der l.ltdrii.ubcn H:1.mlS(brift<:o im Clm 4547 :1.ut 
dr:m 8-c::sitt d e,; K1Mt('.f$ B<nediktbeuem21 von „einer H:tnd des xt,Jabrbundetu" 
Jic NQrit. V1'.ln d('r t\asw.ar.i3mmg ~temp)re f:i.1ni1" 22h.lrc.ieher Höriscnfa.miliell 
des Kloti,en au:i dem F..inwg5gebiet von \ '(,'1Jro1 und Ampcr naclt Verona. Aut dem 

g!cicbu:itig~--n Clrn 4$88 de,; ol.tl'IJichcn Klos1m geht d:izu erg:Jm c.nd hcn•or. cbß 

stil 1053 xClul Jah.no, bng Hungersno, in ßayc-m h,m.schte und dl"l: Abt des Klosicrs 
Goth:iclm in Bischof W:ihhcr von Verona einen guum Prtund h:mc, den et t'Ot sei
ne Leute um Hilft: b:at. Der $(hJu6. <13.ß die Ausw3,~c,cr (dit: in Clm 4547 ansc
fbhMe!\ N~m en kö1tntn steHverm:1'tnd für H tmde.tte U.Jts:eiuo ntcr ,neben) au$ Uay
em vom 0i$Chof auf den Bergen oberhalb Veron~-s 3og:cs.i1:dd t wurden, Begt sehr 

11:a,he. Vor tlJC"m (csult der Zeitpunk~ der Au.swanderu11g und SdlttteUets Datierung 

de~ Spucbe, Auf Ei1.ttelheiten br.audit b.ier uic.ht dngegangen zu wc,rdcn, weil si<
.scllon m<-luo,iJs 1nufilhtlkJ1 geschildert ..,oriicgt22'. Sun denen sei dne d:arnit :i:u
.sammenhängffl'de Fo:deruui Schnu:Ucn ;:iufgegriffen. die 3Uch iu seinen bddeo. 
Ak.idcmic.sdtrificn llber die Zimbem ni( Spn~'m-kommt, Sie betrifft d:ai: Studrnm 

der l'.'lbcrira1ieni1(.;hen .r\rc:hivbenlnde in Venedig, VeronJ., Vicen2a. llrtl weitere 
D<,lrnmente zur :ilt<'$en Si«ihu:t&i- und S(,t.falgct<:hld ue d« einst wsammei,Mn
gemkn Spnd1fo1,d 1;u linden. Ihm sel bet w:i.r, riicht allein :ms Zeitmangel, kein Er
fo lg in did~r R3d1t1,1ng be~hicdtn_ Nidmde.uowenfgcr ,;cl)dnt « \'On dc.r F.xi„ 

s-tenz: ii>kh cr Qudlm O\>encugt gewest>o zu sein. 2.ugleic._h bnnt<- cr aber :auch die 
dai,n it vetbundi:ncn Seh.wi<'rigkeiten und Zlle!Ue. 

V 

D.a.s Cimbtl-<d1e Wunerbuch \\-'\lrde \'On Joseph ßctg1:,u .nn (1796-1872), c:ineot 
\Vicntt Dibliothe.k:l:r u.nd 7.lmbemfor1cb.'1 in Scbmc:.11eu Spuren, h-cr.iwgcgeben. 

u Ok- f.bn1.hd1irifi 1tJm.m1 .1u1 ck,I)) 9.Jh, und e1.1tltllt Hc,mllien der K.in'hcn,·llw. 
1
• Siebt J.A.S<;uMrut 11, KJclrw:rc ·1CxutGckt' ai.tj Hi11)1,hcbriflcn d-cr lt. HC1(- 1,2nd Stiatt~ 

Dil;ilio)chtk (2.J 14yuhcbc Au,w~Nl\.g na<h Obc:r-J:t~lit.n [LH 146)~ 8 ,SCKWflZE11, Jlhr
liuc:h fil-1 Vt'fgtck hcnd,: Volkskunde l {l'J.f8) 111- 119: W. OAVM IAo:n. 91, t t ff. oli1 Abti.: 
H.F. RltS<.:51 , t«tl ci..roM 11 (1980) No ~3 01.1glio-.!o:ttcmbr<-) S- 12 rn.i1 Abb. 
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Er h:me in den vier.tiger J ahl"Crt die Vll und XI!J Gcmcindm be.rcist29, bnatt: sei-

ncn MOnchenC1' Vodiufcr seil 1837 pc:11ö11lkh W'id kqrre$pondierte mit ihm» . D.u 
Werk eruhien 1855 nM:b Verhandlu11gc:n t.wiscbc:n der baycrik:ben und ös1c1td 
chisc:hcl'l Akademie in Wicu31• Die hic:t am ineistcn intrn:ssierc.nde l"Tage betrifft 
cbs Ve.rh:Utuis twhc;hen Sd unellcrs drudcreifcm (\'bnuskript und ßetgm;anns rt:

d:lkti<meUi:n Eingriffm, Daß solchC' .sungefundco haben, da.füi;- biet« Ik-rßmanns 
.. VortN:m«kullg 1,um Wön:crbuche" ,am Ende seiner Elnleiturtg (inii;e Anhahs

punktc:J;C. N.11;1, Durdisicht dcs Jdioti.kons selbst erhebC'1l s.kh jed(l('n einigt Zwci

(d, <>b (krgnuno icint Voc~metkung 3UCh konsequent dmchgefühn hat, Da 

SchmelleD M:i;,u$kript offenbar \•erschollen in, lißt sich nicht eirum1 f(';Sf'$telltn. 
ob 8ergi:n;mns 18 Aameckung;spun\:te i11 der Vorbemerkuns il~rb:n.1pt nötig: wa
ren, Im Ubrigell enthält :.1bct die Eit1ldruug eiacn nich t um•,,ichdg(n Uci.«-as 2-w 

Z.i.mbemfocsch"ng mit viden Efotclhc iceu Oba Schmelltu und O«gtnaiua Rci
i<.n, die in itudtrcn PubliJmioiltn nidu z.u linden sind. 

Nach einer kur:zen Biographie Schmelle::1 in Abh:!ugit kei t voo den NKhrufen, 
die Fr. von -nti.ersch und K. Ho(mann ia der Bayerischen .r\bdccn.ie gC"hahen ttn
ten» . werden seine zwei Zimbenu,:i.«:n!l4 ge5childcn,. aucb auf dJs Wön-erb1,u;:b 

wird hingewiesen. Man erf!lhtt, daß Schmeller int h bruu 1852 ü~r ßcrgm:um 
die Verötiendichung seines Werkes d ul'(h die W iener Aludemie beLrieb, weil c-r 
du Format der M(incttencr akadem ischt'n Abhandlungen filr den Gebnueh durch 

eine breit«e Lc.serKh.ift 31s zu unhandlk h enchtcte und weiJ er für d:i.s Zimbri
Khc, im Bercich des östcrteic::hischtn K3.i.1er~cid1es selcgen. Wien für ~mndig 
hielt Selbst mit ciner .~pätcr<-n Dru<ktcgurig des \V&terbuch~s entgegen Ende des 
Jah.res w.11 et ei.nv<'ßtil.nden35. Es- folgen kurze [k.m.etkt.mgen üb« fob:i.h und 
Anordnung d<$ Wönecb~1c:bcs. 

D-1mit bncht. wenn man es s.o ncmten will, das eigendkhe rccbl:tionelle \lw
won Jb, Es folg, Hergm'-nns Bericht tlber sdnoo ei$:c:ncn Besuch im Zim h<:mge
bk c 1847, die Topographie der beiden Comuni {mit 2 K1ncnskiucn). die: Privile
gien der Vll Gerndnden und dje ,...cJschfodcncn Meinungen Ubcr dil" Hctlumft c!CT 

~ Siehe dnu scinc bc-idcn Vmcrsudiu1)gto i.n ckn W itl'lc:r Jllu-bUch.«n Jn Li trr.J!,,H 120 
(1848) 1-JS. t21 ()848} l? .. .42 urld tm An'hiY fbt Klln<le OOlc:nd dthdtc:f Gc1(hidin q ut:Jl::n 
1 (Wim 1349) 225- 265. 

» Eln Td.l didff K,~e>p0nde1n mi: bi,ht-t l/.l:bt-k:mn1cn Einulh<-i1t-n 7.tl1 &li1ion.sg,c
"hid11.-<l~ Wl}n ert,t.lM(:$, Ml der i. z,, ßN1bti1er ll.i rd. befind« ü t:.h itl Pri-r.i:bes:itt. 

" 1 Joba"', Aruhe:u Schmdler•, Klf;•m;inn:-es Cimbrisrhes Wöntrbuch, du ln dc-.1t$<hc;j 
ldiC.)cikon der VU, und XfU,Com1J11i in ~lc;, va1ctianbchcr1 Alpc:ll , h~gqcbm vo n Jo.,eph 
8f.l.CMA/'tll', W ieo 185S. 

n 6tl'f9Yl~l"l:I, einleiiui,s 103,. 
J.) Vgl U1 )24 u:i.d 2 42. 
j" E.i.llb 1- l s. 
)) f.bda 16( 
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Zlmbem,t,. l>;l.nn geh t e.r 2uCihre S~che c-in, die sich weitgehend 2ufS<:h rnclltl'j 

Rcsultuc stOttt, aber :mdi nunch Rcgiorules bcutcucn". Zudem bckb.gt Berg~ 
m :t1ln den M.ui.gtl einer echten, gt"''.Chscncn Volkslitt'r.atuc, d ie - 2bge:,cht"n von 
Uedern und Sprichwörtern - nur aw kirdtlichtn Tcxtm bcstehe3'. De1'I :tn~h!ie„ 

ße-nden Spnchproben, der ersten umfangrtichercn Auswahl übe:tuupt., sind 
sch riflJcutsehe Obusemmgen beigcgclwn,., Von den TcXlqud lcn wird ausfuhrJi „ 

eher der ~ ismus von 1602 bcl-.andelt, den Bergnunn bcs:iß und St'.hmclltr 
1837 füTdic Au.u.rbdtungdcr zimbrisdicn Gr.lmmadk ilb«lid340

• Auch der zweite 

lu1a:hi3rr,us v<m 1813/1842 find~l 8 crOcbic:h tigung.. Bergmann kenn t seine ju~ 

lienisd~ (vort~ ftaJlx.ü!i.k'.hc:ra Vii.d:.Quig S c1uh.l.tntis 1807 cingdbh.ttc) Vorbge, 

bt:r.cl c.hrn:t abcr die 2.wcitc Auflage (1842) alj textlich identisch mjt der m 1cn, w.u 
nicht g:mx stim m,~•. Scllließlich komint det Hmwsdx:r .auf die „Litttarutcn„ iJl 

ciinbr\$,cher Spnmt ru rcden.tl. Et ,chlitßt mit eioC't' dql,ischcn D«.roc-hrut1g dd 

7.Jmbrisehen, Obct deuen Ausnerben in der nllchntn Gentration er tkb im lda.rt.n 
i,t..,. 

Nach di-eun relativ !lusfuh.rlic.'h bchanddteu Putiktell e~et der Lcnr mit 
R«ht weirerc Informationen übc,r seine w eiten- redJ.luionelle T.ltiglcciL Doch es 
fo)gi. :1bgeschcn vo» der lapidaren Vorhcmcrkurig, l\ichts mt.ht. 

6 i5 j et~t hat .skh n<,ch n icn-1and de.r .,ichafich m ilhsan, t1i Au(g.ibc un.tcrt.c,gen. 

d<"m Anteil .8ergrnann.\ am rcgfon:1.lc:n u,nd b is1oti..scbcn Teil des C icn bri$chcn 

\VO.rterbm:hc:i im cinzdnen n;'.l(h2ugdu:n. Dic,e Aussonderung is1, falb m:m einet 
sokheo t\tboeit aus heuti tr,er Sidu n <x:h einen :indcttn :als forschungssochidttlichrn 

Sinn abgewinnen kann, durd,2us _pr-.tktih~L ln Schmt.llcti N~bJ.tO'" befinden 

iich die fUnf Sducb1dn mit dem 1.lph:ibeWc:h gc:otdntten 1.11,d ~Ondc:.hen \Vort
schan des ldfotlkont, von dem ft:Smeht, daß BE-tßn\2M ihn n ichr efoiehcn ltonn1e. 

d~ skh dieser dtm:tli in Pri~tbelitz befand. 

.u F . .b,.b I a.-34. 
)t ~3$-6.:),. 
., . Ebcb 35. 6.l 
,; Elxu 63-90. 
40 Ebch 68- 78.. 
0 Ebc.b 77 f.ZJ.i l.r.n beiden h~\ungen r. jeur d ie UCltCfl.tlchuna von W. M):li;>. l)c,r xwr.lte 

rimbrilchc: K;it«hiJ:11~1, l'On 1813- 1842.Scin lpndilicbcr Cb~lcr \ltld ,-ein Vcrhittn.iJ wt 
juliwitcbcn Votblge (Qx()R;I AIJ)(Um,MhcclU.'lt-.l di SNdi in onQte dd Prof. C.A.Ma.$uelli> 
ftrenxe 1984, 317-326. 

•: ~M, Einldrung 90-?9. 
._, Eb& 102. 
u SchmtlJeriJIU X II 36. 
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Wo iu nun Schmdlcrs Pbtz in dc.r Zimbemfonchune; von hCtlt<"f N :ach Sich
tung der sci1 1852 \·orficgcndcn Ü(e.ratur tlber U nd und Leute in den VU und 

XJU ComuJli, soweit bei dc:ri:n Vtmrcmbcit cine h.albwt:g.s \t()lhtindige Übt-ukbt 

Obcrh:iupl möSlich itt~. \·erblribt lwiglich die n0Ch1emc ~t~Jlung. daß 

Sc.hm d lt r oicb.1 -:allein der Begründer der „Zimbri1tilt'', s.ondcm noch immer dtrc:n 

nuBgeblichtttr Vertreter ht. O"s häugt n:i.tl\rlich wc:i tgcht:t1d rrtitdern 54:hi<:k.sal dts 
Tttritorium., t us.mroen. O« wcitcte- Vetüll der beiden Ger1;1einden während dc-s 
l 9.J:i.hrhundt:rts, bcdingi fJ.1t s;1cfrherm3.8en dun:h dir it.llicniKhe Umgebung wie 
durch wirtsdt:1.rtliche F.iktorcn. die Ev:ikuictung d(.'!' Dew;ilcerung natb. Böhmen 

und die Zel'ltö rung ihrer Wohnorte wllh rcnd des ersten Wehk.rieg", als d ie Ge
m eimlCJ) im Feuer d« heißumkilmpftcn östttrdchisch--iülien.\cl,en front lagen. 

d ic.s ;aJJes tu, jedupätC're Uoteuuchuns ih1tr Spru:be, die Au.,Kf1öp(uns des Wort

sch~~(';S und d i.e Vermehrung der Ttxte immtt schwkrigtt und b:1.Jd g.an~ unmög

lkb gem;acht. D« Tod ~der letzten zimbrischen Mutter· ist s.chnd.k-r eingrtttten. 

:ds Stbm eUet <J befütchtete. Somit fehlt auch du Pund:imem fllr alJe M uncbrtfor

~drnog - die „lebende. wcbcmlt „ Rtdc. Heute in das Zimbris.che ptakti.sch al.lfTe-i
le der Gemeinden R.obJ.n}Roa.n:a u1,d Rou{Rotto (VII Comuni), l.j ettin/Ciaua 

(Xm Cqmuni) und J..1.uem bes.chrinlcr, wo es noch von Einheimi:$1.:btn gesprochen 
oder vcnt.1nd.e.n oder wiedec gelenn wird. 

W:1.$ tn den 130 J;ihrcn seit Scbmdlcts Tod hinf.U8dcc>mm c:n i$t .1n wdtcnbh

renden Be:ltriigen in .spä.r)ich genutt. Auf bisto!Uchcm Gebiet brfogt die wichtige 
Studie ~·on R.Ebuemiß einige, Liebt in die lcirdllicht:n Vtth1hnis$e au( zi.mbri
sd,cm Gebit:t wiih.rcnd de.s 12..J ahrbundc,ru~. Ab erste kri ti.\Chi! Omtdlung tibe-r 

die Gr!lnduug und .Entwicklung der beiden Gcm<:i1tdC'.ll sei das ichon zitierte 8u,c;b 
vQn Wilh.8.i1,1m h ier noch rinnu) erw~ni", das besonders itl s.eincn hi.uori$ch-e-n 

Abs.thnittffl ,;ehr systnnatis<'h und (hronologis.ch vorgtht Hinzuwei$en bleibt :i1.1-
ßcrdtcn :iuf die Urkunden in den Bcil1:sen. 

Au( s:p~(bfü:hcm Gebiet hat E. Kr.uu::m3.yer Sch.mdlcr:s Atbc:ite.n fo-rt;ge1ct~ Als 

jW1gcr Student t!Jt er von Dcutschtn :iw den VH C<>muni, d ie si~ .1h italicnis,c;hc 

Kricg&gefangene in thtcn-eich.isd)(.'11 l.;)gcm bc&ndcr.i. ZimbriKh gehört. Seine 

Dis.,c:rt1tiCJn'f pri:Q3ien SchmeUcn Ergebnisse in mehtc:-ren Hl.Utn. besonders pho-

"') tinc voU„t!indig« Bihfü)ßBpbic 4 c:t Zi.ii1lx-11di1cratvi j~ drfogcnd crford«l.ich. wenn 
Jie f•ll<.fi~n 'TI tel \Jrt<l Et1ebdnunpji1ih~ il, dt-n Arbci!ffl 1uf'h.(k'co solko, 
~ Dfr bcidc:o „dmbri,chm„ Abceic:-n C~rn~ -.ti.d Oibvt:1,:1 In Obai1:ilien. Studien und 

Mittciluns1:n ,ur C«cbichl('do fk,m iiktincro«I- 67 (1956) 18-24. 
• 7 Sichc:- Amn.9 . 
48 (.au,. und Fkx:io.1sld1rt in det dwtschcn rlmbrild!m Mandln. Oiss. Wl~.n 192S. Ce

dntd:1 Wltll 19-81. htr.tllig~beo von M..Ho,n1~ 
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netil(:h und morphologisch dun.:h sein M1tni-al :tUi DörfC'm, die Schmdler ni<:ht 
bC'$\l('.ht hane. gd ;i jedoch UI;,« ihn nicht hinaus. Es f eblt. wie bei diesem, die Syn
tax. ln bddm Flllr:n ein Bewti11 ro.r den M,u,g.d an llng« c.n l\l.$ilmmenhlngenden 
·rcxtcn. Es ff2gt i i <:h, ob eine Syntax überhaupt noch w erwarten ist. Die iiaUcni· 
:sehen Einflüuc !lchcinen im S::it1b3u heMr1den groß w sein. Schon in den ..-on 
Sthmelk:r und Bt.1sm11'Ul veröffe1ulichtc1\ Texten bcgc-gncn in den (seltenen) H)'
pou.xe:n it.ilie:1iJcbe Konjunktionen fut au:.mhm.slos. Neu cingefWlfl in die for-
1,cl1ung$g'-'fchk hte dct Zimbrische.n h:it Kr.u\2m:1.ycr die Te-U- oder Kennwörter, 
Ausdrücke :ibo, di t nu t i.tn Bairi«-hc::, voritorruncn~'. Sie m fü..scn nc~n den pho

ncti.1ehcn ab lcxi1.kli.schc CharJ.ktcristib gd tt>n. Ab tkisplcl sele1t die Submnriv:1 
forw,h ,Sc:bürte·, ltl.t11tg ,Kitchwrihfcst', lntlu ,Prutzc', pfrit ,Httnd', krtmcu•it ,W~

cboldcr', faJ(hing ,K3me~·al', tang,.,t ,Ftilblin.g·. pfin~t~g ,t>ienst.ig', .'41,'l,e ,S,gc' ange
führt. W;ihn:nd des let'LICl'I \Vcltkrießd cnchicn d ie auf Ljcwn bc~c:hrlinkte Cram
miti.k ,•ott O.Sd,wc.iz~ mit einem g.uten, "'0 1l C.~ppclleuis M $, übernomme

nen GJcm:it, Ober die lautliche Bceinf'lu.tsuns durch das It.lienischc, die schon sci1 
jehet in d« Orthogttphit rur Gclmng komrm, licg.t eine ausfllhtliche S1udic von 

W,Mdd und K. Hellct vo~1• :\n Tcxtcditiontn bleiben drei Titel hcrvomthcbcn, 
dct entc von 'P.Ld~bk - A.Pi:ilz. st.ht pbilof.og.isc:h oricnticrtn, der zweite eine 

Sammlung von t ic:demss, de-t letm: eitle umf;u1g,cichc Amholog.ic m i, iDilitni-
$cher Obcncttung der Te.'<t·e·~ . 

Die nach dem Zweiten Weltkrieg ciiucttende Zi.mbcmrcnai.ssancc-m it der ncu

crfü:hcn Wic:di:,rbdcbuns der Mund3."t und Ct0ndu1tg von Pinronatcn mit Finan'l

<1udJco. und Publibtioos-mi'.iglichkdtcn in ßayan und ltaJicn l:ißt vielleicht hof
f e o , diß t:"m :1th:i(tc flistoriker urnt Phi!olosc.n sich der zwei Haupt;;iufgabcn 
a.O$t,c.hcncfoi: Zhnbct nföNChung :1.nnch.m<:n werden. kh sehe sie in der VctlSffendi
chu1~g ci.tdgi:r Cimhric:1 :iUJ Sdlmdlcts icichh:ahigcm N.tchlaß und in der ...,on ihm 
a_ogcrcg~en Durchfor.schurig der lt:alietiisdic:o Archive und ß ibtiotbckcn nach rim

brisch-c.n Urkunden. 

" Die-1.xiidschen Kffltlwön cr und ihr,: C'..eichkhtc (Studm, wt O.stcttdchl~ch-blirischcta 
Oialckdamde 2}. Wim 1 ?60. 

so Tin.u~. Psll()(;l)ric Li nun Rt.id:m 1mScu ib.u1 izCuc!.d:t on Ljc,xan. Doren 19-42/44. 
i , ltdimisc:hc ln-ittftrtn.-e-n l.ö dtt l:nttlkh~ S1111ktm des 7.imbf"chcn {Siu·ung;d,cricluc 

4cr AbdcoUc 4tr Wis.,cnuh:iftffl, r hilos.whj,jtt>r. Khuc JS.3: VC"rölTwtfüh,,ugcr1 clc: K,m1-
inis.,iQn rur Lln«uilttik und Karninunlk:ition, Hcft7) Wien 1979. 

H S~lq,(oben :.tl,$ den Sicb«i Gc:m~ndcn~c: Con:iu:li VicmUrti l.lalito, Sittwig,,~ 
richte ,itt AUdrmic dc.r Wi,-.scnK.h.aftco. philo,.•but. K.lu .~ 137, 1) Wien l9t8. 

u Damu.:h vlaruus-on.k Jur, Ci.mbdRc: VoabJicdtt im Weihnacbu.luci.s (C,,rm.ina Clm
briQ 11, htnu•e;c:vkt ,-on H.RfSc:H und A. RM,t&C>t.O) P.,doY-, 1980, 

l• 1 ft:K«>nddi lus«na quj ripro,p.')Sri ntl .,cimbto"' di lustm3;: dd Srttt C«nuni victnri• 
n i con (ndur.iQnt itdWl.:i t nott storidi, cd ctl:nolog,clt< J.i A.Ott..1,0TJ'O. Vicct1UI 1978, 
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74. Karte zur Forschungsreise von 1833 
A. Fr..ltf,. Pos1 und Rtik Kane von Tirot und Vour1bt:I'!, lnn.sbn>ek o. J. fe.uprer
s1k h, mit f.intrl,ac.n voo der H:ind Schmelk:rs 
SdtmeUetian!I Xll.lS.i 

Zweimal, jeweils im Hcrbsl det Jilhre 18:33 und UU4, hat Sehrneller foo r· 
schung,51eisen zu den zimbrischen Sprtichinst.ln unternommen. Die erste 
Reise 3alt besonders den Seue c.omunj, wo er damals eine gam::e Woche 
mbrachte. Einen 2ehntiigige-n Aurenthall in den Tredici oomuni, an den 
skh einige wei1ere Tage in den Sa tte comuni anst-hlosscn, holte er 1844 
nach. Im Tagebuch und vor der Akademie hat er darüber ausführlich 
berichtet. Die ·cintraiungen auf der Karie wurden während oder nach dem 
Besuch von UOl gemacht: dies beweist die für S<:ttio e ine:e<ragene „Krol:.o-
dil·Kinnl:l(le'', e in Fundstück aus den Seue oomuni, das mM ihm bei dieser 
Reise zeigte (TagebOcher 2, S. 180). - Als Grund fill' die Exkursionen nennt 
Sch,nellcr später (Kat,•Nt. 8J, S. $86) dem .,.Zweifel Obe r die Richtigkeit der 
Auffassung und Dn.r..tcllune. die lediglich von lt~lienern herrühnc", 
besonders oaclidem er bei der Arbeit .am Bayerischen Wörlerbuch errah~ 

' . ren. wie selbst deutsche Ohren beim Hernushorchcn deutscher Dialekt· 
Erschelr1ungen aurihrer Hut seyn müssen . • , Zudem war aus den bisheri.
gen (Jek:rnn1111achungen über den Innern grammalischcn Bou, die Seele 
jeder S11mc.hc., gar so wenig . . . 1:u eninehmen". 

75. Sprach- und Reisenotizen 
Ei,:cnMndigos N<ithb~•c:h. Oatione E.inll'llguoeen Asia,o 4. 8. 183:J „ lnnsbrwk 
H . a. ISlJ 
Schmencriana Xll.:lS.c 

Oi-e Potschungsaur~othalle sind von raslloser Si1mmlunss~ und f.rmiu4 
lungsarbdt angefü llt Zu S-lunden- und taeelang,en ,.Examinierun,een„ 
(Spraclwe,Mren) bc\'Of'Ztl8l b!i\lerlic.hc, Sprceher Helen das Abschreiben 
oder frwcrben allc.r erreichbaren Sprach· und l,i1e1a,turdenkmiiler in 
haru.ls<:hrifiJichcr 'und gedruckte, Form. In einzelnen Fitllen hiellen die 
geknüpften Konlnkte übe, die Oauer der Reise hinaus und btaciuen 
weiteres Sammelgut ein. Schmelle.rs Nachlaß cntMll deshalb auch reiches 
Belegmaterial von Gewiihr$Jeuten aus dem Untctluchl1ngsgebie1. - D:=is 
No1izbuc:.h bringt :mf (ol. 6' d ie OOchtige- Niedel'$Chrift von Spr:achäußerun· 
gen, die „Nic61a (NiccolO) l'essati unscrfmJ Führe r v. Steghe !Zimbrisch m, 
,\ siagoJ ga Röwel {Rubbioj'" bei einer Wunderung am 6. 10. 1833 (vgl, 
Tagebllchor 2. S. l78) abgelau.schl wurden. Auf der gegenUberlic-gc-nden 
Seile 5v sind u. a. die Namen iweier Honor.t1iorc:-n von Asiago und eine 
volks\undliche Nttduicht (el'tcmuligcr TQlenbrauch) no1ier1. 
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76. Der Campanile von Asiago 
Blei.süflteiehrrnna mft Wicdc-spbe der &uinsdtri tl 
S<lhmeUetiant Xl1.3S.d 

Auch heuce, nach den Zerstörungen des f. Weltkriegs. wird Asiago vom 
.schlanken spätbarocken Campanile der Pfarrldrche überragt, Der Ort war 
von jeher Mittetpunt:1 der Sieben Ocmcindcn und bis zur Aufhebung der 
F'öderation durch die n1:1poJeonische Verwaltung (1807} Slt.t ihrer „Reg
genu" gewesen. Sthmc:Ucr hil hier in der zum Pfarrt,3us umgewendeJlen 
Cnsa comunale noch den allen Ur~1.mdenschrank mit der Aufscluin „Hia 
saint de Drife von Siben Kanieun" gesehen (Tagebücher 2, S. l77), Die 
Zeichnung schenkte ihm offensichtlich Cristi.ano Bonomo, von dessen 
Hand die Maßangaben am linken Blatwmd '.'l ind. Crisiiano, da,nals Arci
prete in dem zu den Sieben Gemeinden gehörigen On Rotzo, war der 
Bruder des Priesters Giuseppe Bonomo (Kat-Nr. 80) und bat Schmellcr 
z.ahlrcic.he, im Nichlaß erhaltene Sprachproben ge.liefert. 

77. Das Zimbern-Buch von Dal Potzo aus Sehmeilers 
Besitz 

A. Dal Po'!"lQ. Mcmorit is1otithe dt i Settc-oomun-1 vicentinl. ()p, po~1u01a. ~Htsi. v. 
A. Ritcnl-Stm1JI. Vicen:t..1 1820 (Vol, 1 von: Mcmoric istoricll-e dellc l)OpolWOni 
ll.lpi~ d~te cimbrk he e vocabolarj de' ICHQ dioletti; VoL 2 nk.ht crscllltnen) 
Res. lrnt ~~" 

Die „Memoric" des gelehrlcn Agostino Oal Potto (1732 - 1798). e.ines 11us 
Cas1eltcuo bei Rolto gebürtigen .Kfetikers, sind die bedeutendste wissen
schaftl iche Leistung zum Zimbcrnproblem \'Or S.."ttfficller. Dal Pozzo 
überprüft k.ritiscll die verschiedenen Ursprungshypc>thesen, stc.Jl1 das 
Fe-hlen verlä81icher Quellen fest und analy.siert die indirekten Aui.sagen 
von·Sprnche1 Religion und Bmuchh.tm. Noch ohne.das Rüstzeug der nach 
<let Jahrhundc-nwende auflebenden PhiJolog!e kommt er SchmeHers 
Ergebnis schon recht nahe. wenn er (S. 116} tes:1s1ell11 daß Zimbrische lhnle 
am ehesten der „lingua allemanna (im Sinn von dctitschJ, ehe pi1rfava.si 
dopo il mille sino al XIV. $«Olo•; aueh hält er Stamm"crwandtsch-afi mit 
dM Tirolern für möglich. Eine nnch Sachgruppen geordnclc Wortliste mit 
gut 1500 Lemmata, meist Subsl:intiven, sowie kurze Spr.schproben in der 
Munctan der Sieben Gemeincttn sind bcigegebeo; da.s gesamt-Umbrische 
Wörtrrbueh blieb ungedruckt, - Schmel!tr hat \·om 30. 9. - 3. 10. 1833 im 
Geburu.haus !Al P<Ytz0$ gewohnt und dort seinen N3chJaß eingesehen 
(T:,geb.fü:her 2, S. 174 ff.). Das Exc-mplar der Memorie hal er laut Einciag 
nuf dem Vorsatzblatt am 4, JO, In Aslago gck:.i,ut\ und .,zur K. Hofbibliothek 
ße&ebcn den 18. dess. M. u. J.• 

Z1, V.:rf:1s1:er unJ Hel'lll.lsgcb.:r: l<st.•Nr. 84, S. 62 f., 91 f., 9S. 

Cimi)er11l011d J()J 
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78. Abschrift des Kate.chismus von 1602 
Chri~l~k~ vn1 kone l)o.tulna oomponM dotl orden vnwn; lfe;ren ~best Ck:mentc 
VUI von ... Roberto ßtlht,mino . • . ln Vi«m~ 0~2} (Zlnlbrbchc Version von 
R. Brllorrn/110. ()(l(trinll cr~Hana b,c.,·e. Roma lS91). Absc-hrif\ ,-on Sctundlcrs Ha1)d 
Sehme11erla.n3 XJUS.g 

Dieses älteste in Zimbrisch gedruck1e Buch entst:ind im AuONig des 
Bischofs von Padua filr die Seelsorge in den Seite comuni; •.:jelc der Rewoh
ner haittcn d3mal.s, wie das VQrwQrt sagt, ,.ancor11 non .. . punlo di c.ogni· 
1l0nc dcl par1are tl.aliano"'. Pür Sehmeiler war der Druck „scllätzbar, indem 
er einen der Untetsuch.uni höchst röl'detlicl,en übe< twei Jahfhundette 
nuss,tdehnten Blick ~uf den seschichllichen Gang d ieser Mundau ses111t· 
tet" (Kat,•Nr. SI, S. 610). N:t::tl langem Such-eo fand si-ch ein Exemplar des 
seltenen Werks im 8csitz von Joseph Bergmann in Wien (vgl. K::it.-Nr. 84), 
der es nach Münc.he-n entlieh. Si:-hmcllcr fertigte zwischen S. und 9. 4. !IUS 
c:-inc seilen- und zeil.!ngetreue Kopi~, die auch alle hamlsc:hriOlichen 
Einlragungcn und den ßuchf-11(;hmuck wiedergibt, und h;,U diese am 
8. 4. 1838 „fürs Wöt,erbuch ausgezote1~ ... 

79. Literarische Proben von Giuscppe Bonomo 
:\) 0,1erlied (.,Ubilr in .AUS1en1:il1c, G~nh(;). l-l:ind$Chtin 
b) Primizgcdicht (,. . . . in me kcmmen gam1-cht F11ffen di gachnen . .. G:is:,ng in'1. 

Gopreht ,·on sibcn Kom!lün von Vitcnt . . . "). Padebc (Pudu"J 1847. Einbllllldruck 
ini1 h:rndsel1rifllkhtt Widmu,ig an Se:hmeue,. 
Schme.Jleri11n:1 XIUS.J 

Der Ostergesang isl ein~ der geistlichen Lieder unbestlmmltn AllerS im 
Dialekt der Sieben Gemeinden, die zu Sehmetiers Zeiten noch in mOrKIJkher 
Überlictcrung lebte n. Er \\'tmlc ,·on Giuseppc ßQnomo ,.sbsque ullo otiginali, 
;1udjlo tantum pluries mulierum c.anlu" auf&-c-zcichnel und Sehmeiler am 
5. 10. 1833 übertt,l)cn (Notizen auf dem Dcckbtau). 0~ Verse auf drei neugc-
weihte .Pciester. 31s deren Dichter sic:h . .an Faffvomme L.twe·· nennt. haben 
8onomo sel l)st zum Aulor, wie 11us seiner Widmuog hervorg-eht. Im ersten 
Tell wird dle Zimbern·le!,~dc nacherriihlt, dann aber (~trorhe 10) iusun
sten der - ,·on &hni-eller \'t:rtretenen - deutschen Al;,cunfi verworfen . .. 
Gil1Seppe Bonorno. Kleriker ~,ie sein Bruder Cristiimo (K.a t.-Nr. 76). war wie 
diffl.( um die Sammlun3 heimi:.ther Sp(ach- und Liternlurtk nt mmcr be· 
müht. Seit dem ersten Zusammentreff eh mit Sehmetier 1833 stand er mit ihm 
in brieOi-ehem Vertehr und Y.lJrdc seine wk htigstc (icwährsperson föl"S 
Zimbrische. Schmeller ha1 ßcmomo zuletzt. wenige Monstc vor seinem Tod. 
das Manu$l:rip1 des Zimbrischen Wönel'bu<:hs Zuf Dutd1sich1 übc,sandt. 

Abdl\ld von t,) mil Erlii~11~run_sen ur,d hodldeolS<:her Übersetzun,: bei l Ber.;µ,m.m, 
His1orische Unterso.:hungen (wie in K:u.-N1. M), T. 2. S. 2S - 30 . .. 7.o G. 111'.lnoom: 
Kt11 .• Nr. 84. S. 10, 12. )7. 91 r. 
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tfeber die ~tQge.,11.tmafen Cimbern etc. 

SUI COSI DE'JTl CIM.BRJ 

DB' VI.[ E Xlll COMUNI NELLE ALPi VBNETE 

• 
SlJLl.A WRO LINGUA 

(Mc-moria dd 0..;n. 0. A.. SCtit.f~U..f.:K, Jet~ otl.M 

Sedut., 8 Mar:ro 183~ aJJa R. Al·.c.1deaiia dclfe 

Scicnzc di MonllC(). c &i::imr):ll:S nette /lhhamJl1ll!gen 

der 1, CJ. d . Ak. d . Wi$$. II. Th. m. Abtb,_) 

F ta i piccoli pa-e!l ~bt p<lle loro sin~oh.ri conditioni, e, x Y\lohi, 
;auch~ ~ r la loro s(ona, tQeritaoo un p:i.rrieola.re r-iguanfo, sono s.tun 
d11bb10 1 Set~..COmuni, inootuoso Obtr,eUo cbe ~ cltui~e ddl.a Pro
viucia d.i_ Viee?'~ iJ C(l.nGot seneot.-io-n!lfo, Cirtondati d· ~oi i11loruo 
di popoli la 1;0.1 hngua C f it.aliaa•, ~tino..1.rooo i Joro a.Litauti a par
htt,, suio ,1 pochi aooi sono, 11u di.a.k uo ti:d-c ~e<>, e r-olo aJir.sro n. qu~to 
ra,p1d;,.t11,e!'te ~e~do ,111' i11:vasMme di 1ud.l.o1. C.:ol11iti d~ 'f.Uhto fe.no1~ 
uo, 'Wolu !-C!Uton~ c fr,1 , ueMi partcebi d' iJMbt.ri, HlOUO lc luro ri~ 
tc-n;bc per ""70p-nrc _ 1~ ont,i~e di C{IIA• po,poli : i . pi.U , (r.10r'fi.:11 t_ J .a 
111131 lroppo faok lt~ li vollcro aoa s.uk, far dJ»oenden du Cun~ 
hn, ~a ~re(c.,,ero ptt'~uo Jj risco11trart uelt• 1~~ liog:11„ 1r.aooie delr &.nli~ _linswa Scan_d.i~Hva; .ahri lor diN....-o ,\ pa.dri i 't'ig1.1ri.1, i; • ltri 
l .G~ta, t L~sob~rd1, ! F_ran~lti„ tt.i:. _eee. ~Q.a 1u:1l1 di!eni~ di opi: 
mo~t. uou <: ah~01e1th di.llM:de a sp1~arn : q-ue· po_pob mancaoo d, 
s~or,c:1 dc,c:umc~h cbe .auestino Ja Jo.ro origint, e l' uruco ehe auoor sus
i.i.51e, U loro h?su.1, o nou vc11oe .studiaw, o veooe '°'t.mlo .superh~ 
c1! l!Dtn1e_ ts.l!fl1~ito1 o !o fo _d.a c:bi non a·1 io .snid~ d' isti.tui.re .d~li 
utih oonfronll eutle a1111chci l111tue .i11tfl},luue. fu d OO(MJ ehe dt 1;alc 
argomc~to s' inltf"C$~~ • ~la pntinc uo qua.lebe douo1 eb• r~~ vc~ .. 
~cnte 10 gr~ d1 g111ll1ca.re del t·J\ore di q u.~to doculQeuto: ,·.,.lle 
for1t1t1..a. c-hf: .,, pone~sc mente il Chiar. Sig. Oou. G. A, ~htnellcr 
ltlem.L_ro d~Ua Rnle Aocadw_ii,1 di M01i:1co, t<o11oscit0tt J>N>foode 11a;11r.-
1' altn ma!, d~lb. propri:i. lm.guai e ~e· ~uoi di.alct!i. II Dott. Schmdler 
nUe rerao a.n Pf:t~ta e J?U1 fa~~.i ~-=· tuog.l1i .nlt•:1rt qn:J fü~. o,a, 
t 'lu,a. rQ..\.~ st.ito ne letnt)I $00f"!,t 1I d1;tltltO de s~,e e dc'Tre,hct ~ 
~u~u; e ''!~' ,u.1.tuon,1> del 1835 r;iecoglitva. ~11 quew> ptopruilo prc1.io, 
su,,u:qe Mime, du; «>muoica,'3. in i.eguito 11,Ua citllla trvJi1..i Me111ori'a 
2Ua Jt Acc.idell)ia delle Scic-nr.e di Mooa.co. 
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üopo ucr parl.ato ddh1 di.\.'crse opinioni sull' 01•4;'.ine di quc' po
poli, e dtH' i11~u.ffic,t1ria dcs;li :11udj fio qui C.ni :,ulh1 lol'O hugu.a, {»$-
i.:, il Chin. 1,. . a du ,,el:1.tiune del di Ju, viai;iio, rcb.·,iooc in1criessa:1-
te, perd1C fr.1aun~ .11 i;h1$tc riftc» iooi sni oomi de' lt.ioi;hi c sopr~ al
cun i lbi de' pacsi, La parte pcrb otctaa~1tc importa.ote dtlb iua Mc
mori.1 (\ 11ue~J„ dor~ lraU,1 dc~la lin1;1.u, ,di. '111.c· m~1•Ui!'~ri; e qu~, doP,O 
:i.nre Hp.)$11 a1emn documeoh p.utc de quo1 l1 o mcd111 00 lt$JJ1 u.u . 
paut ~d" aoali~1.;nc, ~i (kltrtblie dite :id :rn.at~rni~re q~cl di•lc.tto; ~ 
ooe br1Ua.1ne m uhato ne $c;{)pr~ Je V'trc l'tl.o:1otH ooUa hngo.a tedc.~. 
Que' duc1.1mt11ti poi ooosl$touo in brioi delb. Dourina Cri:Jtlil.n,a tra,. 
dotla nel ,(io'J in ')',•ti dialctto pet onJiuc del Vcscovo di P.adou Mar
CQ Coru;uo, broo1 cl1t tctt.g->n<t acc(ui.ci,uuettle c<u,froulati cun •inclh 
11dl' altr~ tr.1.du1,i-0nl' dtll.a stts~,1 Doltrina ucgoita nr.l 181'2 per t'O-

te.r~ ,M VJ~O\'O Sci1,ivne Do~di. 0:i.11' Oroli.>gio ; in: al~ nt' ('O~ro:ii,ia:, 
n l In Vf_ffi, p:it1e ddJe <(U.l l1 dUll<>$1ttn O COQlt 'lntl fl u lf110 .~I r•esht 
f!d e.,primtre i pilJ tl(,l(:i e :;oavi alieui. ("), in .ikune ;111.rr. in pros.a, 
per 1~ l'iit 1m.,.hthe dd dtfüato Attiprete di. A)iago D. Gio. St~u„1~ 
Lusoo . 

. 1Xo,i , (" _n~ tro l>l:01)0 , ili .~ ir~ il ~bj~,i~: A . • ne' .ntoi i.1udj -'.1.1lle 
mod,f,c„mon! ('ht' ha .sut1110 1n qttt paeu I aotu;.a l.111,;u.a. 1~~ cuu 
alb prot111n11" Jellc len~re, .itlla orto,;rafl.) ed ;,lla M11laj11; dnemo so1• 
eb.' Ji..Gli lla 1rntkll<1 •tt.1c ... 1' ,ngomwto da (ll'Ofoodo lilologo. e ehe ~uUla 
1m1c tle-11:. .sua Ncc:u,ri.a poo aMte u1ile non solo 3 quelli. fn , ~n,oi 
toanu.iocaali dat ,\lt1diilr •olcuero la Mori.a dcU.. prupl'i.• li,~ua , m.
;a11cl1t a q11efü lt11ll1ni ehe ,•olcucro ~udicatt dell i"ßueuu ddb IU,-
s;uo1, 1cd~ ~ pra i1..lc~111c ~p1·c~oni <ldl' i~Jian,. . , 

On $Ctrmdo tl S1;. Sdu11eUcr, Ja ~1ooe bull' ong1nt dtll anua.le 
~l:uionc tcdrsea de Settc C! 'l'redic1 Cc:im1uü puO appcn• mer dls,. 
5iu1Ua da CJUefl;1 dell' originc degli odi,-tni abitat.oti <ldlt Alpi, C $KDO 
~ueit\ tedcsclii od itoliair,i. Anc:bc ~ dove or• :,i ~r)• l.a sol:i, lin;ua lt•· 
hao•, «rti lol)(;hi 1,oru,10 Homi ehe meni fot;urn:11111: dn1urcmo dall.a 
alltn1anoa:; dal ehe Jtvc d..duffi ehe: aocbc qui an1;c:.nneolc $i parlaue 
1cd.tM".O. ~i ~ dillilt1i cbc sino al tempo dcgli Ouoni, I' h.ilia M1IH) 

,,11~10 r.ippor10 era. in istttll• rel;uio(le eo11.a Geril'l.toi;i per le eonti
nuc iionugruiooi da <itlbl:1. :a qu,ella, pc-r eui il ctppo 1nleM:O, rnxta
('('ndo,i. p« lt • ~U.ate dell' Adiij:t c dd ßJ"t"nta, ebbe m,,d.o di aecomm,ar,i 
colla popoluion~ li.Ji;ma del pii oo. Pill tudi, <ltualc tili immigr.u.ioui 
{ltt\'alse- nel pi~oo I' 101111,eou dclla lins;ua italiuia, alt~t, Ja m:isgiore 
facilitl di t."Olll1t11icuioni fra ~uc' pc;pc:ili e I drcoitanti it•tiani: cin;o~taar.a 
.-l1c 1u)(I ~uiSPlenclo pC"fj:li ahi1a1on de' mOJ1ti aJ~,iri e dilficili, fece i·, 
dle q11t"i (A)n&en·~s.cro pi\l a l,.mi;o i1 Joro cli1.letto. Si1. pur<-, dict 
I' .A. , cbe quc' (I0[1<tli du.cendano dlt Cicnbri, d.i T cutot1i. o da clli 
allri ~ ..-ogli• t .-.a t Qe:rto cb' (:$,-i oel XU , XIII -s,oeoli, deot10 tMtt 
~tali in oontina-e: ed i111i111c relu.ioni col ctpPo ;crmaaieo! ttrtto ciO cliic 
,i t.rova .di antito nclU linJua de' Seue•Comuoi noo oltrepassa lo sla
!o 1n c1.u tN,f"H•si • q~II e~ la lingua ctd.'5Ca, non i~pttndo.si 
1n. quella lra.tci.a. di ,,c~t1n· altra. lingua anteriore: q1.1e31,11 ~rpnrc 
emlet~c- iiuieaM! caU.11 popoJ.ujonc .. ,-j assimilo intt~!Mllte a quell' e1«
c0Ui\ hngna c collA f>')pol~1ione dtll' •ll.1 Gmru1nia. 

J().f Cimm!mland 

l 

j 

Noi. duiden.,n:io th«i qoalcbe dotto llafü.11tt Cact3a coo~r, r im• 
portulc luoro dcl Si;. Sch.mellet, noo •vcudo noi velulo oon t( 'lit$li 
pochi ce-nni ehe pagatt nn 1e:nue 1rihuto di rioori0tce1ua :,\ douo ~,,,. __ 
nitro ehe s' itr tert"ssO dclla pa1rlll no,ln. 

A1.11nLO ß.1co111•STu11 
lt. eo.,,.1mis1<1rio AJtrott. di 1,,1Jwa. 

(•) \ 'd asi ,pecMn1rn1„ sll, P•f· 647, t t rit.abmio di l>omrnico f.ip\..Stern, 
c~ncellirn: ddh1 fl"gc11n1t dd :-.~11r--Oof0u•i , ...,.Nto 11' ,•l•i nc-1 , So&, 
._. lii tui ffit'IUOfi.li ,-i"e t ,JtlOr.l ,.(n <ul:1 (' ,,1nl• In tut t4 i ruori di qae' 
1w1,of,mi. 

mh.tett"ih ,u., Or, .Ritb.1rd 1, ßrullt'ICr Unhttsil~t Ulm 
Dt,\itsehe F~ ug s:khe ,.Cl:mbernl:.'.lnd" 1/83 S. 4), .&6 

Rettet den Dorfbrunnen von Palai im Fersen.tat 
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Af•ft.•'*"t,/1:"' 
,}.,!,ß,9• 

Dipl. 1n1. UruOCI We~tetmek'r aus B~ q,eit1.~1 s!cb um den Ortsbtunoeo \'00 P.!.lid. dt'f Ober Jahridm· 
tc die \\'Afs1:n ,:nQcguog dci Oi>rfcs dinstelltc. 1980 fao(i 1:r ibJ'.I n1,:1c;,b bc:~$ i.n Re!~ Jem i.u er ausge. 
fl'Ol..1:l'let und ,mn Ond Obi:1•,,,uehc.rt. Atle lktm1h1.mgcs1~ iht1 •,,.ii:ck, betrkb.-1(.lhig ur crlt:dt.q1, """n:n vi:r· 
g\'.lt>licli. So bcm:tt die Gefahr. daß er einmal 2tth11da und ~ rbeir. wird. Hilft ig1 drftr.aend vonnOmt, 
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An Ho<>l.lga Nacht in ennakhot 

o-, stall \'On 'Rdn, in dCSc ,-oo MlttabaUe. ls iab&t dar 5r<ltis.totstt 'nw kmlen. Un babantcn ga.!1~1 in 
b101n VQ(I Qi:i«CI ok~, ~iar;:. k.hu., u.o llJWtlCOC.Scl UJ:I bem,a.11 t:n a11, alle maal iss:ir g.,bt~t YOlta k>ite. 
Oe m«:romcn balbir babent :aspun11tt bolien meu~r l:rul<"ttni Od:tr rait ll:!n ITTCITlml• tMal-::n. De k,hfo, 
<l:lr, Oia ~Ue de jongt)cn voo dar bcltc. h-abcttt ~a.<;plilt l:ouolr:Uu, log:Wnh:n s~b. untat hOöl:it. un 
st,(l(il,c in parm voo .,:,{:bcn.. An 1ia w. p(u.1bc is khem~ uo l)Outan lll('ttcn dia.tn, t1Uo:11lriten ~o 
~Ue ba:nrue~ un d~1111e. l'ill:.barutu alle in ,•aaclom von d1r i pinl el'.I- <,,:br beua,ttt-11 ;siu de .,n.Uar 
' mc gQm~j~;lk. 

De khindat, <I.~ maaJ, ltabC'.nt sieb ib.:t u:o tOOtum wnrnf' rt:'!ad1 '11M: pnrmi:, b,4r m1'-,han1c.o au '$ bii~ak 
un bc-:u leprnco aus rnkb, De p(itJbkn nm bßWt pumrnalte \:hoOtkn. b~~11 g11~ 1 ;1us- Oöbcn un 
l<:111pk1t. De d!itnkn, m<.-1 ga,;~rbl;,oo p~l"z!t:11 babcoc p.t (IMC$ au pJ11(lt.illeo: An thutta sda~eJ:m: un de 
magh<:n, i11vua11 \'00 dar ucam. Untaro un u:o.wtioo ··111~ fflthc :w s1Ukhle gla.~ tiat pu008flet an !hbale 
b3:ssat. 

Des mn..ildc \>aibar habent kbot 8\1 's 100Jtzle ttboon vC(rto:: 0:1..1 v&lr un ~ d;,.rni,;i.ch. mi1taoadlt. bcm::e 
da1 lb« Att'ICO i~ ~1 itll(:(:$chct 'i.id.tr uo al)c, , 'Or an balJlc, h11beot .tasbalg?let. de pCedc o.kk.n Sl'li.l:t 
i',UU\nt au. kasta\l. un . . . 

1':tbd!S..<tr ·s Jh)(Jlijlbe Kh int p l,iht.rtc:1, aJ)e de pauro babcnt 1a.fürn« uo ihtban :Hi 1.1: essan in ~ hell, 
ben1>c •s k,itt:I de HOoUcbe Mittanaelu, mhld(H llar tl1(:,.~1e prQulfar WJn leeln, b&>ldat Mt ga!IO:ü~ 
Hah, Bo,ah,c$s«1 lnrulli"fct dehiin'I Ju sta pbts.t biir ·s ln'U. ar b St1Spru11g~ :me ,1J1t.ssc, l>tiuiC" ar 
l\a, gaJl6<1-lrt in «niten ok~cn, &n, weuco fansbco horn, \'Otschan •me sain belle! .. Kh0mm:1.r priu,1d.i~. 
t>iuan kbo1 i<iUi.a bar cnona.n morehen vra!ln?" Oll.r c,ki;o mdtcn k.OOmefl ho111 hu g:lStbüttclt it1 
kt.>pf un !',)1;5nCrrct krsing: .. B~ouc ·.s w,1:-et, pl'ccha ba1 de tbw.U15be1t uo gbecl);ui ;iu fon balt. uJiian 
abar a.n berth, 11:0 m;:.;:N!n ·, 11:iur 'tncHclhc; wobUI motaheo muss at s1~1ban,. h3b11oun C:.,r n.ct pYUl
lel jo parm m,i:c hööbe, Wnne 's hat ~ tropkl uö!f 6:un''. 

fil)or1men a~ p,~rnu de 1)ffl(e (ll::~11,. d;n b!.~ h.lt Jhct ao omM nikkalar. &{)f'inganten 11ue v\lllsse. 
lle ~ila ocb ts gau11.nt au IUbnal\ten, bilt iu l'f.lladolli i$ ga\)6j:t t:c() vorhaot.,,o PfCll&an at deh.lht '$ kb3!p. 

„Nk1 d:t.lden. rilü l:'l),!r net da!" hat dar Q°m(' dorkhl\lpfant Hf.kh pschraiehct ff1i.ing. ,,Vo,ra;beb11 n,itt 
Jt Al'.lde ich han vre-&he.sstt gheban &eh au.. Hemme!'! vlill id! :,eh ~u in pan.n rnet bOOb~· 'Utt pUum<mt". 

„'lro\•111 s)'!tttt. be111ni.est!" 11':lbent i :i ppocbct. ffiine, <.le ,; ;u $11cli.cn •• ,mo~en ptm, :in 1o-t,>1~r rn :a.nn 
uo Ob;lfmorJbco bol'f.Ulba bar dkb, Hcmrne.u l:h6t 11.u 'J,g;:.po:t u;1 t;ar(l(lt: dich vor d' andat btb. M(i.ght · 
dar OUutc H«re YOr.W,eb.m du•. HOOrranten de Jtste bö.:lt'tar'W)ll 1adl~'t1. alle dii ' 1ne ,uiUehab'-"1111ait1 
hanl e,oi!an. l:lohlr hat sa~ebet, b~a., g:unipfet u,1J bC'.u aikliJna!!bct. All co&anes ao?oso iJ .sich 1'.IC1 ghel 
u:o vor!i.irao: d,\r tzbolf jaar all LOua.rn. an soo '1)1< HCkbe. Uu <bm~cb h„billlteti uu6ogl~ t au all 
sbcam „n()Qdax. b11 !µmmc POo g11kfempan abu, bauar J:al:oil:d1: 

,.HClaligbcs Kilim. s11i,nco tabGOrtci bla ~·aiiJda«; iu Cnnakb.;il, !lJit tr.o 00$1Cen;in diisct1 vlat • . . pcn· 
gheln hill b' ~n-cUIR'.. haba.nien n:wtttit tt' C$San, mo.ssa bar •r bal1an \OI' mo,glien. l)l:i art'aod.tn-. ICU'C 
l:.bopfe:- hamu gako.lkdt uo ·n >3Chen, ,.khüih« OOs ich llCmmc.u &hibbadt au. Un an d' .ir nc1 volgbet, 
arl'an<brc mol)?ber.. ltab:t nr e,ariivct u o lcbtui!" 

Khodanten u<t, d 3i L6tt:sra ha:t gi,.,·ülkt in ~nn lllct hOöbe 110 gri'111mon1, un v6a1 de. via.-:1nd1en ha~t. 
gn.höi.iibci aan C$.San. dar obo ffl('(tctl l11.n3b1:n 1,orn hll! ,ga!Uughd «f~~ng, \hodamtn: 

„Vorgblt slcfl liilll ( 11'1 a,ttwdarc älk. IJ ' lf.00.iu·c lhbl.-SllJl - \ 1n letio.n io voUakbot. A1t',1Qd11re ip.i:m 

u11 lebct in Cfmakhocl" rm,:Jt Umben:o M.anello. Mm.35dv-.t (li ko11J1a, 1910 
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Eine Heilige NaChl tn Armul 

Dtr Sta!I ~\)fl "rSl.11 in (1cm VOil Mittew!kU iR der ar(ll.lte dc:.i llndcbenf ,~~el'l. U11d d.\ er den AIC'm 
\'01t ~wcl Otbkfl, cill!C( KttJ, uni, ei,r~ ~d g~babt bat, om ih.n 1rnf z;.1 wlirn1cn. in~ al.lc Abel'ldt w,Ua 
Leu1c gewe.ttn. Die mciSlcn Wtihet lwibi:o ~le mit der „Kodeut11" oder Aa<:lu in.i1 dem Spinnrad &(l· 

:ipollncn. Ok K.il\&r, ·,••ic aL~ Juu1cn ,i'.ln da Wd:, habe11 „l:01toköu" jei:pitll, jndr.msle Jkh unter lk11 
und Strob im Fu11ttbarrt1) der T iC'fC \1"S{Cd.'t~,. Mandl ein Rubc j$1 gckommt."11. mit den „Dirnen„ zu 
,,tiuhlell", jdrt und dnnn cin Wt,ncltcn w $<:lunatt.tn, den Awe1• 'Ion der Spiotkl llerunt.e:r t il 1-eilkm 
odu dil.8 Sc.bUn.enba11d :mftui:icbeo. 

OiC'$C'.n Abci!d h:ibeo $.idi die Kindi.'1' 1.rn, di,e F\1uerl:1i;l)J)C herum 'lu sd~ffet! scro11c!n, etr..t, d:u ruc kJtj. 
1:e Wie,c berrld1cttt',, und eln:s, das MOO!l su>lcyJe. 05t 801)Jcin ru&bcu nilt "'Cißen P1,1mu:t.ctige11 S1cit1d:tca 
Scii.ar,.. und Lämmlcio au&§.~&1. Die D.ir.oddn bal'(!n in'1.t kJeit1cn fätb~o f'mc11 liOluWcl;chen aß.l?elO• 
sco: EI.M Sc:h:ir &:hafor ucd d 6c Vt\.>i,~~ \'OIJl S!crn gefUlm . Uncet 1md i-.·i&e:hc.b dem MO<'llJ bal ci.o 
St(icktbeo. OW cfae- l:kinc \\~crlllChl> ~ 

Dio:: \\~btr lt.ibcn diC'tiCI) Abend das _1i:r1.Jc", den -driltC'Jl 'R-0 00 R.os,.,nk:r;)ii;egcl>et.cs, Z!$.i;>:l.;n11J aufs,e!>llgl, 
ein$ ,w ur.d eins 1)ach M itttl"11aeln, Al-i das kotzt~ Amcl) wclo!(.b.Cfl war und ::die nit eine Weile g_tselw.·h,..-. 
$Cl'! bllben, Sine,t die beiden Ocl~1cn ger~s aofge.sranda1 ur.d • . • 

Seit d:ti; H-ci.litc Kind ~~n. blll,m 11.l~ ll..'\utnr gelenn, den 1'1crcit t .U CS3ttl .'.sufz\.l&(bco, wcn.n es dit 
HcUigc M iu trnacbt hautet, nur uicht der al(e$tC Bruder von 1\UI, der Uock atltdBeu ltat, ¼rge.JSiC111 
¼~hJafon? -Sei d gn,-eseo, w)C es "'111. er ht i11f die Folk ~e~UL~. alt er deo cnu:·1, OcbI(n, den 
mit d~m tii11ecn Horn, scl,ttn Ge:,dlcn f~ #tbcir1 h.n1: .,S:,g mir Btudtt, wt?khe Arbth sollten w'ii 
morgeii frUh um'!" Otr O~bse mlt d !ffll kurzro H om ba! den Kopf gcscbl.lm:h und turBcl: ge$dularrt: 
,.\\\-nn es Tug ""l1d, brec:htn "'ir die l(C"t1C"1t 11ml ~lt(:n rom Wald hiMuf, rlehen ci.tl.cn How.1a.mm bcrun
tc,. u!tl de(D Jiecl: den Sarg 2t1 m3chcfl. denn t11org(il muß Cff ll«bcn. da et uni nicht dm ßam:n llllt 
Heu .Gefüllt ti11i, a.1$ es zv.·olf Ubr ~tbl;if.g1 bot". 

Wie t'r die beiden Ocbstn $0 «'den h{;f1c, hat di·1 E)d cfoen :it:hrctklkllco Sch.rd ~oo ~tb aee.d>cn oOO 
i,;t :iuf dfo .f'ti.ßi: &Cj{lmngcn. Auch dk Kub is. beulend aufgesi.a,,den, als w)l'C jnua'.nd dabei gc,.,,~n. 
ihr d11s Kalb \1/C!Zllbri.neei,. 

„Ni~! liebt 1'ieK, tut otit d ici nkbl au! .. b.i-1 (l('f arme crsci\.rockene Heck lllfOfk ~hritn . • ~·cr;gdlc 
niJr, wenn kb vc1JCJS<'il l1abe,. Eu~b. zuscbcfl. Jttllt RIII )eh E11Gh dc-n Darttn sur m" Heu und OruJl'tm<t''. 

,.Viel i:u sp.!il jc1t1,!"' $thimplkn die YitT 11e1" ... m01~ell bli1 Du ein tolcr Marut und übermor-gcn t,.c.. 
g,r,1;!;,e.n \\ir dk:ll. Sag j .. ~n das Geb<-1 auf und bereite dic:b f ilt dk andt(1: "\oll vor. Mö,t;e dt1 0 1.11c Mc:Jr 
dir' ~'t'rg,eben". Wie sie die leti:ico Wom:r d::r Tkit bcirtc;11, babeo ;iJJe im Stall xtt Jinikll bcs.<.>tltien.. cl:n.!Qe 
haben C:C'$lölu;1, ;,ndetC' icwimmen. -.·itd~ ;a,JXkrc ~klalL Ein Mtn$Ch 11Jlefo bar rkh nicht ,ulo(Wl 
tttgtl:ico, der iwöJf Jallrt ahc touerct, elti Sohn de$. H.('(;I:. N.icbdt:01 ,tl' dl,.. .Kb\\UC Rot1.e;locke hOi:hgt
i oien h3t, d Sc ihrn i.Jtlllltf t10:n:11tc, gcbau.mcl; Ist. ltat ~ .&«hricn; 

.,.Hcil.iac$. KiCld, du lhl' wie wir 11ndc-rcn in An;iu4 icbomi $ei<l. tibt dklt:, vier •• , .,lknJcl1f ' to w,. 
$tCben. cfuß :auch wir wenig tu ~kll b;iben ui>d et ro: rth)fl:CJI b:,ltcn mUx!lelt. U1?d 1111, l«rc J(Opfo" 
bAl er zu den Tie:rt,i gesehsiw, .,fTtßt, wat ich 'E11c1t jctlt ,ebt.. Uud wenn lhr uidu fo4:t. Ihr .:indc:;i:o, 
Mbl Ihr roo•'ßcn auJgth6n l'),I lcbclll'' 

Wie er das sagit, Ju1 der Loemu den ßatn.'f1 rnit Heu ond 01'\lnun.-t gt<tiil!t, 14od bC\'01 die vkr T i~ 
b~nr.t-on h111x"n, m mei,, bat de.r Oehsc 111i1 do:ru l&n.g.ei, Horn z;u,oek ~Cham uod gesa,ei: 
.,Vct'fib mir I leck uod alk für andere:,, Wir lt.lnllffl. - ol'ld k bt 11 i:, f'ülll!. lbr sp:m und lebt in Armut!" 

tlbttt11l.g(n Vl.)Jl. Hugo F. Rt::sch 

Cimlwrnlund JQ7 



Robaan amme bintare 

Uu13bt, bai~e. ga~lx; 
e~ngart 'll.ntar M mliiid.1 f;U11.11a. 
1(ii1rd:tr g.u~ncl, W>it:bcml, 
paltantt"ll •, &tilUne g11 k}IC1n:ii:h. 

M:'u1nad ..- bO@rilbt t UOlar 'me sn«:bc-., 
hbotrac1cn &ich ooch le111is, 
$~bawh(-.n ~nkJ\c vf)n 'A'lf'l6ornen uoom~. 
in de still(> ~'O:'I ~1111~ boome lm-bijd;u s:M.Jnr.et. 

A•, ßl\l(ls.sll p bjije !Xll kbaft 
Uft uoman aan '& vOac •me lii!:11tc. 
t:z~el•o i,idl ~1,1 de ab:n g:idh1khe 
un d(Wl,i!kl.\il1, d(H1:4.Ugltel\e ttaite. 

's garsitncb \'On k'1i1:1da10 nasch ln Mcght11, 
•.i g;a.sd1\1;nl~ h \101'1 baibarn in dr hoisar, 
's g.aslliladi v-on stOklitn nbar ,vmm' fir1el~ 
as aabn.,;en a.., g11:90ezil((I u;:nmt auch 'lM ,;öafe. 

All~ ,n,manal)(iar, &US$(11)1 in:i khcltc u n M'I~. 

a!O .in khJOu:s lcntlc ;nun1~ bi!ita.tt.: Rol~aul 

Scr,sio lkniato. Deli."mbt r 1977 
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Roaoa im Winter 

Eie l:aoies fflße$ Sc:h..,,.tlsw 
}iql Ul'.IICr der ML'<lell Sonnt\ 
1\inm, WtS1)Ctr1 und \ttt,ell!W 
wanoo ;11,1f die R1)c::Heh, d!:$ Qni;iem~. 

Mottate bc,trnbcn \Inter dem S<hncc 
fOh!eu &ich ll()Ch ldi..-mlig 
,:~beo Geda.nkcc ,,c,ttol\"J!<'r Trttume 
in <b:."f SdUe d t1C$ ,.i,xfor g<:folldcrx:ri Hcim:;1. 

ifü1 srof)er WIJ!e. xu !cbco. 
aiu1lt1dCt'I dM Ft\lct' de$ Herde.1, 
au{:tllbk!n d ie 1111,!(i <i«lt11kttl 
ond erwctl-tü """tla:OS:COc Zeiten, 

l)l)S Schleifen der Kinder entlll!lg der \~c. 
d ~ $dlw:i12a'l der Weibe• in den H~uSCt'I), 
das Olcbm di:t Sux:ke hcruotC'f vom End, 
am. Ab.cod ein SiiXIMI rund um d-:1,; N1.~. 

Alle mit.1.-inand~r, Außco isi l(:1lte und Si;h.n« . 
-SO ein k,Jci1m: Oed itn Wiule,: Rtl:=.M! 

ül,e;,a.,J vc,n Mug<> F'.. kc.sdt 

'\\
1as .für ein schöner Winte.rurlaub in Losern! 

Erfllbnmgcn eines EhcprutrtS ans de:m Ruhrgebiet hoch über dem Asticotal 

Als kh vor einigen Jahren im Früb.sommet <lie Hocheben~ vo,) ta,,:uone erv;-andene, hinilbc-r 
n.'l<:h Lusern und je~,seits \'Q»l Yc~ena,J)aß nac11 Asiago. da war mcin erster Gedanke:: was 
für ein herrliche; Gebiet rur Skifanglauf und Skiwandern. Ot:.r Oe(fau.ke rraß sich fesl iu mb 
und im Februar 1987 ..vas- es w w~it, d.1B das J!bepaar U1dwjs. beide i.ibi::t SO, in U1Soer'l'.I 1-1 
11.\J.;i: Winterurlaub m:1.cbtt. Obwoh.l wfr uns :rngerneldc1 hatten, rccbne;c unser Wirt ofknbar 
t\kht r:nt{. uns, denn e:; regnete: und o,1·ir muß{cn eine ganze Weile \\'ar1en, bis das Zimmer hct"Je· 
rieb tri v,-er. Aber was war das dann fur ein sc.höner Urlaub bei l~r<M Oie Jcsclligen Abende 
mit ckn liebrnswll.rdia,eo Uiu:roer O:isten ju der &r obnc jede Sprachscbwierlgl::.e'it. die mor
geo<llicben Bti1iißuogeJ1 ntil den Frauen au( der Straße,. die zum Kr/imc:r s:ircbtcn, die: Ruhe
abseits von 'k1·~ hr und hektischem Urlaubsbctrkb - der errUJJtc \Vun.schtr.-ium für jedc11, 
der ~un cinrm ruhigm Winterutlaub tlitumt. 

Oas Wcth?t w.ir freUi.ch nich1 sehr sonnig, die grandiosen Ausblk~-von der Au.»ichu ka.nzel 
lAl$Crn g<n05$tn wir nur selten, aber dM kann nllchstn 1'.'lal anders :«:in, Aber man isc.schließ.. 
lkh zum Ski.laufen herti:ct.omme11! Wunde.rsehOne LOlpen auf Millegrobbe, fünf K11Qmete1·, 
iwöU .lülomtll::r uod U Kiloroe1.e-J la11g.. Lei.z1e,e h21 Verbindung zum Ve.v.cna-Paß sowie in 
RjchU.1.f\S Cims \~m)a und MaJga Clll.'l\polongo. Da kann ~ich auch ein Profi bi! w.r Encböp
ftmg auscoben. 

Aber wte Ist der ~uch? In der \Yo~ gähnende Lette, ein we-nig Betrieb am \Vochcnende. 
Man wird an Sl:andina,·ischc Verhä:hni.si;e erinnert. Fn-ilkh kao.n ts eintm nach Sd1neefall 
passieren, daß mM .auc.b scl11e etS,eue Spur Mlcg~ .muß. Wu.f\derschön auch St.lwandtrull· 
e,eti, d.it a.Oerdh,gs Oriske.n,u nJs erfotderu, denn man kann nicht mit Spuren rt"Chne:n. Sehr 
schö(I ist de..: \\~s \.'Om Fon lus<:rn hinUbcr ru den Bis.ck-Alm.cn und wieder hinauf zum 
Vc-1.zcna-Paß oder ,un ktttcren am Fort \'crle v<ni>el <fen Wes uore,·1,~Jt, de, Cim.l Veuena 
hinüber zum Mandtdolo, eiueru td-eak11 S~b'-..rg. 

Wie vcrwundcrl i.s1 d.ann der Urlauber aus Lusern. weno .skh in Ricbtuntc München der Wr• 
kc-hr immer mehr verdichtet. wo man :.clbst. aus c.foer Gegend koro.in1, d.ie &trndm 1 .Stiniedt?.n. 
wird \'Om Urlaubsslrom! 

\\.lls will ich mit meinen Zcikn'? Non, vielldch~ SOJitc das Chtibernkur.uoriun, bandrest ein 
wecUg Wc:1buut, tiu<:h rür tusen, und dlese ww1defsch0ßel) ver3wck:fe:n lJf)aubsgcl)ietc bctrci· 
ben. Die wi.nschaftlJehe L.age dj*f s-Odlichst~o Sprachinsel dt:r Provinz. Trient könnte 
dadurch sicherlich s.t1biliJ;icrt 'Wt'«lro. 

Dr. Ing. CüJ\ter Ludwig. 4200 Obethau.scn 11 



Neujahrswunsch aus Sappada 
ß Cmd 1 ,nar di:u a {!U!u noi.1 jOot", 
•, t1ltc b soor und •$ no;.c i$ (10, 
a vriKbl:! U.lld .i ssunts 
Ulld 3 k>l\g!S !fflO 

und , ~am gc-l>n. 
t\ i!Qß ,iolbi 1Uld:1;1 
und 3na stube. ''Olla kb.indar. 
an paitl volla te<"l 
u nd lustig :mf d:u belt! 

Krischkilao 

A ll,lll11.tJ Ale 
T BW lt.iftle 1,ind lln holbm t211k l'ar 
A t,SfO jChmoM 
A läfn tiJ.e 
A kl&I pu'imp3n 
A tloß milcb 
De gerlbft;.,c s,cJ~e 'VCI .ir,clt t.BlllOOC 
A pi.<1$.l solt.8 
Mff plß ~n\ikh l<; 

'$ ilk; pic ' mi. tz11U a1 pklps11n, 
'.t $dU'll<)ltß 11)()cit:n lßt r~('I 

un danBw niin 's pit 'wc Pt6m~n 
de ii~i}.:1:1, •s cjlc, ·~ ~ lll3 un d 
aftan li.'ischt 'a mEJ piß acmli.kh i s. 
Drin in da schiss] oiO eui1 örl,x,,11). 
Ufo~ ' 1; di l:he f .cnuß:11 i~ d~ut 
tui11 in ·1 110dlpi~u 1111 !Milu 
ö rb.;ato, Dl'l:lu.f io •, l?ri:U mcl tuin, 
as <1~1r t;H:h nii:bt hanl1i. Pi{ ·me 
U'lblat in t!U:h gu:it vinl\Iu tuio 
no pit 'roc r&ßan ,chn11.i1,fo. 
'me gu.it l1l ß111 (-i~ aospacbo. VtOat 
bu man 'i pi1 .spcth un ~chruohß 
ll~l)ilc.hn. 
A!f:in lfucht d r11u( ,n dt boon 
l:tlsi:hlla.n rt ukkln i.tln. 

J/0 Cimbernlo11d 

Anllamatia Gai.kt 
Ho<cl Crhti.l)ll 

5appad2 - l'la!lim 

Wiln:1:.:hen .,.,i, Dir ei!l t:\i!~ l'lt1.1es J:di1, 
das alte ist j\tll 1.11:u;t d~s neue i$t da , 
dn fri~dlc; und ci~ i;c,uQdcs 
1,md d n lal\{lell; l.eben 
uod gc:,1.1 g<:b-t:!l.. 
dnen S1.i:ll ,~!« Rindtr 
und eint Stube 'IOU« Kiodcr. 
d nm Beutd ,m1cs Ockl 
unc1 lwti!I Auf der \Witt 

Ab 0;.Qk Jot da.t Versei-t 7.Ur.l N.eu)llhrc~1of:u.g 
~ ll s.1e. die B!.iu,e1ln <01 die Kmdtr 3\1$ 

O.i.s was 1»11.n bl'.Uud 11 

Efo ieani:cs ei 
'Z'lll-.::i U,ß't:I 7..udt1 ln\d -ei11Ctl lwllbe11 
Eineo IAfM Sehmail. ( .. Sutttr) 
eiuco L~ffel 01 
Ein Olä~he-11 B1at1ill'itl.~il 
Ein CW ,'lllikli 
O!c. :critbc:M Scb.llc: eiJler Zitrone 
Ein bi6t:hc1i Sa.lt 
Mehl bis es tem-a i!t 

Un,l jcttl wie tlllUI ~ mud 11: 

Das Ei mi1 dem Zud:t'f ,~qui11c.n, 
d0$ .,S~hmal2 .. ~dien lllS~il 
ul'ld ,nit dem ßr11nn1-wei11 dilw Wn 
die Mil,;h, tl:1:1 Öl, d,'tS Sa.lt. und 
:.tuldtt cbJ Mehl, bi~ ~ gtaug lsL 
Dfi1lt:1CO i.n der Schtbscl aUcs tut w:rar
bci1w. Wi:nn cs dkl: genug ist. :rnf 
das Nuddoo'.'tt tul'l und wcltt l' Vtf-
a,bciteu. r\1.1f da! Brd:t Mehl tun, 
di .6 .skb der Wg 11icb1 a nb:lngt, Mil 
dem .,.Tri.:b!h,. (= NodclwaJ~) d ro 1bit; 
g1.11 dur..-bi:inat.'<k:r cun uod mit d<:m 
..~11.d<.:ben' ' $tbi:i:ides1. In s 1il t',dßen:i Öl 
h<r.1u, backen. F'ttlbcr biu man et l'llll 
Sp<:ek und &.ltJrnl.lx h<'.rnus e,eba,ckoo. 
Zulccn :mf die wanr11,•n „Kriicl!kil11:n'' 
7/.lc kCJ ... :~!11:" " ( = Sltctll.'11) 

ftbcrtl"'.igm w,:a 
Hug,-0 R Resdi 

,,Biar soin Cimbaro" 
Ausstellung in der 'Eingangshalle unseres Gymnasiums 

1959 wird ium <triitcn .Ma.l ein c~a~ ischc~ Partamcllt gcw'.ihJt uod i;t "t'lnli J11.tu-cn .,..;rd dCJ S(:mein.s11J11e 
tu!opäk,."'tlt: Ma,l:l Wlrl.1iclil::-eit. Ot:r Rdefilta:ll die.~u ~d,uc.n 13uiopas bt abe1 gerad~ ~im.· 1:ultu,d le 
Vtclfah. Das ucue Europitsolhe ci:n. En1op11 do!Y RtV:oncat .scru: S«lol) ThC(ldor Heuss sast<:: .~it 11---oOco 
auch rti:.:bt den genorm ten 11nd typisitrt<:Q Bu.rop3C:f:' 

Gttadi: M Bll)"'el'llS Schulen. W\ltd~in d e-n leUle:11 beiden J altr<'U der Helma-,«lan.tc Ln b(sCJ1ldertr \\t,:i . 
$C gcptlejt. Ul'ld \"'OO ßaycin h<'1 b<:stchi dne b<Sot'Kk rt Dct..idtuog m den .Rel,1,en dcutSl.m~ Spracillnselo 
in Ob!:rilal;co, spczjdJ i u dcu qc,:1ann1.em „Cirobcm" in den 11r<Wir.itn 1'ric11c (few.:111.111 \IJ'ld W11crt1h 
Vimu-,11 (,.skbat OCOIC'lndco .. ) und Vct00a ( •• Drel2ttui Ocmeiudeo"). Na<"-11 dem bcullgcu R'lttch\lttgs• 
$1,,llld kommen d.c Vorfab.rto fl.ic:ser „Ci.rnbem" aus d em l,l)Jc:ii cb·akn,3.n.ni~ SJ)racb.l-au.m, Eioe 
U1kul'ldc: .:tuti J)enedil::tl:e un:n, •u.J dem 11. fah1h11odcri (beule hn 8i1yt:ri.'IIC.htl1 Sti\at,:;iirchiv) belq 1 dks. 
Die .. Cimbern" .dod also keine Nad1kommen jener ClmMn tlDd Th'utoncn, dtf: am 'Ende-de$ 2. Jal\l'
hu.ndc:n.$ v,;ir Cb1inus Mcb 11.1.licn :ioten. Au<:b die Lao.gobtlfddlthcaric YQn 8ruOQ Sdtwe:i:zcr giJ1 beute 
al1 "''eilig, w:U1t~tbd 11Jich. 

Die baictiseben Skdlcr des Mlnel.alt,.·•n haben d:tt Berg.ta.nd f:Crodec und in. der Abgi'Schledenhrit UU't 
altct•Omlil.be. mit dem A!lbod>deul,.s(;llcn ,u11111.ndte Spr.scbe bew:W1. In cin:telatn Gemcioot:n o· .. B. in 
luser11. Men.a<;elY:t = Mitt(",l,-ald, Oi:trt.a} i$! $k IICU.le 1Kld1, wirw~i?t•d unti.'f da 11tcrct1 R,:\-öJt,crun.r. 
2,,1 horea. .,811r reidan 1.auu~b'" (WU rtdeo deolSCh) odN „Toitsclt pm--htl\o" (Ckuueb spr0eben) s113Un 
$i<'. Vod &tolz w::r'kt1ndm ~e: ,.Ui tu ~oi.n Cimb.vn!" Allffällend ~i:nd die vo~11ln:icl1,en ßnduogen und die 
Vtr'lll'«ldung des B stau des W. 

Fl.Q l?ionitr d er Ci.mbcrnforsd1u.ng wa, dtt baycdsche Gcnnani~c Johann Attdttu Schmdkr 
(178S- ISS2:), <IC'3~ \\~I: übcr die Cirob<:m 1111d ihre Spr:icbc d~ &yctiJCllc C'.imbetakuru.101ium l984 
neu he:r<1USiC~ ba1. Olese Elnrkhtu:ng t11:i1 Slu Ul Landshu1 ba1 ~ sich Zlil Aurp be gc1nad1t, die 
<lufl:h. 4ic F..ntwickluQP.. <kJ' Zci1 bedrohte Ktthur und Spr11«1e d(r Cimbetn und aodmr deuw:hcr 
~ ,bh1$tl.n iri Obcrilfltieti ii,1 erh;1.ltcn 11t1d zu pflegen, Zm Zeit gcbOreo dCfll vom b;IY"i.o;ciKu Su1at 
,efordcrlcn Kuratorium 451 MJ~IIMer ait. Pcr10l!iscb md1eti:t eine. anspr«l!etid ge.\Ultete Zrillfflrin 
mi t detn Titel ,.,Qmb<nila.w'', Als &ogcn.annre Jahtesa,.abtn vcrs<:ltickt d.i Kunuorium an seilte Mitgll~ 
det Nn11lU{gabtn ~'<m \¼:11.cn au.t dem Cimh-1i$,.bc:o u nd Wa~ über il:i.t"C Qeschjchte, S,J)r,i(he Wld Kt1~ 
mr. StO Dcotd, Mitdkd df'& Kuratorium.~. bat lt11 Datinber In d« flQJai~ll.allt dt.t Oym..-.ass-u111i t l!ie 

1:lcine A1L~~l)u1.1g 'l:ln lhvfrotlt'Ul,, 0 0.cheJn u.od .Zefücbrfüeo (lbcr djc Cimb<:rn tusainm~•1$tslelli. 



Criffl:111(, lk11eul B!Jn.rl:bce&e 
eln Clmb« aus A.si11go Sfqibc 

AJJn.ahmc "'<.m 19(}3 

Terra Cymbria Vorarlberg: 
Ausflug hu Friaul 

Oi~ ~lttin)!ii;ch,,.kll.mltle rlsdt~n Sp,acblMelß Pl:l· 
dcn/Sappadi.. 2.&hre/S11wis. f<11,i!l_lt111N111 <'4!nllle in 
Ol:otor\lalic:n w4rcn d..tt 2 ioJ de, beurißcn: Busfabn 
der Freuude der Cirobc.tn VQr;ulbcrg, Jkit~, 
bet'i11drudc11d t,ei der Hiof3brt l.m Ga.~lhof ..2.uin 
schwmeo Adler" in Webbc:t,: im ~,:;rtal die 
,.S.,.i'fl" ,.'l)n d~en wahrlich wcitbttUhmtet Wiflb, 
die einmal cin,en aus USA an „Fra\l Emmo. Europe.. 
Aut.rkhc-~ gcricltteu::n 8 1ief aM,taods!o.t ertl:ilten 
babe, Jo- cbctrdie Post ist fiodig! 

In Pl31ko, heute S(llfUt.crlti$Cb&o und W'm1er
spo,rtpl1112.i.n 1ie.rrlic:bet1 Dorom.itet1bergcn. etwa auf 
~cicher Höhe wie Lech gcl(BCn, pb'$ ll<:bcn$W\ir• 
dlge 81:"jjrWlunt durd1 F11iU Chlkr, die Obft:w dct 
Kulh1JV,:;reillC$ ~dco. und dann Fi.lhrung v(IIISwl% 
durt:l, das re-iche ~ mniclgu.1 d~ Hcimat.mu~utns. 
Klh;tlidi, aubdaluC«idl bic.r die f.sk.l:i.fun.e,cn UJl'll 
Pladner ll'al,'C.11in,g n1i1 seh)C,n Be.uk:sun11tag. 
Baocrnsunnug. iaxfger Fumag. H emnsunnu& 
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Fre»<:nmoat21g u:,d J paiben" Erd1ag. Ein Bild der 
Ha.;no,,ie die Kl.tldertan~uf,pe P!aden, in der 
„Plodner". f riulancr- una 1alienetkinder, dla 
Buben m 1,.ederh0$tn, die Mlldc:hcn it1 atu'll'Jti$cr 
S-UdtU'oltt Tracht „-crcint'CW'..d. 

Aucb d"° K.inl.\er111,ßlgNppc 'i1SCblwt1ng{J'inl3il 
11m Sild!uf3 du )>töke11~ bllttc, ein Besud\ 
gcgo)t«i., doch die war, welch &e.bönre, Geschehe,•. 
JQlU.IC st.lbt:r Oa.n in dc.t ung.imdeu1sc.heo 
Gemeinde Nada.scbd bei FUnikirch.fPt-cs n, Besucb. 
~um lOlm,wiiredic Zllhrt lt)j l ihren beiden Tcil,en 
Qb«. und Unicaah.rc \'Oll Pladen e111fernt, bt 
j~ ::i.uf .,busilhiger- Straße our libcr mehr !lls 
30 km ctrcicbb3r, Hict ei.n !reund::,,:;h;utlichcs 
\l;'lcdc.nchen mit dcro Pf.artbcrm Doo Man!rcdo. 
dem u.tnsiditigco Le-iter di.'i Z..brer Otores..dcr mit 
$t;locm Zdlrer, friaulcr und i1alicn:ls...·hem 
Lledersc.tiau 1.uch schon i.11 ß~yc.rn beim 
l);,,yeri,chen Citnbem Cunnorium ro Oas1 gewesen 
war. lile--t bcberbe,st die t;n1e:ri.1h.fe in ib.tu 
schöoen Buock.kircbe das Kleinod du pt!icbti3tn 
S.Cb.nittalta.tes de1 Mldl:wl Pitrth. 11,ic:, M. Pacöcr, 
dem Meister <Je, S1. Wo!f,gan,scr Altatts. l>IIS 
Bnuiedc. Die. Gl.oc.ke.n: erti:mcll ~ d" ,.,.,m Kirdl• 
tunn. die Scblldcn des Erdbebcm VOJ1 1972 in rfialll 
Nnd wieder behoben. O« Bc::$Ucb des damals f.-st 
vö!lig 2e111tönc~. i:nzwi~n wiederuufgc:bautto 
Gernona "'On Qvidale. Udioc. wiedss S.ta1"1q1.m t!e-.t 
1·01r.neu.o, lid E:riruienmg u.nd Sympntfüe fl.rr 
Ahösterrcicb .sp(lrco. Und aucti im KanaUal~ wo dk 
frtWIIJlieb t>e:m1lhte Au(oabme und Fuhtu(l8 dun:h 
die Herten vorn Kaooltale1 l<ultun-e" in. l.au,cr 
uod Kravin.a, wie g.u kun: dt.$ Borgc.ri~iste!'S voo 
Saifä.itz Altkil.rntfter0a$tlu::undsdu~ft ftihlcn fü:ßi: n. 

Ws.r die-~ Filhrt d urch die kt:Jt:lthlu(lrisd'len 
Hinwcise von He-rm OStH tt.. Li.ntscbner. erglnzt 
d1m;:b dic:.&ricbte von Herrn OStR e. St:hedle und 
von Frau Alt·la1~ l.bß\'l(,tdne1e 8. Blaickncr, 
bereichert, 14-W-de sie muf.iki"l\i$c:b ~ d.i::. 
2Jehhannonlli::am-,tt tmsem bewährten Rei!ltki· 
tcn Hcrm Dr.F. Krau,aufgdQCkc:.n. Ent:sprc,c:bend 
gu1 w~ lluth wihn::od der pm·.to "f'ah,r1 d ie 
Stimmung der bannooisi:ht:11 Rcbe.gctcUschaft. die 
sich dll.nkba1 n.utJ 5C'hOG uu! die f'.eb.i:t im l\kh:nt:tl 
J.ohr freut. Dr. H. Grimm 

j 

! 
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In den „Dreizehn Gemeinden" Umschau gehalten 
ca,,11.in•~u~>riu-. ~-..,11-,;U.lt ,,1.e. !;luil:io:11bhr11<"· ;., d,ie Leffinloa. W aötdllt.bc Uffll.uid 1'00. "\o'Cff!U 

Ole •.tt-lM lw-.idfl11 S tudit?nfahrt«D dt15 8 .,-~r1. 
uhct11 Cimbttnk~aC-Od11im rthrtca a uf die 
1tt)(:h,r,bcrn1 dn OreiWln '\'erontl!f!I" Gto:meindl!'ft 
111 dld ~ bicl d,er ,~ioill<'h~ Alpt'.ft Im NMdCfl. 
Vl)O VeN>11a. SHl.tapunkt war \'dO Vtronc!IC.'i. dtt 
a lte Uauplort des \ 1ikarial$ im Koht<Cngcbitg<C, 
r.t11trAl und ld,ylU&d, adegc,n, Kn.,.,o,h,~vor· 
ilit1e11dc!" lh~,o ltutb h11.tt1; di:c llci.....,,:nue m,. 
.liA~tl)fl~tlk und fut1Cif-rtit> lllh virillWritt ~i
M'leitn. dffll d .a,; (;l!UMm lsnd -xM1.lidWIJ ta,..:h 
llJld IS<m'(O Ent ri~ tWt!it,e Ht-i'111ll bL Zuzn 
~ lfflli1tU1Jll:~Pro,J1U»m rtMner1 dl,r, l.,an&<>b· 
• rlknkird,e von S.a11 Gfor,:.io df \'alpolie!etla 
d>e11so wjo d~t \ 'olksktu1dit>J11\l~tt1 1n m~U,11: 
und &:lf:il,ltf'l.ie'llermovo.. d.ic Fow-ih11auft1 Ton 
&In und C"m.P"ilvoo:io, dJ~ Mw.it>wu.wn.UhJe 
VOIII 84-J,o,i und, di& dH,,naJl1e GtDOII.H~CMfti;. 
kb-1 •on Cl'lirl,-;olo, ln YM"Ona wunlen 11;e 
(;nippen ,•on \ftr VitA:pl'Jlfld..,llo der f"Nw\in, 
Dr, Fr~nc:t'~ta MUSi111.da, uJid dtm Vouit:nndea 
d " $<:bWf.l.\1t:1r11knti11orlttm!1 in Vt r<M''11. Or, Lilt(> 
Birttlt, C'tllpfange:n. 

Mth.r shl 60 Teilnehmer, nicht nur 3U$ dem 
(:l"lgcrcn Lund:;hu.ter Ra11m, ~ de m aueb WJ:S: 
M.Unctwo. NOn:abe,-g, Ht,ff11 und d em Ruhr'--e-
1)\(1, waf'ln d~ Rffl1~ung d t1 Cim~mkuni.to-

rhim.'f 1:u det'I beide.i Bildu.tl.g'lfäht t~ t;l!foilt\, 
Ubt!1:' f;Jfu1i:hffl und . .R.iubJJo,z bei R~Jtelm 
ging " ' r;:,.1ch 11üdwiiro. In Gi-umo bei Sa11kl 
Mkbael an der Eu;cb wtu-de bE-1 KuratQ.ri1nr+ 
mitslic:d Ztl.U MiUai;::rti{ll eingelegt. bn•OT CS 
Ci.ber 'I'M-nt. Bo,~o, -und Am tur ~ t e:rhtJ~ 
nt-.n L11.~Jd~ \'On San Gi.mgi() di 
Valpoli,c,ella ging, <k<Ssen Ciborl\ln'l,,-Altarzu de-n 
'KoeU.,.::.rJ<qitcn langoba.rd~bi?f Kumt im ,aidli
ehen Alpt'(lbo~o zäh.II. Du ,.-.:nteo:-k.t hoth Qb(or 
dem Etscl"IUtl g~Jozame Go\.t.es.hius. dw: ,.n...rbt1-
Rnld.n.iu!", wurde 2:u einem ersten Hüht!punkl· 
d8 Aus,Ougs in die „ Terra Ci.mbta" . ·ae:i dner 
hhrt ,;ücS h ic:r Kuratorium11mita)tcd Adri11n 
~ ttoaw Zlirlcb ~ Crup~. Ourtb das litbb
che Wtinlancl &;-51 Vo1lpoliccJla fährte der Weg 
nae-h vero·na. Vom Cutel san Pit:tro aWJ. wo 
e:ll'ISI- d~ l<OO.iy,spaJ~l ~rlc:h11, d",s 1)\et
ri,ch ~MI Dun dt-r O.s-1.g<1tt:n. s1and, gm<iß tl'llln 
ffllii!!, un~JJC11to Sta4~bJJctt. \'ttl' auf d.en 
l,ks".«:h it.m kmnmcnd1:11 'l'ita ~in.,,.tim.mte. 

Dur<:b dai. Wein- uud Mm oor11ffld dtt \'alP
•nt.tno,, YQ~i an O re'.Ul,lna und $Wl,wcna, gi.ng 
es mm b<Tgwirta, Mit Ce-rro undlt,o,;•cff w\ll'd.en 
d l~ ersttt1 dtiT „J.>niiz-,hn ~m'8indtn" cm:kh:, 
tbl.' man d:u T:ig:i!ttiel. dt!fl StüUpunkt V~lo tn11 



dem Hotel MdttlonL t"ß"P.icht•, .. K, \'itl~". am 
Flt.U. u1 du dmbriiu:he N ome &s alten Haupt
<irtee tkr .. ~ id Cornwtl" und hlntA.V dcl'.I\ 
Familim.na.n,m d t:r Guthofäbuil!Ur 'i~Metkt 
•jcl\ etn altt$ ,.A:o dll,r l.ilM". $o ger~t man 
ptaudc-md an die c r.stm Spu~ W „Ci.mbttn ... 
Im 13. Jahrhundert tst ebw Z.uwmdUl'IM Y()/1\ 

l'.tim.lll~ oui; dt:m vioentintt AJU!liiimo na,ro 
Vt!lo und Rov-t!rf beurkudde t, ert'ilhrt 'Mil uoWI' 
andi:rem und hockt dcp &nu~ .. l t_es li.a Vllje lte 
k6!a:n a. ~bt Jje•, wu fraan·mtt „Jch gdlc n;i.ch. 
Vek,, ei n.() SchcUc. alllo C'inc- Alm,:'lodr.~ für cLu 
Vieh·, %u kiuifctt". Ube-mi»en köin:nw. Buio 
}1;09ch hat $J3 .&i.ru;tic.wq,rii11enl für ditt T~iinch
meT dmbmehe Lilerat1tr rnlt.gtibrlld\t. cl.le d*S 
KUro tQ1'htro „-er(S.tf(1n d1cht. ll(IWii d:is nei~ lliifl 
der Vcrf!inm:cit!ld uiU „Cimbf!MllM.d'' , das tum 
@Ml?tlJt'la l ~ne KJndertei(b.oun.e d(:r Votkw.hu
Je \'Im Velo ab Titelbild t rigt, 

Em.pfangiu Vnona 
0111" :;wd~ T.tg führte die- GNPJ)ffl nnc:b 

Vcron11. Zu.em. ging es zum .Pal9$1 dtt Pl'OV1n
.tt.al\•CfWlllt1.tt1e, dcß\ al!cn Sta du,doJoß der S:a· 
Jsali~1.T. Vi«pr.üid1,.'0t.in o:r, F'l'e.nMCil )lh•,nu)a, 
mi~ llu~o ~ $Ctit J11.lu'ffl gut b,:,k:mnt, ließ e. 
$ich nic"ht n1,.-h.mm. die Frt'Uod.~~ 13~1.SiCht>n 
C iM~M\IClll'$.t.()flUl)'l5 ZU «mpf.:mccn. Ei; k i;cm 
auch ieum Au11la~h \/'On GUtgeid)el'lken. Dr. 
MU~ ~Chtt kut'U!h•oll<: ~.ad\bll<lUl'lKl!O 
de, Ormt:~tl<f:~ ;in Co,·. Hugo .F. Resieh, Minl'lte,, 
ri:d rat Dr. Hana GrUbti voo der &\Ytri.adl1!n 
6t6at11kantkl und Vc:rw.,.ltungsobci:o1ml{lrat 
J<u:rt lfa8lbaucr vom Lal\dl;$W.mt 1.Mdlihu.L 
Jw,c,h übi-ttt"ld1te den dr([jiip,uch~ Codic:ht
band ,.(;11.dcnkh:. 'un Ljchan~ von Eligio i' ag• 
gioni. Dr. G.riiWl Ul"l.d i(urt HAßl,b.1u~, br ti.<:h~ 
KrtnMM.m~bm ibn:r Dim$Utcllm mit. 

Ein Sl11.dtb'll.tnmd &l.tM M..u:kt ~n d(:r Piar.x.:e 
EriXl und zur sqtüdien Kirthe Saht'An.t~l.üia 
tthlo8 11kb dem Empfang An . Mo~e Ckr 
vann i Co1ppc-.U~tti, der aut Sdva di Progno in 
den Otti?A!bn C'.eitll"ll'lden str.Jnt'l\t. frkl,il)1.$ d ;u1 
(:c)tt J?tib.\\1.1!:l u.nd iipie-ho :mf der Ot-gel deutllCM! 
und iUJien i11tb1: Kirth\'ftlieder-,w. Er erinnerte, 
d/18- (1)\ eHten J o1hrtlundc:rt die Rt>l!qufon di:t" 
be:iligt,n An.:.llt.:lllill den Wtg VOI\ Vtrer1e Meb 
Bei:aedlktbtutl'fl ranckn w:id heute in der dortl· 
gen Anast.:.idcnkapcUe eU'le neue Hf'io»taU M· 
~l'l. Oanrt Si>f'ndecit tr dien Sqffl für dW, fNltU'I · 
d~ jcr.s,cit11 der Alpcm. Mit defll Bu:l ging t.s daru:a 
hinaus xur altert fMctlsabld San t~ d~ l.lbo!r 
lAIU'htm(I.~ 11.w:h enge lk-.eitihungcn xum. Bi:s,. 
tum. Freising untc:rbiell. Zwl'l MJl ta)!ffSttl itlJ\g 
es ,.,i«l~r ltl das Veron~ Hugdlar..d, und xwu· 
ni«:h ltQ:1i.ro, dem Hei.mato>rl von Dt. Lu•O Bir«--
11!, dt:m Piii.Sidi:llttt'I d(-$ Cv.r,totum Ci:n:ibricum 
Ver(lnC(I~ und KuJtu:m.-.!=ttn d,:,r Bergge
mciMdulfl ~r l..(o$skd~ LlllO Du-tele, ~nd 
Ul)d Rtm)Q;t auch dM Lu.nchhut~ RaumN. be,. 
g,(lßt~ die- Mi1Jt\icdtt <k>s B~n Kurat~ 
nume mit Ml'llllcbt!O Worten und ?ud zu rinr.m 
Um.tru.nk cin. 

Als n.iebste :itand die Kntbe San Piek'o des 
ebe:Malt.gen Be-nedlJctlr,ttldo,stq$ ViJl$.l)OVa di 

JU Cim1Jemfa11d 

H<'.lei> 8"d ~ tm ~pN!clli:nlt M~f'I) lu'l\1)1:11<> Flll)IWIJI 

San Bonl.fa,(IO .m1t U'IJ"ffl ..,;tr(YOt)en ro
[l\illlillchm Frc:dten auf dem 'Prnu,unm. Von 
hier eus WUtde im Mlttclaher da, dnst. <.:bnb:ti
acb~ Od>ict von Montccch ia i.m Zwi&chenbc
rricb der . s u,b~1r und „Orebeh:\ Gtffldndtn·• 
~td <:lt . Weiter ffihm du W~gnac:h 8olc-..i, da 
„ wr.stc:ir~rten Lag\1M ". WQ init Cav. Cera.to das 
bl:·rtlbro~ •~~,m~ um lx:i$id:l t!gt wurde. 1'\m
d(} au,; & lc:. fin den J:i<:h a uch im N..at~
iltha!\Ucheo M~ieum lfl WJt"I\ und In EJdtstlitt
S<>loOOfc;n. Tn $;:ia Dortolo,. dem o1ll<!n ~n D.ar
tot-omoo ~ . ,11U3 d t m der be!riibnte C i.l'D
bemJl~ t .Domcnj<:(l Ce,tazl'A &1.amrnt, koon~ 
- im Pf,1rrtui.:J11 wohl \'enl'ahrt - 11.lte Bilcllltötk~ 
alß der ~'i'it. OOWWd(!f'I vi;-erden,, b\elat <ti.c 
Cottm:muUer, ~nkt C'>MTB und $11nkt RochU!I 
t.t:,nileUf:nd. i;,1 tm B)l'.IR es daM hJnuni« <h.lrth 
dt,11 1'$.1 T:rn~r :i, d:u a1t~ T;i.nniirt-1, Mt'.h $;In~· 
Andrt;i, dem1 dnstlgtl'I rru~. uDd über x.ahl
~"1ctie ~ ~.ln.au,{ ni-c:b \ttlo, tJn erltbni:1• 
reicher Tns ging. t.u Ende. 

Jt.Ktba,rlceitca de.(' l .e!t:unitl 
Der dritte Tay ~~ dem Erltbtn der L<-Mln.l• 

.!1<:hen BtrJOO. Uoer Cmo und Stafa~o fuhrt~ 
dt:r Weg ::ur MIJM'l.ln\8--MQ.l\le vOJ) 8tlori, die 
,,on ~ r Sc,tadt Orc:a,,1n.11 litibe\toH untt>rhalteti 
wfrd. &i: iirt d ie letttc lunktion:dii.hice Mühle dtt 
f,~tf.'\ ;.OJ-el.1.411)n ~Mttnden-, In GIU3$, 

1 
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· Oie Rciu.<e!lnehmr r ouf der P..ap11ti-Alrn. die der Oemetl?dt Rovtr~ tcll"'l 

di:!m l'ltühLendor( der ~lh!dld CorotuiJ", i•l> es 
eii!SI zwölf Mühl-eo, Nlc:bt; blieb c:rhu.lten. nicht 
cinoo.-.1 ein MühfrA:d. d3!'1 ffl't'IIM!run~räcbt.1.e: 
~m Bach sich dteM, J>er aJte .,&itQ•, d ie k leine: 
ehem.aU~ O~~:iehllfbk iücl'ri V'O-:'I. COrblolo 
im Süden von ß Oj(:O<:hltt.nnuov.i_ b lieb llll,:r
dll'\g$ trlw~n und DC!rkhtct noc:i\ h e-111.e vom 
frühen Zwalntl)(!nhan der 8tu1J.m o.nd der c.>ft 
mtl~m.en Ar~ 1t, vumchmlich i.m WinU-r, 
wenn d.1,: Vieh von am A~I) zurt\ckbu l'>ol'f 
g.,lrii:betl wurde, Noch bC'Ut~ bctridufäh~ und 
stolz enf den miicllli.gen. KuJ)Jtrkeüri. bl dtt 
Baito de Vt rdlnloS wttt,. 

8ostodUe&a0uova pöOter Ort 
Bo6Cochiell11.nuova, du alte „Na\l,Jt,rudlir'

c:han• odtt N~ n der .. ~hn Gffllcin-
doo-, Ut d(1'ffl gr,36\cr Ort. SChinuek, '!lnl11 4 

dmd, ,1!M,r doch kt tl')e $tadt wie Aiiill,ao und 
auch nJcJ!t $lt,: der L11ndkrei$\iE-.rWaUung, wJe 
m.;u:,, cl"Wl:lrlca l öntlt.e, Dlt „ O>munita. Mnnt;ma 
ddJa Lells!J\ll" wii:d, ,•on Verona il.WI Vt!rwalltt, 
11u&?rhalb ihre!! ~b;etea, aber dodl bequem 
,,oo 1Jilk:o C11ou.in<ifln zu 6J'Ckben.. AllS4i-lmO 
S nu.ro. kundi.tret PhmnaffUt.. führt .in dk- 51Chö• 
M ~otisdKI Pl.irdrifflW. Es itl beN!'I\$ d&S "'~ 
Qottefflnu--. iul gitkhl'f $L(tl)e und ,:eh.au\ :iu,c 
W1t t"lDe Ktrdle ln Ua)·flm. An:ieitl'K) rruute auC'b 
in ,.,iil.'tn 4 YQ!k.,kundUetles MU.qe1.u:n . P11v11t ge
tiih'rt. tn ,es tln Klil.l.lßod unter den ,•ielm 5hnl!· 
('J)el) Ctnri(:htunsm dtt l..e9einl&, Das MullCUm 
W't'l:kt Erinoerungm 8\lt h an (U; bliu<i:rli<:ht
Lebtn In Bay~ von wo aus die- Cltribemge
mcindM tfflirt bestedtJt W\U'Ckn. 

Auf dtt Alm de.r Gemeinde l'lovi:irf 
BO~s!er F11tvio Bi~gl), dtt su,ch Mit.. 

gUtd de$ 8 ~:ichen Cimbn-nkuntoriuntt is-~, 
bq;rüöte die Te-iloehffler d(II' fohrtt n 1m R111t• 
haus YOO Row.rh, e n:iihltc über 11rine Gemeir.ld.t", 
Ihre Wi.rbd\aft und lllr<! 0 ..-@Cht('bW 11nd badAU· 
t1W den \19r)u,t fa;t olla Urkunden durtb 
(d.nqn, ,-oo. it3Jit'-ldsc-Mo Füeh~ ten a us!Z(ll<x.s-t.M 
Drand. IM Rt,tbAl.1lJ ln (k:n lctrtcn Kriegstagen. 
D ie ~mcindc Rovcrt V1:>roneu. lltlRl'9 Blccgo, 
~ die c itlZige der „TrcdJd. Con,unj -=, die thn:n 
Geiotlo~ti.. die Alm.ende. ü bt:r du J:1tlu 1866 
hab<f: rctlm köe1nen. th Vqnctk-n und damit 
auch die „l)Niu:bn (:cmcindc n• "°" österrtt-C:h 
an 1t$lic:n gclo:<1rn.men 11eie11. Großzi)glg Jud "" 
i:.Ue ,:um Mill.\\~ a.u.f die, C;.,:ar .:. di "Parp:1rt, 
Alm 11,nd O;u::tuhau:1 der Gtmcindt Rovt'f'E.. ein, 
Viclc Freunde hll.Ue:n mjt, daß dicsic KM~da· 
gut ~ng. Prot~r E~o 8onom) kocht$ die 
delii(at-cn l.fehlnOC'k(·Ti „dto Malgl'.csc'', wwdtt 
andere 1*müh1M lrid l um ~11 11:uge-h<lr~ Re
gc,ul. 08 wuc<M n,m t und ,et?bruuelL ßunte 
Sa.lau und &rgki&- fµb ~ ahi ZUil!)f'.i!I@. dazu 
J!q)flegttl.'I WelJl auii cus.tozie. und d ie vor cfo• 
huMert J o1hrc:n in Velo e nt.rn.ndcne HPIUtil 
J"rolla". t tn MC.r~eblit:k tttd WE:l.l'!l!"nmehl, Btit· 
ttt, zuclc<f:r 1.11u.l E1(n), d.lt: hl:ulc in R~ in 
einer GmObic.kerci gdo:r14;l und Jn &lle Weh 
expi,rlitrj wii:d,. ßt.irg~ciU(l1' 8 ioc:go, der 11kb 
r.kht M:btutf!, tauch alS KeilnN :w stl'\-'lieNll'I. 
Uber:rdeh~ aUtn O~t oo n<ldt e\.TM.t (;esch<::flk• 
J)llcltung ab J.titb rin~I. Am Nacluni11.ag wurd~ 
aW der RUek(al\tt noob bei AtUUO 84:oetti in 
C-..ampcxdlvarlO ,ne ~ rUlunte Ken tbOhc cl~ Co· 
volo ttWandut vnd d" pri\'i.te Fo:i,ilri:iu:wum 
be$ucht.. ~r ~ om irpitffl Na(Tl.mU.ug w.riic:lc 
nn-cb Velo gina, Cmdrucltlwoll WIU }!er DNu<'b 
~ Kirch~. dt'1' S,eichfa.ll11 beUnatllctle Erlnl:'le. 
rur,gen wec-k~ und dl!r ,,$pinnitubr.n;:ibmd„ iln 

Ombern/and 3/$ 



Pf.:.n-hl'im.. bei dem die Ki.ndes- ('IEIJ' Orttkhen 
Volk.sactlule. <lle Obrt1Nm nll~ ~Mn in L:tnd11„ 
hut wu~. dm .11lten Brnuch dd „FUO" naeh 
Auffllcbnungen "'(In Att1Uo ß,ei,eiti n~1,1; b(l'ld>
ten. Auch wer dt:n örtlich~ Oiald1.t nicht V1.!T-

81-aud, wa..- \";,g<-13"11, 
Glictze.o "'1lr 1,:hte Station 

De-r l&le Tag galt. Ciaz:u, <km att.:-rl „Ljcti-
an" od<:r GHCUCl'I am obcu'lcl.'I Er.de des lllMi
talt't, BeL."'l!I G<>U~diensl h«.tt.@ Oon f.ttol'$ di,e 
'dwtschcn Ciistfl herrlich begrii&. Am Kir<'.h• 
platt Stonnte mu.a daM ('Mfflll.lS dJeS practie<kr 
Ctmbern, c1~ ,,a}to qu.t«be gu6d;a ·• hömn, und 
beim &J1uch im M~ -.,urdie dureh Ma1$UO 
Antonio P"ab~rh dJe Spr;,.c:bc :,mm &rlrbn.1$, 
Schtic:htc: xu Ucnen gt:ht:nde Gcdiehte erklan• 
gen in ehit-r Spntthe aus: dein ~"Öl~l'I J~bri\u»
dcrl. in die ma.n sicti erst hiocinbättn mußte, um 
m.e ln lhru gam:1.-n. Scböribeii w venwhen, Eti, 
Oorfbuinmd -.t'Urdc = En ldt'ck'u.ngsrd;l", bc„ 
V(lr man &:kh im „Bi.rthllus LletlM", im Wirt8-
ba\l8 von Cla-n9., <XUm lttT.ten Mittagessen VCJr 
der- Huirn~.11e xullarntnens&te, D>e Wlr11n Ma
riuctia l\a\te tkle ect,1e Pfan nkucher..su:ppt: :iu
bt;'Tcitcl, _Li::t;-tcs Rdikl des fki,Udul d~I' t'erß!öl!b· 
leut.e dt.'11 B&.ytrlscttmo fl'uMhmk.$ ~'Qfl li68, 
d~u O$Wrlkb FQ:rcllca vuan Grill, Ka.Lbsbrdc:n 
und vieles ~nde~. 00.ry:crmcis;~r 0,..udio ·1,uc-

Dc-1 Oi:nbcrnbrunt1en "\'Ob Oiaiit:i 

cbi tK-ßrüßtet noch diio: Frl!WIM a~.000.t.,;ieJttand 
Dann ab(,f hk>ß es Ab9c!Ued nt'!hmen. O;ii Jlla:R
tal 11.bw;IJU giT,g e$ .fthn 0.adla catavi"l\.8. wxl 
Dia.,. iibt:1" d ie K1nichenstraßc n ach Sn..•,-e und 
t u:r AU.tob.Ibn. clJc afü: i\lg!g ln die :1«11rtt1.t 
Whrtc. Man war über d ie gclungci,c ,8ci$C dc,i 
Lobt"& ,;,oll und Vt"l'1'prath 1m Herb:rt das Wte&,r,. 
kommen.. (µInn ;.bc:r n;ich K11m1m, 
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Unter dtlb sacltkund.igcn Oden wm Hug1> 
ltC$ch b<'$\l<:htt; M~,,:,:-. dt-:r notb r.ie in den 
.. Dn:il:ehn ~rr~in(loe'I'· war, d~ w,;itrlmn:,1&a 
lioche"btt1$ dCI' Lii;!rini.\ von E rbex:.«> im Wellttn 
über Bosclaehit!!11utU(r.'.A, W'O "P1$nkirebe ,md 
Volkskundei:n"61e'.Um bc-..1:iC'htJgt wu«l"n, bis 
1'.1::iCh ßok:a und S:ln Bo1tolo iin O,tcn. Ole 

H.OO:hMbfllllf ''" "ffecll$f>lllt.em U.btr• 

Im ..amb,ma!:,,nd"' tM'I 11 hrkle:1\ Si( E:tit;o(I l'>lüir,,J. 
r,111d11u)llr 1111,i t5tt111 N11tbtuf 3"t'•>ll.5 ~. fo dNn nkM IUII 
lbr~HoxhadUUll,J)'!lf <l~c111..-.:::tcli c11J1vl)l!c,., ~ .., bl'I\ 
,\ww.w,t ~11'11111.. U)4dern l1"h IM 'Jn;orr llhlcr dtn \'(y. 
IIUt tG:i tf\'litn Fl'!;lun(IOS ~111. M il \1/:.lll ~ hthlMI 
.,(illo!M l:hll ·11a l.,jelltlll". dc'II k h o:,rn.?a i-l;i,:,.d Mllll!C. b;#; 

<ir - • r 1111<h Se dutdi ~ic ObQt~J - (.!fl.•:m:W~ 
.:b::f rft( l,lir.te il\t S,itilclC y_k!Stel. 

M!I l'teudt fand idl .w.,:11 lka ?liu;hdrud. "Ofl l'o. &h.x, 
~ Dc.iU<nw,11 i lll Si4e!l 4':f ~J„-cn·. Sie h11t,c11 die Af. 

Spr.,;d)i~QI (li,aa,2.11.-Lj(1t n n (11.™' fi)OOnll() füt.et
<'~ wfo die Cm-.einck- S:ippud11~Ph1d M in Kat'• 
nhm, UbE.'l" d l(' man - OOgrttllt \ '<»t SUl'g~!Mer 
Prot f'i('tl'Q 'flH:1.111, Allllff:IOrin Annur.11ria q::iJw 
lc:-r und Kun.stm.a\E,J FuMo Pujebe1'. der ~rfo-4:~ 
n,k:h im L&n<l'Sruit o1U!le<:$tdlt haut: - 1\'11.ch • 
88.YE'J"(l t,W11-c;k,}c-chrtt'-+ 

brll. <llt t,i llUJ ihm- 2ffl (1'106) ..;....,. be1nirl!1<I y.fflko 
muß. i111 \ i),w,)tl l1<(fü)'1 IX$z•l\'t{hOO, 

H111u •\w.cr. 13lild Ktidl«b:,11 
,.AIIW "- S i,111111rirh1,· Z11 rldt •ilü:$mmN" 

Pi., A11!~1:1. .,l)cu; oe,m,:lm,m 1m Sild ~ <li'1 All)(tl" i;a 
IIU<h im StuJ.~ 'ZIIJi.:fl 111itl.l(,{,(/11!!C.$, k l1 hlll>e da!IU 
die t,;1111un.er 11 ','(!ll • .Clm~ .. abl;ct!tl#n uttH1ittc b:i 
~k11'Meit ffll lmiltt, 

:\ :11.lan P-~ul Pw:111, 
CU-$606 ~o;Jltu, /vn f'0,1~114-WI l2 
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" ;l<i tlk j.tttkrt·n 1111:hwo: 

Wu1fgang Meld , Der ~n,Cc xfotbria,:Jt~ Katechitmu.a: Chrl&dike tmd J:or:-edu. 
tri,w., Oi,e :r.imbrl:1c.he Vereion S.ll8 dem Jahre 1602 der ' Dottrlna c.risd:ma 
b rc,•c· des. RAl'<Unalll! Belhnmi.n jn kriti!Jcher A\lfigabc (f nnsbn1cke,r lleitrli.g~ 
zur $ praeh,visscns$ch.;d\, Band 41) lnnabrucik. 198$, 320 p. 

Wo l fgaog Meid, Der twe(te :iünb)i.$ch~Rot~l1,iJmu,$: 0<1..r klda,ie COUehiffllO 
w,· (lr,::- 8tlosel,x.J>td, Dio i;im.brf=:ic:hc Version au.s dem J11h"' 1813 und J843 <kt!. 
•ptecolo eatec:biun<) ad u.fffl del Regno d'lutlia' von 1807 i:n krlds,eher Aus_gabe 
(I nMhruc.ker Reiu·tige a:ur Spro.chwi&~n~ho.ft, B a:nd 48) Innsbruck 1986, 212 p . 

Unter dem NameQ "Zi.mhtrn', de.rum HOO von dem Pv.)uanel'Gelehr1.en Anto-
nio Lot.chi in d~r A.nntlhnu•, es geb$ U'I (l~n Alp<.:n Reste der antiken ZlmOOm, 
v1,1:r t,-~l<'.l't \\."Ut\ie und seither übtkh blieb', raßtman die Rc.st-edtu~MJ)ril<:higu 
8evülker1.u1g ·ZUl\all\lllCl'.I., die mit.dem wei~n l)Aidik:h<:n SOdvorsto!l Im l2. Jh. 
j1ui Hochgeb!~t Qe,ltfü.-h. der mJttl!!ren Eti;ch acl:m,gt war: es handelt sich um zwei 
voncin<11!4i:r giei-rennte Sprachin~ln, ~inmfil dte 'Trt>dkt C<>mul'U' in den l..c11iin i„ 
$eben Atpen, bei dcnt.n t kh rrur im abgelegene11 Orcfüunde~enJort Gt.azia 
(Ljeuan) dfo d eul.$cllo Mundart halten koont.c, z;u u'1 lind\lt'C-U die 'Sette ComMi' 
.auf der llochfliehe von Aii1tgt.1, in di:-n(m das Deuta<-bo hwW ':'b crioi;chcn antu-. 
aehe-n i:1,•. 

Ein w1Mhiulw:r~a Dokument deg Zimbr~ctw:.n der '&tte Comunl' sir.d die 
b(ll(tcn 'K.ntecht-,1men von J 602 WJd 1313 (ln leichter Oberarbc~tlmJI: 184-3 11(ich 
e.i.nrnd publltie.11). di<i die $pnu:hc vl)r dem Beginn der V <irii11l~pr:rioth: fe!Jth :U
ten, Eil hro?delt sfoh hlcrbe,i um Oberaetzungc,, ila~e,113che.r K3rnchismen, die 
der 1.and be,·Olhruttg die Grundzüg(I' d~ Ka.tJ\oU.tlsmuE. 1Ul.hor bringen oolJtcn. 
Von_, äll()~:, Kat(I.Ch.iöm\16 gib~ C$ fibcl'haupt nur ~<:li Excun~ll~, ctn(is in Wien 
(ÖNB. Signatur 62iOO,A R:i.r:l) und eines i n t.nnl$btutk (?,fuseum F erdinando-uw, 
S ignatur F.0 906·8), ul\d a~ de r j \lngerc K::i.techt.sruus i&t zi~mlic l:l sqlt,e.nl. 

F.<ll illl d a.her eine. llUf jed en f'atl zu bl:-grüßelld~ lnitiaLive, dt!n 1'ext dJesel' 
v.ichUge.n Spraeh1:c1.1gnii1:1e tuwrl&.l!sig irugtmxlieh l'.U Ulachell, imnal ein (ehJ-er
hl'ft.c:r Abdn.1(':k 1 und e.i.ne danach vcr.lh:'tilltete l,foblwbenw..spb,l de6 ju.ng<:n'.n 
Ka.tcchi.$,rl'lua mehl- Sc-httd~n w.i, Nuu:en gei.t4ftet bttben". 

Der lnnsbrucker S11r.tcl\wluienschaflJ~r W"lfgimg .Meid, der in le,zter Zeit 
mit nw.-hr~ren A.l'beit.en ,mm Zimbritlc.heo hel"Vorget.."'men ii.;t', l:lc11 t r.kb t1i<.:ht 
<;b;mlit t,eg1\0gt.. einen photomeehan.ir,chen Nschdr1,1c.k beider K:i.kclU,inen zu Jfo. 
fern (1: 22l- 307"; 11: tSS-171 die AlUigllOO v()n uns, 112.-212 die: Ausgabe vol'.I 
l..842t. l!onc.fcn, er h:u von beiden Wl?rken eine mit Einleitung, Ü bt,n;et-iu.nl! u.nd 
K<imn";eutar ve1·~henc 1'extaullpbcl• ve.ran&taJtet. (1!4 auf l:t.ng\~ Zcit di,e ßa!lia 
l'Ur alle Arwiten im Zufl.Afl\menhang mit d tm Umbrii;.chen Ktitechi.smen bilden 
wird, 

Ditt Vor)a~ de-i; i?tc".m KQtt,eh.1;1.mu,;; ls~ dle. J)Qt,triW,(l cn',tlitma lmn.>e dei. 
Kardinals Robcrto l1ellarmi.na, d l~ 1591 zum c~tc::n Male l'n Rum ilr&clti.en Wld 11lt 
t,inc A t't onbteUe Glaub+n11u11terwe.i.$ung u:m.:filllige Naehcb·uell:e ~ T . in i,.peiü-r..l~ 
~ o rt:g!M:-..li!n DiOr.es:Mf$~u nircn) erl~bte. Dia genaue Vl)rlal{(: dci, ic.imbril'A:hcn 
Ka1;e<::h!~muil von 160-2 rouß eine Paduaner ,t.'El~\lnJl' aus demseJbe-n Ja?u-e gewe
sen sein, die nicht~rtu1.lte.n zu ~in. l!d:lc.iln t; Woltg-sng Meid dn1ckt stattdessen in 

318 Cimlx·mland 

; . 

' 
, 

aeinel' A11Sgabe neben dem 2:imbri.schcn Teict den italie.niaeh-en Text der P~ua
flol'l' All$pbe von 1624 nach, wekhel' seineraeit;.& ('in wörtliclier A b!lruek dtr 
verlorenen Vcr:;ion von 1602 &ein muß, Die Ncbeneit1.a.rnlcn;tcllung des (QuaBI·) 
Ausgangstextes und der zlmhrlsc?um (Jbe~!t:11ng teigtdeut.Uch, OA'i () berechtigt 
~'°18ide Urteil lll 231 i&t, demzufolge der alt.ere l<.atechismus ~ak.J&viseh d~:u 
lta!it-hi.l:~r.m folgt, mit vielen &ynw.kii&cfflin u nd ph~aeolog.i..1;;dien ltalia.ni3-
mea ... E.s 1at. n.aW.l'lkh urue.a- d~cv Umii,Ul"\(}t'.:o -01\ ee.hwe.r, ~u en t!Kh eidcn, ob 
e-in Italfo.tüamua im 17, Jh. dem Spraeh'!lystern do& Zlmb ri.&c::b~n angehörte odt!r 
n ur der Obe~t;r.unv.,;technik zuzuschreiben i$.L t:ln Bebpicl: Die nonnale ge.r,. 
manii&the SteikE!l'Utl1' wird mci:stA.:n-1 verweOOet, jedoch w~l'den 11..aliani=:imen ;11,1( 

l"OllUlnisehe Weise mit m4"" gea;telgert (mer comanw(/Q,), w" 1:uweil-en auf deut, 
:;ehe Wöi:ter el,c,nw.lli; Anwenduni fmdel. (mar la'llk) und :1olr<U'. .a:u Miechforrne.n 
t'O.hrt (me;,, {lrl>;:or'). Im JilngetC?n KanechllilltUB wird ~'\"rm.anlsch ~tt;iaert, ,;,o 
d~ man annehme n könnte, d ie St.ejgeru.ng mit '11WJ' !St'i n w.· eine sch1ecbte tl'M:r,. 
!lcLi:.unl{, lfm die J11.hrhundertwende waren j~oc:h in JC?r l ebc.ndi~n Mundar; 
noch beide SU!Jge:rungen, 'gemia)1L,eh' u ud 'romanil>(:h' . ub:leh u, $0 <J"B wir et; 

wohl mit einem Spra(:hcharakt.eri6tikum zu t un haben d ürften: e.11 paa.9a?it. sei 
bemE!rkt, duß die ' n'lmilnts,.ch4! ' St~igcrun,; ci.n siynt.a.kLl~he• Verflih.Yei:i i,e, d .as 
offenbar leicht. von ge.rmtinlsthen Jdioou::n Obe:rnommen wfrd, d !!nn *ie fand 
bckonnt li<:h Eing11r.ig i~ Engtiacl'.eu und in die Sprache lA1xeruhurga*"· 

Der jungett Katedds.tnu$ hcmi.l.ht :sich um ~im: freie OOOn;et;z.uog. d ie &icll 
von d er l!ikl~,ti&ehen Nachahmung des italienischen Ausga:rt~l;c.xt.(tl !~t.. Wolf• 
gang Meid h.tt j l}(loch aut h'-tra.l)sg~OOitet (U 27]. d$/l hthiffg • der Obel'tlleU:Ung 
-0in volk~UlmUc-beres I talien!."!<".h unteriiej(L, da..1 der U be.~<":er g--0daoklieh für 
da.<i h<>eh1;ti!i,;ie.rte ltaiienisch det· Vorlage subt;.t.itu.iE-.rt w habeu aehe1.nt ... Oer 
ÜberatU;tr hal W.~o d~ &ei(e Hoehiia.lieni!Ch dea Te.xtef. v.mAehn einmal In 
alJtilglkhe Mr'ditaUtinis<:hc U mgnn~pra.:hc: um(onnuli~rl 1,1nd d i-e&e d;inn ing 
Zimbri:o,ch(' Ubersetr.t. WoJfgaug Meid verfolgt d iesen völlig rklitlgen (;e.fankC:ri 
nicht weit.er, es liegt a~r auf der Hand. d•B ikt, hfor eine bielang ungenutzte 
Quelle .fUr die Kenntnis des 'it :diant> 11Ul.;i.ul desi 19. ,fh. bietM.i.. J:<:i,; Ql t j edavf;dh; 
inlertNl:U'.lt., ru t.ehen. \\ie Abstrakta. ko:'LkretL<tl-ert. we.rden: ladhll'nna c"4t.iann. 
• kt da. hat'NZ grüifJ.nu:t Je,u Clu't-$t .,w11.e d• Mt .in 1> gelehrt Jesus Chrlsrns", 
i)t(aWbile "" da. mtlk ,w(, t>eelti . .de.r keioo Fehl4:'r macht", ,um f«re a<.h•lWrio -= 
tii~U11 tut ffl'!l d1Jn b<iUM.-rn ·~n d ~n t11tda7'1t „nlchl iUtidigen mit d1;:n Wcibcrm 
von de-n :mderen" ur 261. 

Wenn auch die Anmerkung-im, die de.r Ber111ug_geb(!r w Stelten mAcht, die ihm 
~prllchlich von lnU;r.:;;~ i u ,;ofo ~h~™:n, ro.ichli~b und QUt lnf(ln nh:rt s;.i'n(I. $C:> 

köm1Em aie oat a.rUch •elne um.fa.':liscmde Ces1untanalyee der Sprache" der Kat,e,.. 
<:ttis.men, die w~iterhin ein De~derat b leibt, nicltt e~.zon 11 27), Di.e vorli~en
dc Au11,r.ibc .schafft ftir cttl.(' der.artige A.n:N:"it die unerlli.ßlic::hen V<>ro1.u~ctwn~n 
urid regt Yidleic:ht :tu<!-h Rum1ull:r.l~n an. $.leb mit dem Zimb rischen, diesem ,;,er-
,t,ressenen Zip fel der Oerruania Roinan!ea. au~in&nd4:'n:uiset.;t-,i. Wolfgang Meids 
A\l$filbe de.r K9toehi.$mcn 6tdlt ein Mu.&t'!rbei:spict dar. wie ' rex-t~ ,·on ~ l'll(:b • 
wSüen!l<:fuin.Jleh<:.m l ntnni~c mr (l:t! wcltere Forachung aufber-elteL we:rden 
s ollten . 

1 Naheres bei E . Kr31tttt1ayer, l.a~- utul.Fk:rifm.sldt1'() d(fr deutllcA~:iffl&rl, 
.sch<STt Jlf«'lldo:rt,, Wi~n 1951, 5-6, 
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